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Das größte Spezialunternehmen für Polstermöbel – 50 mal in Deutschland

Alt gegen Neu – verlängert bis 17. Oktoberg g g

UMTAUSCHU

FÜR IHR ALTES SOFA

KAAAKASSIEREN SIE JETZT BIS ZU

WIR KÜMMERN
UNS UM ALLES!

ABBAU
MITNAHME
FACHGERECHTE
ENTSORGUNG

AM LIEFERTAG!

MTAUSCH
PRÄMIE

*

JETZT
SIND DIE
SOFAS
DRAN!

*Sie geben uns Ihre alte Garnitur, wir geben Ihnen einen Rabatt von mindestens

fünfundzwanzig Prozent, maximal jedoch Zweitausendzwanzig Euro

beim Kauf einer neuen Garnitur.

Gültig bis Samstag, den 17. Oktober.

SOFA
FLATRATE

**

SOFAJUBILÄUM

1990 – 2020

JAHRE
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Multipolster GmbH & Co. Handels-KG, 09214 Burgstädt

*Sie geben uns Ihre alte Garnitur, wir geben Ihnen einen Rabatt von mindestens 25% (= Umtauschprämie), maximal jedoch 2020 Euro beim Kauf einer neuen Garnitur. Gilt nur für Neubestellungen, nicht für bereits reduzierte Ausstellungsstücke und Modelle der Marke VON WILMOWSKY. Gültig nur für Neuaufträge. Nicht mit anderen Rabattaktionen kombinierbar. Eine Barauszahlung ist nicht möglich.
Gültig bis 17.10.2020 (Aktion wird gegebenenfalls bei großem Erfolg verlängert). ** Ohne Zinsen, ohne Gebühren – bis zu 30 Monate Laufzeit. Angebot in Zusammenarbeit mit der Santander Consumer Bank AG. Sitz: 41061 Mönchengladbach – Wohnsitz und Beschäftigung in Deutschland sowie Bonität vorausgesetzt. A) veröffentlicht in FOCUS-MONEY (Heft 33/20) vom 08.08.2020. B) veröffentlicht im
Handelsblatt vom 23.06.2020.

Bielefeld Eckendorfer Straße 91-93 •
Bielefeld Sunderweg 4-6, am Südring,
gegenüber von IKEA • Paderborn
Senefelderstraße 1a, am Dören-Park,
neben Roller

PASSENDER SESSEL
In verschiedenen Ausstattungsvarianten und
Funktionen gegen Mehrpreis bestellbar:

1948.-
Werbepreis: 2598.-
Umtauschprämie* - 650.-

Eckkombination, in Leder,
Stellmaß ca. 272 x 242 cm.
Ohne Funktionen und
Kissen. Rücken unecht.

Kopfteilverstellung2)

Relaxfunktion1)

Optional
Kopfteil-

verstellung2)

(Mehrpreis)

(Mehrpreis)
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Optional
Relax-

funktion1)

ECHT
LEDER!

650.-
KASSIEREN
SIE JETZT

für Ihr altes Sofa*

Mit diesem Sofa samt der attraktiven
Kontrastnaht und massiven Holzfüßen
kommt ein echtes Schmuckstück in Ihre
Wohnung. Die variablen Arm- und Rücken-
lehnen sowie eine wandfreie motorische
Relax-Funktion, welche Sie über innen-
liegende Berührungssensoren sanft in die
perfekte Entspannungs- Position gleiten
lässt, tragen optional zu mehr Komfort bei.

■ 4 Fußvarianten
■ 6 Beiztonfarben für Holzteller
■ 10 Ergonomiegrößen
■ Kontrastnaht beige oder braun
■ Verschiedene Funktionsvarianten

INKLUSIVE
Kopfteilver-
stellung

FINANZIERUNG

**

Das größte Spezialunternehmen für Polstermöbel – www.mult ipolster.de
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Stauraumfunktion1)

422.-
KASSIEREN
SIE JETZT

für Ihr altes Sofa*
327.-

KASSIEREN
SIE JETZT

für Ihr altes Sofa*

1325.-
Werbepreis: 1767.-
Umtauschprämie* - 442.-

1266.-
Werbepreis: 1688.-
Umtauschprämie* - 422.-

981.-
Werbepreis: 1308.-
Umtauschprämie* - 327.-

Eckkombination, in Stoff,
Stellmaß ca. 234 x 175 cm.
Ohne Funktionen und
Kissen. Rücken unecht.

Eckkombination, in Stoff,
Stellmaß ca. 236 x 275 cm.
Ohne Funktionen und
Kissen. Rücken unecht.

Polstergarnitur, in Kunstleder,
bestehend aus Sofa, ca. 226 cm
breit und Sofa, ca. 206 cm breit.
Ohne Funktionen und Kissen.

Relaxfunktion1)Kopfteilverstellung1)

Relaxsessel,
in Leder, ca.
81 cm breit.
Manuell verstellbar.

Werbepreis: 1559.-
Umtauschprämie* - 390.-

1169.-

Optional
Kopfteil-

verstellung1)

Optional
Stauraum1)

(Mehrpreis)(Mehrpreis)

B)

FLATRATEFLATRATE
SOFA

Optional
Relax-

funktion1)

HERZLICH WILLKOMMEN BEIM TESTSIEGER MULTIPOLSTER!
A)

442.-
KASSIEREN
SIE JETZT

für Ihr altes Sofa*
• OHNE ZINSEN

• OHNE GEBÜHREN

• 30 MONATSRATEN

Drehsessel,
in Stoff, ca.
72 cm breit.
Manuell verstellbar.

Werbepreis: 1116.-
Umtauschprämie* - 279.-

837.-

Passender Sessel in verschiedenen
Ausstattungsvarianten und Funktionen
gegen Mehrpreis lieferbar.

(Mehrpreis)

s: 11



Das Wetter heute

8°

17°

Minimum

Maximum

Aus der Region
Streuobst dient im Kreis Höx-
ter als Basis für naturtrübe
Apfelschorle.

Vor der Eröffnung
Das Hotel „Zeitgeist“ in War-
burg erlaubt einen ersten
Blick in die Räume. 

Theater im Kino
Das Cineplex holt die Salz-
burger Festspiele auf die Ki-
noleinwand.

Heute in
der Ausgabe

Mit Nachrichten und Anzeigen der Warburger Hanse
sowie amtlichen Bekanntmachungen der Hansestadt Warburg.Nr. 40 • 4. Oktober 2020 www.owl-am-sonntag.de

Warburg.  Dozentin Bar-
bara Rumpf hilft Teilnehmen-
den einer VHS-Veranstaltung
am Donnerstag, 8. Oktober,
von 18 bis 22 Uhr im Rathaus
Zwischen den Städten in
Warburg, ihr Erscheinungs-
bild optimal in Szene zu setz-
ten. Im Kursus „Farb-, Typ-
und Stilberatung“ geht es da-
rum, welche Farben den
eigenen Typ optimal zur Gel-
tung bringen, welche Klei-
dungsschnitte der Körpersta-
tur entsprechen und wie mit
Problemzonen locker umge-
gangen werden kann. „Dann
hat man nicht nur Spaß, son-
dern spart auch Zeit und Geld
beim Kleiderkauf“, sagt Bar-
bara Rumpf. Abgerundet
wird das Ganze durch das
richtige Make-up inklusive
Schminktechnik. Die Gebühr
beträgt 31 Euro. Eine schrift-
liche Anmeldung ist unerläss-
lich. Buchungen sind im
Internet möglich. Infos unter
Telefon 05641/921700.

@
_______________________

vhs-diemel-egge-
weser.de

Optimal in
Szene gesetzt

B e r l i n  (avs/ub). Die
Urlaubsplanung bietet
besonders in der derzeit
noch schwer einschätz-
baren Corona-Pandemie
viel Konfliktstoff. Aber
auch schon zuvor waren
mit den „schönsten Ta-
gen“ zahlreiche Unsicher-
heiten verbunden. 

So kommt das, was Urlaub
sein kann, Erholung, Vergnü-
gen und Entspannung, ohne
sorgfältige Abstimmung,
Transparenz und Fairness
nicht selten zu kurz. Seit Mo-
naten herrscht in vielen Be-
trieben alles andere als unbe-
schwerte Urlaubsvorfreude.
Generelle Fragen wie „Wer
darf wann wegfahren und
wie lange?“ können das beste

Betriebsklima belasten. Oh-
nehin kann die Urlaubspla-
nung in den Unternehmen
Jahr für Jahr ein Streitthema
sein. Fakt ist – und das gilt
mit und ohne Corona: Bereits
bewilligten Urlaub müssen
Beschäftigte antreten. Es gibt
kein Recht, den Urlaub zu-
rückzugeben, etwa, weil eine
geplante Auslandsreise pan-
demiebedingt nicht stattfin-
den kann. „Zwar ist es nach-
vollziehbar, dass Arbeitneh-
mer ihren Urlaub unbeein-
trächtigt von Corona antreten
wollen. Sie müssen aber die
Belange des Betriebs berück-
sichtigen“, sagt Roland Wolf,
Experte für Arbeits- und Ta-
rifrecht bei der Bundesver-
einigung der Deutschen
Arbeitgeberverbände (BDA)
in Berlin. 

Die fehlende Reisemöglich-
keit ändert nichts am Erho-

lungswert des Urlaubs. „Das
Risiko, dass der Urlaub ge-
stört wird, liegt auf Arbeit-
nehmerseite“, erklärt Daniel
Stach von der Verdi-Bundes-
verwaltung.

So mancher Angestellter
hat vor der Corona-Krise da-
von geträumt, ein Sabbatjahr
einzulegen, einmal etwas län-
ger auszuspannen und aus
dem Hamsterrad auszustei-
gen. Manchmal reichen frei-
lich bereits ein paar Tage
mehr Freizeit, um einmal das
zu machen, was man immer
schon mal machen wollte.
Deshalb reichen die Urlaubs-
tage im Arbeitsvertrag
manchmal nicht aus. Da wä-
re es dem ein oder anderen
Arbeitnehmer lieber, auf Geld
zu verzichten und dafür noch
unbezahlten Urlaub dranzu-
hängen. Aber hat man An-
spruch darauf?

„Nein“, sagt Peter Meyer,
Fachanwalt für Arbeitsrecht
in Berlin. „Es sei denn, es gibt
dazu Vereinbarungen im
Arbeitsvertrag.“ Er rät
Arbeitnehmern, sich mit den
Vorgesetzten abzustimmen.
Kommt der Arbeitgeber
einem entgegen, kann es mit
dem unbezahlten Urlaub
klappen. Meyer betont aber:
„Der Arbeitnehmer muss an
den Sozialversicherungs-
schutz denken.“ Für höchs-
tens einen Monat behält man
Versicherungsschutz im un-
bezahlten Urlaub, auch wenn
der Betrieb keinen Lohn zahlt
und somit die Beiträge zur
Sozialversicherung entfallen.
„Danach müsste sich der
Arbeitnehmer selber versi-
chern.“

Was die Menge der freien
Arbeitstage angeht, herr-
schen in Deutschland durch-

aus bemerkenswerte Unter-
schiede. So variieren diese je
nach Region, Geschlecht,
Branche, Beruf oder Unter-
nehmensgröße. Die Vergü-
tungsberatung Compensati-
on-Partner hat die Anzahl
der Urlaubstage nach diesen
Faktoren in Deutschland
untersucht. Demnach dürfen
sich vor allem Arbeitnehmer
aus Bayern über viele freie
Tage freuen. Schlusslicht ist
Mecklenburg-Vorpommern. 

Laut der Auswertung ver-
fügen Fachkräfte über 28,2
und Führungskräfte über
29,5 Urlaubstage im Jahr.
Hervorzuheben ist außerdem
die Differenz der Urlaubstage
bei Frauen und Männern:
Während Arbeitnehmerin-
nen 27,3 Urlaubstage zuste-
hen, haben Arbeitnehmer in
Deutschland Anspruch auf 29
Urlaubstage. 

Urlaub muss
angetreten werden

Erschwerte Planung in der Corona-Krise – Männer haben mehr freie Tage 

Nicht selten gibt es in der Belegschaft scharfe Konflikte darüber, wer –
insbesondere in den bevorzugten Wochen des Jahres – wann seinen Urlaub

nehmen kann. In der Corona-Pandemie ist von den Chefs und Mitarbeitern
noch mehr Fingerspitzengefühl als sonst vonnöten.  Foto: avs

Warburg.  Für interes-
sierte Eltern, die die Kinder-
tageseinrichtung „St. Martin“
kennenlernen möchten, fin-
den Infoveranstaltungen und
Rundgänge statt und zwar
am Dienstag, 6. Oktober, um
17 Uhr und am Montag, 12.
Oktober, um 17 Uhr. An die-
sen Nachmittagen bekom-
men die Besucher einen klei-
nen Einblick in die pädagogi-
sche Arbeit und in die Räum-
lichkeiten. An dieser Veran-
staltung kann nur ein Eltern-
teil teilnehmen. Es gelten die
Hygiene- und Abstandsrege-
lungen. Anmeldung unter
Telefon 05641/5917.

Infotage in 
„St. Martin“

Peckelsheim.  Ab sofort
können Kleider- und Sach-
spenden während der Öff-
nungszeiten bei der AWO-
Kleiderstube nur nach Sicht-
kontrolle und vorheriger Ab-
sprache abgegeben werden.
Die Öffnungszeiten sind mon-
tags und dienstags von 14.30
bis 17 Uhr in Kleiderstube
Peckelsheim, Burgstraße 9. 

AWO öffnet die
Kleiderstube

Scherfede. Wald und Pil-
ze durchleben durch Klima-
wandel und Baumsterben
gerade eine schwere Zeit.
Wie das Zusammen-
leben zwischen
Baum und Pilz
(hier ein
Steinpilz) 
funktioniert, 
ist daher ein
Thema des
ganztägigen 
Pilzseminars 
im Waldinfor-
mationszen-
trum Hammerhof
am Sonntag, 18. Okto-
ber. 

Die Pilzsachverständige
Nannette Sicke-Hemkes und
die Förster des Hammerho-

fes stellen Interessierten
das Reich der Pilze vor. Da-
bei geht es neben der Biolo-
gie auch um rechtliche Fra-

gen des Pilzesam-
melns und auch

um die kuli-
narische
Verwer-
tung. Das
Seminar,
das drin-
nen und

draußen
stattfindet,

kostet 40
Euro und findet

in der Kleingruppe
statt. Eine Anmeldung ist
erforderlich unter der E-
Mail hammerhof@wald-
und-holz.nrw.de. 

Pilzseminar 
im Hammerhof

Aus Angst vor stärker stei-
genden Infektionszahlen ver-
schärfen Bund und Länder
die Corona-Maßnahmen wie-
der. Kanzlerin Angela Merkel
(CDU) warnte vor unnötigen
Reisen in Risikogebiete. Zu-
dem sollen private Feiern,
von denen sich einige zuletzt
als Hotspots erwiesen hatten,
nötigenfalls eingeschränkt
werden. Auch sollen Gastro-

nomie- und Fri-
seurbetriebe
beim Einhal-
ten der Hy-
gieneregeln
stärker in die

Pflicht ge-
nommen wer-

den. Grünen-Fraktionschefin
Katrin Göring-Eckardt hielt
Bund und Ländern vor, sie
agierten in der Krise nicht vo-
rausschauend. Die FDP
mahnte an, dass die Maßnah-
men gegen das Virus sich
nicht nur nach der Zahl der
Neuinfektionen richten sollte.

Wie bewerten Sie die ver-
schärften Corona-Beschlüsse
zur Eindämmung der An-
steckungsgefahr? 

Schreiben Sie bis Diens-
tag, 6. Oktober, an: OWL AM
SONNTAG, Sudbrackstraße
14-18, 33611 Bielefeld,
oder: owlamsonntag@west-
falen-blatt.de. Bitte geben
Sie Ihren Namen und Ihre
Adresse an. 

Sind strengere
Corona-Regeln 

sinnvoll?

Blankenauerstr. 21
info@broeker-hoetger.de
✆ 05273 36 89 000

90 Jahre Dein Markt!

REWE – Rademacher oHG – Partnerkaufmann
34414 Warburg · Paderborner Tor 165 · Tel. 0 56 41 / 4 05 89 61

Fax 0 56 41 / 4 05 89 83 · E-Mail: Dieter.Rademacher@rewe-kaufl eute.com
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Nörde.  Die Feuerwehr-
Löschgruppe Nörde und de-
ren Förderverein haben ihre
Generalversammlung anbe-
raumt. Sie findet statt am
Samstag, 10. Oktober. Beginn
ist um 18 Uhr im Gerätehaus.
Eingeladen sind alle aktiven
Feuerwehrleute, die Alters-
und Ehrenabteilung, die Ju-
gendfeuerwehr und alle För-
derer. Aus gegebenem Anlass
soll es diesmal aber nur ein
reines Arbeitstreffen werden.

Löschgruppe
Nörde tagt

Peckelsheim. In diesem
Jahr beherrscht Corona die
Bühne. Von daher ist für die
Theater AG „Vorhang Auf“
Peckelsheim kein Platz mehr,
und die diesjährige Theater-
saison muss leider ausfallen.
„Umso mehr Zeit bleibt für
die Vorfreude auf das nächste
Stück“, teilt Sabine Gröppel
im Namen der Theater AG
mit. 

Kein Theater in 
Peckelsheim

Die Steuerungsgruppe des Leader-Projektes „Heimatapfel“ mit Heribert Gensicki (5. von
links) freut sich, dass Streuobst aus dem Kreis Höxter nun sinnvoll verwertet wird. Aus den

heimischen Äpfeln und Birnen entsteht in Zusammenarbeit mit den Graf-Metternich-Quel-
len in Steinheim-Vinsebeck eine naturtrübe Apfelschorle.  

Warburg. Der „Fair-Welt-
Laden“ Warburg hat von Ok-
tober an veränderte Öff-
nungszeiten. 

Geöffnet ist er Dienstag von
10 bis 12 Uhr und von 16 bis
18 Uhr sowie Freitag von 16
bis 18 Uhr. Damit das Haus
Böttrich nicht zu sehr aus-
kühlt, wird das große Deelen-
tor ab Oktober geschlossen
bleiben. Die Kunden werden
gebeten, den Weltladen wie-
der durch die Seitentür zu be-
suchen. Der Laden bleibt
aber bis auf weiteres in der
Deele. Angeboten werden
viele schönen Dinge und Le-
bensmittel, die in gemütli-
cher Atmosphäre eingekauft
werden können. 

Geänderte 
Öffnungszeiten

D a s e b u r g / O t -
t e n h a u s e n .   Über-
all im Kreis Höxter wird
dieser Tage das Obst reif.
Viele Streuobstwiesenbe-
sitzer können bislang ihre
überschüssige Ernte
kaum lohnend vermark-
ten. Das soll der „Heimat-
apfel“ ändern und damit
auch für Pflege und Er-
halt von Obstwiesen
einen Beitrag leisten. 

Äpfel und Birnen aus dem
Kreis Höxter können von so-
fort an bis Samstag 24. Okto-
ber an den Annahmestellen
in Steinheim-Ottenhausen

und Warburg-Daseburg zu
einem attraktiven Ankaufs-
preis angeliefert werden.

Mit dem Leader-Projekt
„Heimatapfel“ wurden in den
vergangenen Monaten Wege
und Anreize ausgelotet, der-
zeit ungenutztes Streuobst
aus dem Kreis Höxter einer
sinnvollen Verwertung zuzu-
führen, um die vielen Bestän-
de von landschaftsprägenden
Obstwiesen zu erhalten. „Ich
freue mich sehr, dass mit den
Graf-Metternich-Quellen in
Steinheim-Vinsebeck ein in-
teressiertes Unternehmen auf
uns zugekommen ist, um das
Streuobstprojekt mit einem
eigenen Produkt zu unterstüt-
zen“, sagt Heiko Böddeker
von der Regionalmarke Kul-
turland. 

raussetzungen für die Obst-
annahme sind, dass Äpfel
und Birnen reif sind, ohne
Faulstellen und das die Be-
stände nicht chemisch ge-
spritzt oder gedüngt wurden.
„Bei unserem Projekt ‚Hei-
matapfel‘ geht es vor allem
um Bestände, deren Ernte
derzeit ungenutzt verfällt,
weil es sich ökonomisch nicht
lohnt oder augenscheinlich
keine Nachfrage besteht. Ger-
ne können sich auch Land-
wirte oder Nebenerwerbs-
landwirte melden, deren
Obstflächen über den Eigen-
bedarf hinausgehen“, richtet
Heiko Böddeker den Appell
an alle Interessierten. Der
Testballon mit den Metter-
nich-Quellen soll zeigen, wie
ein Streuobstprojekt für den

Kreis Höxter aussehen kann
und wie heimische Streuobst-
produkte am Markt nachge-
fragt werden.

Die Annahmezeiten in Ot-
tenhausen sowie auf dem
Kartoffelhof Rose-Dunschen
in Daseburg sind im genann-
ten Zeitraum mittwochs und
freitags, jeweils von 16 bis 18
Uhr sowie samstags von 12
bis 14 Uhr. 

Ansprechpartner der An-
nahmestelle in Steinheim-Ot-
tenhausen, Brinkstraße 29-
31, sind Stephan Lücking,
Telefon 0151/70373401, und
Heribert Gensicki, Telefon
0151/52130476. Ansprech-
partner auf dem Kartoffelhof
Rose-Dunschen in Daseburg
ist Matthias Dunschen, Tele-
fon 05641/7476223. 

Obsternte für den „Heimatapfel“
Bei dem Mineral-

brunnen soll aus
dem Saft der
heimischen 
Äpfel und
Birnen eine
naturtrübe 
Apfelschor-
le abgefüllt
werden. Das
Obst wird da-
bei auch eine
deutliche Wert-
schätzung und
Wertschöp-
fung erfahren.

„Bei Anlie-
ferung wer-
den pro Dop-
pelzentner 20 Euro für das
Streuobst vergütet“, sagt He-
ribert Gensicki vom Heimat-
verein Ottenhausen. Größere

Mengen über
zehn Doppel-

zentner sol-
len im Vor-
feld bei
den An-
sprech-
partnern
der An-
nahmestel-

len ange-
meldet wer-

den. Für das
angelieferte Obst

ist am Liefe-
rungstag ein
Nachweis
auszufüllen,
dass die

Ernte von Streuobstwiesen
oder Streuobstreihen an
Wirtschaftswegen im Kreis
Höxter stammt. Weitere Vo-

Heimische Äpfel erhalten
durch das Projekt eine deut-
liche Wertschätzung. 

Streuobst als Basis für naturtrübe Apfelschorle

   10.05   Tagesschau       10.10   Pan 
Tau  . Familienserie. Duell der 
Magier / Blumen für den Ritter  
   11.00  OP  Die drei Königskin-
der  . Märchenfilm, D 2019     12.00   
Tagess.       12.03   Presseclub       12.45   
Europamagazin       13.15   Flüchten 
oder standhalten  . Dokumentati-
on     13.30   Die größten Wasserfälle 
der Erde – Naturwunder Iguaçu      
 14.00   Tagesschau   Mit Wetter 
  QR 14.03   Das Traumhotel: Indien   

TV-Reihe, A/D 2006 
  QR 15.30   Das Traumhotel: Afrika   

TV-Reihe, D/A 2007 
   17.00   Brisant   Magazin 
   17.30   Echtes Leben   Magazin 
   17.59   Dt. Fernsehlotterie   
   18.00   Tagesschau   Mit Wetter 
   18.05   Bericht aus Berlin   
   18.30   Sportschau   
   19.20   Weltspiegel   Magazin 
   20.00   Tagesschau   

   21.45   Anne Will   
   22.45   Tagesthemen   
   23.05   ttt – titel, thesen, 

temperamente   Maga-
zin. Mod.: Max Moor 

   23.35   CIVIS Medienpreis 
2020   Show. TV-Gala 
für Integration. Moderati-
on: Aminata Belli 

  QR 00.35   Masel Tov Cocktail   
Tragikomödie, D 2020, 
mit Alexander Wertmann 

   01.05   Tagesschau   
  QR 01.10   Mademoiselle Cham-

bon   Drama, F 2009, 
mit Vincent Lindon 
Regie: Stéphane Brizé 

   02.45   Tagesschau   
   02.50   Anne Will   Diskussion 
   03.50   Wettlauf ins All – Zwei 

Deutsche erobern den 
Kosmos   Dokumentation 

   04.35   Deutschlandbilder   
   04.45   Tagesschau       

   20.15 Uhr.  OP  Tatort: 
Ein paar Worte nach Mit-
ternacht.   Nina Rubin (Meret 
Becker) und Robert Karow 
(Mark Waschke) ermitteln in 
der Berliner Familiengeschich-
te von Klaus und Gert Keller. 

   10.15   Bares für Rares – Lieb-
lingsstücke       11.45   heute Xpress    
   11.50   ZDF-Fernsehgarten  . Show  
   13.50   Mach was draus  . Show    
 14.35   heute Xpress   
  QR 14.40   Jurassic Park   Aben-

teuerfilm, USA 1993, mit 
Sam Neill, Laura Dern, 
Jeff Goldblum. Regie: 
Steven Spielberg 

   16.30   planet e.   Dokureihe 
   17.00   heute   
   17.10   Sportreportage   
   17.55   ZDF.reportage   
   18.25   Terra Xpress   Magazin 
   18.55   Aktion Mensch 

Gewinner   Magazin 
   19.00   heute   
   19.10   Berlin direkt   Magazin 
   19.30   Terra X   Dokureihe 

Magie der Märchen 
(1/2): Frau Holle und 
ihre versunkene Welt 

   21.45   heute-journal    
  QR 22.15   Dan Sommerdahl – 

Tödliche Idylle: 
Pfusch am Bau   Krimi-
reihe, DK 2020, mit Peter 
Mygind, Laura Drasbæk, 
André Babikian. Regie: 
Carsten Myllerup. Ein 
Bauunternehmer wurde 
ermordet. Die Polizei 
vermutet zunächst, dass 
sein Buchhalter hinter 
dem Mord stecke. 

   23.45   ZDF-History   Dokurei-
he. Die Treuhand – Die 
wahre Geschichte 

   00.30   heute Xpress   
  QR 00.35   Dan Sommerdahl: 

Pfusch am Bau   
Krimireihe, DK 2020, 
mit Peter Mygind 

   02.05   Terra X   Dokureihe 
     03.35   ZDF-History   Dokureihe 
   04.20   Terra Xpress   Magazin     

   20.15 Uhr.  OP  Ein Sommer
in Andalusien.   Pia (Birte Ha-
nusrichter) und John (Heiko 
Ruprecht) haben sich verabre-
det, dass sie sich in sechs Mo-
naten am Felsen von Gibraltar 
treffen. Doch Pia verpasst John.   

     08.50   Drei Stardirigenten, eine Fa-
milie       09.35   Orain – Das Geheim-
nis um Beethovens schottische 
Lieder       10.30   Kölner Treff       12.00   
Shopping, Glanz und Tradition  . 
Kölns Hohe Straße & Schildergas-
se     12.45   Kassettenkinder – Unse-
re Kindheit in den 80ern      
 14.15   Besuch aus dem Wes-

ten   Dokumentation. Jür-
gen Becker unterwegs 
im Osten Deutschlands 

   15.15   Wunderschön!    
       16.45   Abenteuer Erde   Doku-

reihe. Herbstwelten 
   17.30   Lokalzeit unterwegs   

Magazin. Ist der 
Wald noch zu retten? 

   18.00   Tiere suchen ein 
Zuhause   Magazin 

   18.45   Aktuelle Stunde   
   19.30   Westpol   Magazin 
   20.00   Tagesschau   

   21.45   Sportschau – 
Bundesliga am 
Sonntag   3. Spieltag: 
VfL Wolfsburg – FC 
Augsburg, FC Bayern 
München – Hertha BSC 
Im Mittelpunkt des 
20-minütigen Magazins 
stehen die Sonntagspie-
le der Fußball-Bundesli-
ga zusammengefasst. 

   22.15   Bielendorfer!   Show 
   23.00   Zeiglers wunderbare 

Welt des Fußballs   
   23.30   Altersglühen – Die 

Serie   Dramaserie. Frau-
en wollen zugehört wer-
den – Volker Hartmann 

   23.55   Hubert und Staller   
Krimiserie. Spieglein / 
Überfall postum 

     01.30   OFFSTAGE   Konzert 
     03.30   Drei Stardirigenten, 

eine Familie   Doku     

   20.15 Uhr.   Wunderschön!   
An der Ostsee startet und 
beendet Jo Hiller seine Fahrt 
auf und entlang der Schlei. 
Am vierzig Kilometer lan-
gen Meeresarm traf er einen 
Abenteurer, einen „Landarzt“. 

   05.05   Der Blaulicht-Report  . 
Doku-Soap     05.40   Familien im 
Brennpunkt  . Doku-Soap             10.40   
Die Superhändler – 4 Räume, 1 
Deal  . Show. Moderation: Sükrü 
Pehlivan         13.40   Promi Undercover 
Boss  . Detlef Soost / Angelo Kelly      
 15.40   Undercover Boss  (6)  

Malteser Hilfsdienst 
   16.45   Explosiv – 

Weekend   Magazin 
   17.45   Exclusiv – Weekend   

Magazin. Moderation: 
Frauke Ludowig 

   18.45   RTL aktuell   
   19.03   Wetter   
   19.05   Die Superhändler Spe-

zial – 4 Räume, 1 Deal   
Show. Gäste: Hardy 
Krüger jr. (Schauspie-
ler), Cheyenne Pahde 
(Schauspielerin). Mode-
ration: Sükrü Pehlivan 

   23.05   Pocher – gefährlich 
ehrlich!   Show. Mit Amira 
Pocher. Moderation: 
Oliver Pocher. In der 
Show teilt Entertainer 
Oliver Pocher seine ak-
tuellsten und lustigsten 
Instagram-Inhalte mit 
den TV-Zuschauern. 

   00.05   Das Sommerhaus 
der Stars – Kampf der 
Promipaare  (7)  Show 
Dieses Jahr geht’s auf-
grund der Corona-Aufla-
gen für die Promi-Paare 
nach Bocholt in NRW 
auf einen Bauernhof. 

   02.50   Der Blaulicht-Report   
Doku-Soap. Aufregende 
Geschichten aus 
dem Berufsalltag 
von Polizisten, Sanitä-
tern und Notärzten 

     04.20   Exclusiv – Weekend     

   20.15 Uhr.   Das Sommer-
haus der Stars – Kampf der 
…  (7)  Um eine Ausbreitung 
des Coronavirus zu verhindern, 
wurden alle Paare vorab auf 
Covid-19 getestet und muss-
ten für 14 Tage in Quarantäne. 

   05.10   Watch Me       05.25   Auf 
Streife  . Reportagereihe         07.50   
So gesehen – Talk am Sonntag    
   08.10   Auf Streife  . Reportagerei-
he       10.00  OP  Ein Schatz zum 
Verlieben  . Abenteuerfilm, USA 
2008     12.10  OP  Bailey – Ein 
Freund fürs Leben  . Drama, USA/
IND 2017, mit Dennis Quaid    
QR 14.00   Elliot, der Drache   Fan-

tasyfilm, USA 2016, mit 
Bryce Dallas Howard 

  QR 15.50   Vaiana – Das Paradies 
hat einen Haken   Ani-
mationsfilm, USA 2016 
Regie: John Musker, 
Ron Clements 

   17.50   Julia Leischik sucht: 
Bitte melde Dich   Re-
portagereihe. Moderati-
on: Julia Leischik 

   19.55   Sat.1 Nachrichten   
Moderation: Katja Losch 

  QR 22.25   Kokowääh 2   Komödie, 
D 2013, mit Til Schwei-
ger, Matthias Schweighö-
fer, Jasmin Gerat. Regie: 
Til Schweiger, Torsten 
Künstler. Katharina ist 
unzufrieden mit ihrer 
Rolle als Hausfrau und 
Mutter und zieht in eine 
eigene Wohnung. Tristan 
zieht bei Henry ein. Die 
beiden sind mit der Er-
ziehung von Magdalena 
jedoch überfordert. 

  QR 00.45   Hot Dog   Actionko-
mödie, D 2018, mit Til 
Schweiger, Matthias 
Schweighöfer. Regie: 
Torsten Künstler 

  QR 02.30   Kokowääh 2   Komödie, 
D 2013, mit Til Schwei-
ger. Regie: Til Schwei-
ger, Torsten Künstler 

   04.25   Auf Streife   Reihe     

   20.15 Uhr.  OP  Hot Dog.   
Theo (Matthias Schweighö-
fer) und Luke könnten unter-
schiedlicher nicht sein. Als die 
Tochter des moldawischen Prä-
sidenten entführt wird, müssen 
die beiden zusammenarbeiten. 

   06.35  OP  So Undercover  . 
Actionkomödie, USA 2012, mit 
Miley Cyrus. Regie: Tom Vaug-
han     08.20  OP  Kindsköpfe  . 
Komödie, USA 2010, mit Adam 
Sandler, Kevin James, Chris 
Rock. Regie: Dennis Dugan. 30 
Jahre älter – und nix dazu gelernt 
...     10.05   Galileo           13.10   Big Stories  . 
Show. Erfolgreiche Auswanderer    
 14.10   Galileo Big Pictures   

Show. In 50 Bildern um 
die Welt. Moderation: 
Aiman Abdallah 

   17.00   taff weekend   Magazin 
   18.00   Newstime   Moderation: 

Michael Marx 
   18.10   Die Simpsons   Liebe 

liegt in der N2-O2-Ar-
CO2-Ne-He-CH4 / 
Die Frau im Schrank 

     19.05   Galileo   Magazin. Mode-
ration: Stefan Gödde 

   23.00   Queen – Days of our 
Lives   Dokumentarfilm, 
GB/D 2011. Regie: Matt 
O’Casey. »These Are the 
Days of Our Lives« ist 
ein Song der legendären 
Rockband Queen. Der 
von der BBC produzierte 
Dokumentarfilm zeichnet 
die Geschichte der Band 
nach. Ihre Mitglieder, die 
in zahlreichen Interviews 
zu Wort kommen, fanden 
sich 1971 zusammen. 
Ihnen gelang eine der 
erstaunlichsten Karrieren 
in der Geschichte der 
Popmusik, wobei der Tod 
Freddy Mercurys einen 
tiefen Einschnitt bildete.  

   01.25   Queen: Live 
at Wembley   Konzert 

  QR 02.30   Bohemian Rhapsody   
Biografie, USA/GB 2018   

   20.15 Uhr.  OP  Bohemian
Rhapsody.   Freddie Mercu-
ry (Rami Malek) und Queen 
feiern musikalische Erfolge. 
Doch hinter der glitzernden 
Fassade leidet Freddie unter 
seiner inneren Zerrissenheit. 

   18.10   Die Beet-Brüder  (1)  
Doku-Soap. Iserlohn 

   20.15   Kitchen Impossible   
Show. U.a.: Tim Mäl-
zer vs. The Duc Ngo / 
Tim Mälzer kocht in 
Hanoi (Vietnam) und 
in Berlin (Deutschland) 
Mit Tim Mälzer 

   23.35   Prominent!   Magazin 
   00.20   Medical Detectives   

(1+34)  Dokureihe     

                           17.10   Volleyball: Bun-
desliga der Damen   
1. Spieltag: Allianz 
MTV Stuttgart – Rote 
Raben Vilsbiburg 

   19.15   Fußball Allstars – Die 
YouTube-Show  (4)  

   19.30   Sky Sport News – 
Die 2. Bundesliga   
3. Spieltag 

   20.45   Die PS-Profis – Mehr 
Power aus dem Pott   

   21.15   AvD Motorsport …   
   21.45   Motorsport: 

ADAC GT Masters   
   22.45   AvD Motorsport …   
   23.15   Motorsport: 

Porsche Carrera Cup   
   23.45   AvD Motorsport …   
   00.00   Sport-Clips   Show   

   18.10   Mein Lokal, Dein 
Lokal – Spezial   
Reportagereihe 
Pizza / Kotelett 

     20.15   Trucker Babes – 400 
PS in Frauenhand   

   22.10   Abenteuer Leben am 
Sonntag   Magazin. Die 
Autoflüsterer. Mode-
ration: Tommy Scheel 

   00.05   Achtung Abzocke – 
Peter Giesel rettet 
den Urlaub   Dokureihe 

   01.55   Achtung Kontrolle! 
Wir kümmern uns 
drum   Reportagereihe   

       19.10   Arte Journal   
   19.30   GEO Reportage   
  QR 20.15   Die Legende vom 

Ozeanpianisten   
Drama, I 1998 

  QR 22.10   Zero Dark Thirty – 
Die Jagd auf Osama 
bin Laden   Drama, 
USA/VAE 2012 

   00.40   Wir fangen ganz 
von vorn an   Doku     

   18.45   DAS!   Magazin 
   19.30   Ländermagazine   
   20.00   Tagesschau   
   20.15   Wunderschön!   
   21.45   Sportschau – Bun-

desliga am Sonntag   
   22.05   Kaum zu glauben!   
   22.50   Sportclub   
   23.35   Sportclub Story   
   00.05   Quizduell – Der Olymp   
   00.55   Anne Will   Diskussion 
   01.55   Rund um den Michel     

  QR 13.30   Romys Salon   
Drama, NL/D 2019 

   14.55   Mirette ermittelt   
   15.05   Horseland   Trickserie 
   15.50   Lassie   Der große 

Preis (1+2) 
   16.35   Anna und die wilden 

Tiere   Dokureihe 
   17.00   1, 2 oder 3   Show 
   17.25   The Garfield Show   
   18.00   Mascha und der Bär   
   18.15   Super Wings   
   18.35   Zacki und 

die Zoobande   
   18.47   Baumhaus   Magazin 
   18.50   Sandmännchen   Reihe 
   19.00   Robin Hood – 

Schlitzohr von Sher-
wood   Animationsserie 

   19.25   pur+   Magazin           

         19.58   hessenschauwetter   
   20.00   Tagesschau   
   20.15   Galapagos – Im 

Bann der Meeres-
strömungen  (1)  

   21.00   Galapagos – 
Zwischen Himmel 
und Hölle  (2)  Doku 

   21.45   Sportschau – Bun-
desliga am Sonntag   

   22.05   heimspiel! Bundesliga   
   22.15   strassen stars   Show 
   22.45   Die Montagsmaler   
   23.30   Ich trage einen 

großen Namen   Show 
   00.00   strassen stars   Show       

               19.50   Kripo live   Magazin 
   20.15   Damals war’s   
   21.45   MDR aktuell   
   22.00   Sportschau – Bun-

desliga am Sonntag   
   22.20   Was macht uns 

glücklich?   Doku 
   23.05   Wir, Kinder des 

Sozialismus   Doku-
mentarfilm, D 2016 

   00.30   Kripo live   Magazin     
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die App „CO2-Timer“ der ge-
setzlichen Unfallversiche-
rung. Diese errechnet für
Unterrichts- und Büroräume
die erforderlichen Lüftungs-

Gerade während der Pande-
mie ist regelmäßiges Lüf-
ten wichtig, wenn sich
mehrere Menschen in
einem Raum aufhalten.

Husten, Sprechen, Nie-
sen oder einfach nur Ausat-
men – das Coronavirus
SARS-CoV-2 wird vor allem
über Tröpfchen und feinste
luftgetragene Flüssigkeits-
partikel, sogenannte Aeroso-
le, übertragen. 

In geschlossenen Räumen
sinken Tröpfchen aufgrund
ihrer Größe schnell zu Bo-
den, doch Aerosole können
sich in der Luft ansammeln
und im ganzen Zimmer ver-
teilen. Arbeiten Menschen in
schlecht oder nicht belüfte-
ten Büros, steigt die Wahr-
scheinlichkeit einer Infek-
tion, selbst wenn der Min-
destabstand von 1,5 Metern
zwischen den Beschäftigten
eingehalten wird. Regelmä-
ßiger Luftaustausch hilft, die
Viruslast zu senken. Beim
Lüften unterscheidet man

zwischen der freien Lüftung
und der technischen Lüf-
tung. „Bei der freien Lüftung
ist die Stoßlüftung mit weit
geöffneten Fenstern und am
besten auch mit geöffneten
Türen am effektivsten“, so
Dr. Simone Peters, Leiterin
des Sachgebiets Innenraum-
klima der Deutschen Gesetz-
lichen Unfallversicherung
(DGUV). Das Lüften über ge-
kippte Fenster sei weniger
empfehlenswert: „Als Ergän-
zung zur Stoßlüftung kann
es aber sinnvoll sein, um ein
zu schnelles, starkes Anstei-
gen der Virenkonzentration
zu vermeiden.“ In Innenräu-
men kann die CO2-Konzent-
ration als ein Anhaltspunkt
für das richtige Lüften die-
nen. Um Beschäftigte an das
regelmäßige Öffnen der
Fenster zu erinnern, gibt es

intervalle und erinnert akus-
tisch ans Lüften. Die App ist
im App Store und bei Google
Play verfügbar. Bei der tech-
nischen Lüftung gelangt
über raumlufttechnische An-
lagen (RLT-Anlagen) konti-
nuierlich gefilterte Frischluft
von außen in die Innenräu-
me. Werden zusätzlich Kli-
maanlagen eingesetzt, kann
die Luft gleichzeitig noch er-
wärmt, gekühlt und be- oder
entfeuchtet werden. „Das
Übertragungsrisiko von
SARS-CoV-2 über sachge-
recht instandgehaltene RLT-
Anlagen ist eher gering“, so
Peters. „Daher sollten diese
Anlagen auch nicht abge-
schaltet, sondern im Gegen-
teil die Außenluftzufuhr über
die Anlage erhöht und ein
Umluftbetrieb vermieden
werden.“ 

Richtig lüften 
während der Pandemie

App errechnet die erforderlichen Intervalle

Wenn Eltern perma-
nent im Stress sind, nur
noch arbeiten, sich stän-
dig streiten, keine Zeit
zum Zuhören haben,
geht das auch am Nach-
wuchs nicht spurlos vor-
bei. 

Doch permanenter Druck
und Hektik gehören für viele
Familien längst zum Alltag.
Wie eine forsa-Umfrage der
KKH gezeigt hat, leiden fast
40 Prozent der Eltern mit
Kindern unter 18 Jahren
unter Dauerstress. „Mütter
und Väter, die dauerhaft
überlastet sind, gefährden
nicht nur ihre eigene Ge-
sundheit, sondern auch die
ihrer Kinder“, sagt Franzis-
ka Klemm, Psychologin bei
der KKH Kaufmännische
Krankenkasse. Der Nach-
wuchs reagiert zunächst
häufig mit Einschlafproble-
men, Kopf- und Bauch-
schmerzen, die bei chroni-
schem Stress im schlimms-
ten Fall in psychische Er-
krankungen und Entwick-
lungsstörungen münden
können. Betroffen sind vor
allem Kinder alleinerziehen-
der Mütter und
Väter, wie eine
weitere forsa-
Umfrage im Auf-
trag der KKH
deutlich macht:
So klagt jedes
vierte 6- bis 18-
jährige Kind ge-
trennt lebender
Eltern sehr häu-
fig bis häufig
über Müdigkeit

und Erschöpfung, und jedes
fünfte über stressbedingte
Kopf-, Bauch- oder Magen-
schmerzen. „Das sind klassi-
sche Alarmsignale, die El-
tern nicht ignorieren soll-
ten“, sagt Franziska Klemm.
Weitere Auswirkungen von
Stress: 38 Prozent der Kin-
der alleinerziehender Eltern
sind häufig unkonzentriert,
22 Prozent schnell aggressiv,
19 Prozent zie-
hen sich bei
Stress zurück und
14 Prozent re-
agieren mit Trau-
rigkeit. Die Zahl
der betroffenen
Kinder zusam-
menlebender El-
tern ist etwas ge-
ringer.

Das, was Eltern am meis-
ten zu einer Lösung fehlt, ist
Zeit. Drei Viertel der befrag-
ten Eltern wünschen sich
mehr davon, um sich besser
um die Familie kümmern zu
können und auch mal Raum
für die eigenen Bedürfnisse
zu haben. Das Hauptprob-
lem: der Job. Die Zahl der
Doppelverdiener-Haushalte 
ist in den vergangenen Jah-
ren stetig gestiegen. Laut
2019 veröffentlichten Daten

des Statistischen
Bundesamtes
sind mittlerweile
rund 92 Prozent
der Väter und
knapp 74 Pro-
zent der Mütter
mit minderjähri-
gen Kindern be-
rufstätig. Das be-
deutet einen im-
mensen Organi-
sationsaufwand

– und somit eine Belastung
für die ganze Familie. Die
Hälfte der Eltern setzt sich
laut Umfrage mit ihren eige-
nen Ansprüchen noch zu-
sätzlich unter Druck.

Die Folgen: Chronisch ge-
stresste Eltern scheuen häu-
fig familiäre Konflikte, da sie
eine zusätzliche Belastung
darstellen. Sie räumen ihren
Kindern aus Mangel an Zeit

und Energie Hin-
dernisse lieber
aus dem Weg an-
statt gezielt auf
deren Bedürfnis-
se einzugehen
und sie dabei zu
begleiten, selbst
eine Lösung zu
finden. „Dieses
Verhalten macht

Probleme häufig nur noch
schlimmer. Außerdem ver-
passt die ganze Familie so
die Chance, Herausforde-
rungen gemeinsam zu meis-
tern und daraus Motivation,
Energie und Kraft zu schöp-
fen“, erläutert die KKH-Ex-
pertin.

Einen der wichtigsten
Schritte aus dem Stress-Di-
lemma sieht Franziska
Klemm in der mentalen Ge-
sundheit der Eltern. „Die Ge-
sundheit einer Familie ist
von der Gesundheit aller Fa-
milienmitglieder abhängig“,
betont die Psychologin. Müt-
ter und Väter müssten Me-
thoden finden, ihren Stress-
pegel zu reduzieren, denn
nur entspannte Eltern könn-
ten gute Vorbilder sein und
sich angemessen um die Er-
ziehung ihrer Kinder küm-
mern. Dabei helfen können
etwa Antistress- und Zeitma-

nagement-Coachings sowie
das Erlernen von Entspan-
nungstechniken – auch für
die ganze Familie. Denn Ent-
spannung und Freiräume
sind wichtig für eine gesun-
de Entwicklung der Kinder.
Demgegenüber steht der gut
gemeinte Anspruch vieler El-
tern, ihren Nachwuchs best-
möglich zu fördern: Englisch
bereits im Kindergarten,
Geigenunterricht, Fußball-
training oder Malkurse nach
der Schule. Doch Kinder
brauchen auch Zeit, um
Kreativität zu entwickeln
und Kraft zu schöpfen –
schwierig angesichts solch
prall gefüllter Terminkalen-
der. „Die Freizeitgestaltung
sollte sich an den Bedürfnis-
sen und Interessen jedes ein-
zelnen Kindes orientieren“,
sagt Klemm. „Natürlich kön-
nen Hobbys wie ein Mann-
schaftssport oder das Lernen
eines Instruments positive
Auswirkungen auf die Ent-
wicklung haben, aber nicht,
wenn das Kind keine Lust
oder zu wenig Zeit dafür
hat.“

Darüber hinaus ist auch
strukturelle Entlastung nö-
tig, um den Stress für die
ganze Familie zu reduzieren:
Verlässliche Kinderbetreu-
ungseinrichtungen sowie fle-
xiblere Arbeitszeiten und
-orte können ein Schritt zu
mehr Vereinbarkeit von Fa-
milie und Beruf sein. Durch
die Corona-Pandemie haben
Arbeitgeber bereits erkannt,
dass in vielen Jobs Homeoffi-
ce eine Alternative ist – ein
sinnvoller Baustein, wenn
diese Möglichkeit langfristig
bestehen bleibt. 

Streit gehört in vielen 
Familien zum Alltag

Kinder reagieren mit Kopf- und Bauchschmerzen

Gesund & fit

Zusammengestellt von

Nicole Koch
n.koch@westfalen-blatt.de

0521/585-509

Psychologin
Franziska Klemm

Stehen Eltern permanent unter Druck und streiten sich, belastet das Kinder psychisch und körperlich.

www.warburger-hanse.de
mehr Infos?

Arbeiten
»Rund ums Haus«

Erdarbeiten, Pflastern,
Kellertrocknung, Gartenbau,

Winterdienst, Baggerarbeiten

Karl-Heinz Rappe
34414 Scherfede, Wiggenbreite 32

 0 56 42 / 61 48 oder
01 60 / 90 93 07 02

Fax 0 56 42 / 94 82 35

www.sauerland-und-wuest.de 

Bahnhofstraße 22
34431 Marsberg
fon 02992 / 97500

Landfurt 63
34414 Warburg 

fon 05641 / 7457520

Seit 25 Jahren in Warburg –
Kompetenz und Service rund 
um Ihre Küche!

Denis Leschow  Kü chenprofi , Filialleiter

Carmen Wallney  Serviceprofi 

Wir sind telefonisch  
und per E-Mail  
für Sie erreichbar!

Küchenwerk

Küchen nach Maß - Briloner Str. 91 - 34414 Warburg-Scherfede
www.tuschen-kuechen.de 

05642/98950 - info@tuschen-kuechen.de

-  Exclusive Einbauküchen 
individuelle Maßanfertigung

- Küchenmodernisierung
-  Elektrogeräte, Spülen, 

Zubehör
- Bodenbeläge
- Persönliche Beratung vor Ort
- Ab- und Aufbauservice
- kurzfristige Lieferung

seit über 50 Jahren

Qualitätsküchen – Direkt ab Werk!

Hartholzbriketts
PINI & KAY: hergestellt aus reinen 
Hartholz-Sägespänen nach EN 14961-3
1 Paket = 12 Stück (ca. 10 kg)
1 Palette = 96 Pakete

Pellets 
DIN Plus
1 Sack = 15 kg
1 Palette = 65 Sack

Pellets 
DIN Plus
1 Sack = 15 kg
1 Palette = 65 Sack

Bündel-
briketts
1 Bündel = 25 kg
1 Palette = 40 Bündel

Hartholzbriketts

2.89
je 10 kg-Paket 

bei Einzelabnahme

2.69
je 10 kg-Paket 

bei Palettenabnahme

kg = 
0.29

kg = 
0.27

Pellets

3.89
je 15 kg-Sack 

bei Einzelabnahme

3.69
je 15 kg-Sack 

bei Palettenabnahme

kg = 
0.26

kg = 
0.25

Bündelbriketts

4.69
je 25 kg-Bündel

bei Einzelabnahme

4.39
je 25 kg-Bündel

bei Palettenabnahme

kg = 
0.19

kg = 
0.18

Gültig bis 22.10.2020. Preis ist UVP ohne Dekorationen und Accessoires in €. Abholpreis ab 
unserem Lager. Fü r etwaige Druck- und Bildfehler können wir keine Haftung ü bernehmen.

DIN Plus
1 Palette = 65 Sack

Bündel-
brikettsbriketts
1 Bündel = 25 kg
1 Palette = 40 Bündel

Bündelbriketts

4.694.694.
je 25 kg-Bündel

bei Einzelabnahme

4.394.394.
je 25 kg-Bündel

bei Palettenabnahme

kg = 
0.19

kg = 
0.18

 Ihr Partner für

Parkett, Laminat, Vinyl

  Garten- & Landschaftsbau

Fliesen & Sanitär

Türen & Tore

 Clemens Kühlert GmbH & Co. KG
Am Bahnhof 9 • 34434 Borgentreich 

Tel.: 05645 78020

Clemens Kühlert Baustoff e GmbH 
Warburger Straße 63 • 33034 Brakel  

Tel.: 05272 37380

Clemens Kühlert GmbH & Co. KG 
Industriestraße 6 • 34414 Warburg  

Tel.: 05641 747222 • keine Ausstellung

Rohbau & Innenausbau

www.kuehlert.de

BAUEN. WOHNEN. LEBEN.

Kostenlose Waldführungen jeden 1. Sonntag im Monat um 14.00 Uhr.
Treffpunkt am RuheForst-Parkplatz an der Kroneiche (L 3198). 
Individuelle Termine können unter u. a. Telefonnummer erfragt werden.

RuheForst Bad Arolsen
Sprechzeit:  montags 9–12 Uhr 

oder nach telefonischer Vereinbarung
Schlossstraße 27 · 34454 Bad Arolsen 
Telefon (0 56 91) 89 55 17 · Fax (0 56 91) 30 46
E-Mail: info@ruheforst-badarolsen.de 
www.ruheforst-badarolsen.de

Telefon 0170-5784387 · Fax 05691-895519

Jede Zeitung wird von  
2,7 Personen gelesen.

Quelle: ZMG Bevölkerungsumfrage 2017 / IVW I/2017, MA 2017
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Warburg.  Der Warburger
Rotary Club hat seinen Bü-
chermarkt abgesagt. Die Bü-
chermarkt-Aktion „Leser für
Leser“ gehört zum festen Be-
standteil des Jahrespro-
gramms der Rotarier. Ur-
sprünglich war diese am 7.
und 8. November geplant.
„Aufgrund der aktuellen Ent-
wicklungen der Covid-19-
Pandemie und den geltenden
Regelungen für größere Ver-
anstaltungen muss der Markt
leider abgesagt werden. Vor-
stand und Mitglieder des
Warburger Rotary Clubs be-
dauern diese Entscheidung
sehr“, heißt es in einer Pres-
semitteilung. Wegen der Ab-
sage können auch aus logisti-
schen und organisatorischen
Gründen keine Bücherspen-
den angenommen werden. Je
nach Entwicklung der Lage
sei ein Alternativtermin im
Frühjahr 2021 denkbar. 

Büchermarkt 
abgesagt

Hardehausen.  „Letzte
Hilfe für die allerletzte Le-
benszeit“ lautet der Titel
eines Kurses zum Thema
Sterbebegleitung, den die
Landvolkshochschule Harde-
hausen vom 20. bis 21. No-
vember anbietet. Referentin-
nen sind Ursula Nolte und
Brigitte Stute von der Hospiz-
bewegung Warburg. Bei die-
sem Seminar geht es um Pa-
tientenverfügung und Vorsor-
gevollmacht, aber auch ethi-
sche Fragen zur Sterbehilfe
kommen zur Sprache, und
nicht zuletzt Sterbephasen
und Sterbebegleitung (Hos-
piz, Palliativmedizin) sowie
Rituale des Abschiedneh-
mens und Loslassens. Infos
und Anmeldung unter Tele-
fon 05642/9853200 oder per
E-Mail an zentrale@lvh-har-
dehausen.de.

Sterbende 
begleiten

Die Zimmer haben (von links) die Hoteliers Marlene und
Frank Sievers und Empfangsmitarbeiterin Mareike Potratz
gezeigt.

Von Daniel Lüns

W a r b u r g .  Frank
Sievers’ Augen leuchten,
wenn er über das neue
Warburger Hotel spricht.
„Es ist ein Traum zu sa-
gen: Wir bauen so etwas
neu“, erklärte der Inha-
ber. Gerade hat er eine
Führung durch die Bau-
stelle am Paderborner
Tor angeboten. Am
30. Oktober, 17 Uhr, soll
dort das „Zeitgeist“ er-
öffnen. Es wird das größ-
te Hotel in der Kernstadt.

4,4 Millionen Euro hat das
Ehepaar Frank und Marlene
Sievers dort investiert. Die
Hoteliers betreiben in Höxter
in dritter Generation das
Vier-Sterne-Ringhotel „Nie-
dersachsen“. Dieses Hotel
verfügt über 80 Zimmer und
einen Fitnessbereich mit Sau-
na. In Warburg sind mit dem
Zeitgeist künftig 57 Zimmer
auf drei Etagen verfügbar. 45
davon sind Doppelzimmer,
20 haben einen Balkon, zwölf
sind barrierefrei.

Das Erdgeschoss präsen-
tiert sich offen und hell. Gäste
können in einem Lobbybe-
reich oder auf der hauseige-
nen Terrasse verweilen. Klei-
nere Konferenzräume wer-
den ebenso eingerichtet wie
ein Raum, der etwa 70 Perso-
nen fasst – in Nicht-Corona-
Zeiten natürlich. Wer das
Zeitgeist betritt, der sieht
jetzt und in Zukunft viel Be-
ton. Das Ehepaar Sievers

setzt beim Design auf eine
Mischung aus Beton und
schicken Elementen. Prak-
tisch, aber gemütlich soll das
Hotel wirken, mit Anlehnun-
gen an ein Industriedesign.

Am Haus stehen 19 Park-
plätze und eine Elektro-Lade-
station zur Verfügung. Weite-

re acht Stellplätze sind in der
hauseigenen Tiefgarage. Dort
können auch E-Bikes abge-
stellt werden, sagte Frank
Sievers. Im Keller verbergen
sich zudem unter anderem
eine hauseigene Wäscherei,
Lagerräume und ein Vorrats-
tank für Warmwasser. Ge-
heizt wird nämlich per Fern-
wärme von den Stadtwerken
Warburg. Klimaanlagen für
die Zimmer gibt es nicht, an
heißen Tagen soll die Fußbo-
denheizung zum Kühlen ge-
nutzt werden.

Eine kleine Gastronomie
wird es auch geben. Morgens
wird ein Frühstücksbuffet an-
geboten. Mittags und abends
soll es eine kleine Speisekarte
geben. Für nachmittags ist
eine Auswahl an Kuchen ge-
plant.

Das Gebäude ist so ausge-
legt, dass es erweitert oder
ausgebaut werden kann. So
verbindet etwa ein Fahrstuhl
die Etagen. Ein zweiter könn-
te bei Bedarf in den Bestand
installiert werden. Das Nach-
rüsten einer Fotovoltaikanla-
ge ist ebenfalls möglich, sagte

Sievers. Auch die Rettungs-
treppe, die an der Südseite
installiert ist, könne bei einer
Erweiterung einfach versetzt
werden. Für den Fall, dass
eine Erweiterung etwas grö-
ßer ausfallen sollte, haben
sich die Hoteliers auch die
Marke „Zeitgeist“ gesichert. 

Corona hat den Zeitplan
der Hoteliers durcheinander-
gebracht, erklärte Sievers. So
habe es mitunter große Ver-
zögerungen gegeben, etwa
beim Estrich. Doch nun be-
finde man sich auf der Zielge-
raden. Die ersten Möbel sind
gerade eingetroffen. Den
Fortschritt sehe man auch
beim Blick ins Buchungssys-
tem: Die ersten Kundenanfra-
gen für Weihnachten und Sil-
vester lägen bereits vor.

Die Besitzer möchten das
Zeitgeist als „absolutes War-
burger Hotel präsentieren“,
betonte Frank Sievers. Kei-
nesfalls solle das Hotel ano-
nym wirken. Dafür haben sie
sich auch eine Künstlerin ins
Boot geholt. Die soll das Haus
mit Gemälden ausstatten, auf
denen Warburger Motive zu

Groß, hell, luftig: So soll sich das neue Warburger Hotel am Paderborner
Tor präsentieren. Die Besitzer setzen dabei auf eine Mischung aus Beton

und schicken Elementen. Praktisch aber gemütlich soll das Design wirken,
erklärt das Ehepaar Sievers.   Fotos: Daniel Lüns

Konzertorganist Daniel Tappe ist zu Gast in Peckelsheim.

Peckelsheim.  Viele Ver-
anstaltungen und Aktionen,
welche die Katholische Kir-
chengemeinde Peckelsheim
für dieses Jahr vorgesehen
hatte, mussten Corona-be-
dingt ausfallen. Deshalb ist
die Freude bei den Organisa-
toren groß, dass das für
Sonntag, 25. Oktober, geplan-
te Orgelkonzert mit dem be-
kannten Konzertorganisten
Daniel Tappe aus Lippstadt
stattfinden kann. 

Daniel Tappe studierte in
Ohio (USA), legte sein Kon-
zertexamen in Hannover ab
und besuchte Meisterkurse
bei weltbekannten Organis-
ten. Tappe arbeitet heute als
freischaffender Musiker und
geht als Organist, Pianist und
Cembalist einer umfangrei-
chen Konzerttätigkeit nach. 

Corona-bedingt ist die An-
zahl der Plätze in der Pfarr-
kirche Mariä Himmelfahrt
begrenzt. Der Künstler wird
deshalb zweimal hinterei-
nander auftreten (17 und
19.30 Uhr). Weiterhin planen
die Organisatoren, zwei Lein-
wände im Chorraum der Kir-
che aufzustellen, damit die
Konzertbesucher das Orgel-
spiel auch optisch live mit-

erleben können. 
Aufgrund der geltenden

Corona-Schutzverordnung 
des Landes NRW werden per-
sonalisierte Platzkarten aus-
gegeben. Ein erster Karten-
vorverkauf findet bereits an
diesem Samstag im An-
schluss an die Vorabendmes-
se (gegen 18.45 Uhr) in der

Pfarrkirche Peckelsheim
statt. Tickets gibt es für 12
oder 15 Euro. Der weitere
Kartenvorverkauf erfolgt ab
Sonntag, 27. September, on-
line über die Homepage des
Pastoralverbundes Willeba-
dessen-Peckelsheim.

@
_______________________

www.pv-wb-ph.de

Orgelkonzert
mit Daniel Tappe

Bekannter Organist tritt in Peckelsheim auf

Das Foto zeigt die Kolpingsfamilie Natzun-
gen mit ihrer Vorsitzenden Mathilde Wil-
helms (links) beim Verladen des Sammelgu-

tes. Die reguläre „Aktion Rumpelkammer“
soll im kommenden Jahr wieder angeboten
werden.

Natzungen (auwi) Das Er-
gebnis kann sich sehen las-
sen: Annähernd 1,5 Tonnen
Altkleider und Schuhe sind in
diesen Tagen bei einer Bring-
sammlung zusammengekom-
men. Diese war von den Mit-
gliedern der Kolpingsfamilie
Natzungen organisiert wor-
den. Da die ursprünglich für
Samstag, 19. September, ge-
plante Straßensammlung
„Aktion Rumpelkammer“ des
Kolping-Bezirksverbandes 
Warburg in diesem Jahr we-
gen der Corona-Pandemie
nicht stattfinden konnte, hat-

te die Kolpingsfamilie Nat-
zungen eine Sammelstelle für
Interessierte eingerichtet.
Schuhe und Altkleider für Not
leidende Menschen in Mittel-
amerika sowie Koffer und Ta-
schen für die Flüchtlinge in
der Zentralen Unterbrin-
gungseinrichtung (ZUE) des
Landes in Borgentreich konn-
ten dort zusammengetragen
werden. Größere Bestände
an Sammelgut waren zudem
von Spendern auch im Laufe
des Jahres zur Kolpingsfami-
lie Natzungen gebracht wor-
den, so dass deren Lagerka-

pazität zwischenzeitlich er-
schöpft war und eine Weiter-
gabe der Schuhe und Altklei-
der an die Kolping-Annahme-
stelle in Bad Lippspringe er-
forderlich war. 

Die Organisatoren hoffen
nun darauf, dass im kom-
menden Jahr die traditionelle
„Aktion Rumpelkammer“ des
Kolping-Bezirksverbandes 
Warburg wieder als Straßen-
sammlung in den Ortschaften
durchgeführt werden kann,
heißt es in einer Pressemittei-
lung der Kolpingsfamilie Nat-
zungen.

Altkleider für Notleidende
Kolpingsfamilie: 1,5 Tonnen Sammelgut

Borgentreich.  Mit Beginn
des neuen Schuljahres bietet
der Musikverein Borgen-
treich wieder einem neuen
Blockflötenkursus für Mäd-
chen und Jungen ab der 2.
Klasse an. „Die Blockflöte ist
ein ideales Instrument für
den Anfangsunterricht und
bietet den Kindern, die nach
zwei Jahren auf ein anderes
Instrument wechseln kön-
nen, eine gute musikalische
Grundlage“, berichtet der
Verein in einer Pressemittei-
lung.

Der Unterricht erfolgt in
kleinen Gruppen und findet
wöchentlich für 45 Minuten
statt. Zu einem ersten Treffen
laden Jugendwartin Theresa
Bartoldus und Ausbilderin
Melanie Brand für Montag, 5.
Oktober, um 17 Uhr ins Mu-
sikhaus des Vereins in Bor-
gentreich, Osthagen, ein. Für
den Blockflötenunterricht
werden eine Flöte und ein
Notenheft benötigt. „Beides
kann im Rahmen einer Sam-
melbestellung über den Mu-
sikverein bestellt werden“,
berichtet der Verein. 

Vom 4. Schuljahr an kann
im Einzelunterricht ein Blas-
instrument oder das Schlag-
zeug beim Musikverein Bor-
gentreich erlernt werden. Da-
für werden verschiedene
Holz- und Blechblasinstru-
mente zur Verfügung gestellt,
die als Leihinstrumente für
den Anfangsunterricht ge-
nutzt werden können. Wäh-
rend der individuellen Aus-
bildung besteht schon die
Möglichkeit, gemeinsam im
Jugendorchester des Vereins
zu musizieren. 

Weitere Informationen er-
teilt Theresa Bartoldus unter
Telefon 05643/9495810. Auf
der Homepage des Musikver-
eins sind die Details noch ein-
mal zusammengefasst wor-
den.

@
_______________________

musikverein-borgen-
treich.de

Ausbildung 
beim 

Musikverein
Baustellenführung durchs neue Hotel

„Zeitgeist“ in Warburg eröffnet am 30. Oktober – 57 Zimmer auf drei Etagen

sehen sind. Zudem denken
die Besitzer auch über eine
Art Probewohnen nach: Wer
im Umkreis des Warburger
Hotels wohnt, der könnte

dort eine Zeit lang rabattiert
übernachten. Näheres dazu
soll aber zu gegebenem Zeit-
punkt noch bekannt gegeben
werden.

Von außen sieht das Gebäude bereits fast fertig aus. Nun
folgen die Außenanlagen. Auch eine Terrasse wird noch an-
gelegt.
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Bieten Sucht- und Drogenberatung in Warburg an: Die Mit-
arbeiterinnen der Diakonie Herta Deuermeier (links) und

Ynes Engelke. In der Corona-Zeit ist die Nachfrage nach
Beratungen gestiegen.  Foto: Diakonie Warburg

Warburg.  Frau X meldet
sich telefonisch in der Bera-
tungsstelle, es gehe ihr sehr
schlecht, sie benötige drin-
gend Hilfe, so könne es nicht
weitergehen, während der
Corona-Zeit sei sie völlig ab-
geglitten, sie habe die Arbeit
verloren und jetzt Probleme
mit ihrem Partner. 

Dies ist eins von vielen Bei-
spielen, in denen die Sucht-
und Drogenberatung der Dia-
konie Paderborn-Höxter in
Warburg erste Schritte anbie-
ten kann. 

Während des „Lockdowns“
musste auch die Beratungs-
stelle der Diakonie für einige
Zeit ihre Türen schließen und
konnte nur noch telefonische
Beratungen anbieten. Schnell
stellte sich die Diakonie auf
die veränderten Bedingungen
ein und konnte mit Hygiene-
konzept die Türen wieder öff-
nen. Den Mitarbeiterinnen
ging es darum, die Leistun-
gen für Abhängigkeitser-
krankte fortzuführen und vor
Ort immer Ansprechpartner
zu bleiben. „Dieses Angebot
wird verstärkt angenommen.
Die Menschen suchen zuneh-
mend wieder die Diakonie
auf, der persönliche Kontakt
in der Beratungsarbeit ist
nicht zu ersetzen“, sagt Dia-
konie-Mitarbeiterin Herta
Deuermeier. „Als Beratungs-
angebot vor Ort mit einer ge-
wachsenen Struktur der re-
gionalen Suchtkrankenver-
sorgung bieten wir Hilfe bei
Fragen oder Problemen im
Umgang mit Suchtmitteln al-
ler Art an“, erläutert Deuer-
meier. Nach dem „Lockdown“
zu Beginn der Corona-Pande-
mie und dem damit verbun-
denen Rückzug ins Private
treten nun die Probleme der

suchtkranken Menschen wie-
der stärker hervor, erklärt
Herta Deuermeier. Der Rück-
zug führte bei vielen Men-
schen zur Vereinsamung, die
wöchentlichen Treffen in der
Selbsthilfegruppe und damit
der Austausch der Menschen
blieben aus. Gespräche mit
Beratern konnten nur noch
telefonisch stattfinden.

Die Auswirkungen der Co-
rona-Zeit auf die individuel-
len Gewohnheiten und das
Ausmaß des Suchtmittel-
Konsums variieren. Eine Stu-
die des Zentralinstituts für
Seelische Gesundheit hat ge-
zeigt, dass der Alkoholkon-
sum in der Corona-Zeit bei
rund einem Drittel der Er-
wachsenen gestiegen ist. Die
fehlende Strukturierung des
Alltags während des „Lock-
downs“, die verringerten so-
zialen Kontakte in Kombina-
tion mit Kurzarbeit oder
einem drohenden Arbeits-
platzverlust erhöhten das
Stress- und Angstniveau vie-
ler Menschen. Die sekundä-
ren Folgen der Krise mit den
Mehrbelastungen führten zu
einer Steigerung der häusli-
chen Konflikte, trockene Al-
koholiker wurden rückfällig,
die Instrumente zur Bewälti-
gung brachen weg, was das
Rückfallrisiko erhöhte.

Die Diakonie spürt dies in
Form einer gesteigerten
Nachfrage nach Beratungen.
„All die sekundären Folgen
der Krise müssen aktiv be-
arbeitet, Brandherde ausfin-
dig gemacht, Ziele entwickelt
und gemeinsam Lösungen
gesucht werden“, sagt Diako-
nie-Mitarbeiterin Ynes Engel-
ke. „In der Suchtberatung
bieten wir Hilfe zur Selbsthil-
fe und stärken die Eigenver-

antwortung und Kompeten-
zen der Betroffenen“, betont
Engelke. Aber auch Angehö-
rige, die unter der Sucht des
nahestehenden Menschen
leiden, können sich bei der
Diakonie beraten lassen. 

Die Mitarbeiterinnen der
Beratungsstelle Warburg
arbeiten nach Terminen, wel-
che unter Telefon 05641/
788814 (Herta Deuermeier)
und 05641/788815 (Ynes En-
gelke) vereinbart werden
können. Die offenen Telefon-
sprechzeiten der Diakonie
sind montags und mittwochs
von 9 bis 12 Uhr sowie diens-
tags von 17 bis 19 Uhr.

Persönlicher Kontakt nicht zu ersetzen
Mehr Beratungen bei der Sucht- und Drogenberatung der Diakonie Warburg 

Die Diakonie Pader-
born-Höxter bietet seit
1990 Sucht- und Drogen-
beratung in Warburg an.
Ansprechpartner für die-
sen Arbeitsbereich sind
Herta Deuermeier und
Ynes Engelke. Sie beraten
bei Problemen im Umgang
mit Alkohol, psychisch
wirksamen Medikamenten
und illegalen Drogen. Jähr-
lich nutzen zwischen 140
und 160 Klientinnen und

Klienten das Beratungsan-
gebot der Diakonie, vor-
rangig selbst betroffene
Menschen, aber immer
wieder auch Angehörige,
die Rat für sich oder ihre
erkrankten Familienmit-
glieder suchen. Im ländli-
chen Raum kommt der Zu-
sammenarbeit und Vernet-
zung in der Sucht- und
Drogenberatung eine be-
sondere Bedeutung zu. Die
Sucht- und Drogenbera-

tung der Diakonie arbeitet
eng mit der Suchtberatung
der Caritas für den Kreis
Höxter in Brakel zusam-
men.

Die Selbsthilfegruppe für
suchterkrankte Menschen
in Warburg trifft sich don-
nerstags zwischen 19 und
20.30 Uhr, Ansprechpart-
ner ist Stefan Rempe, Tele-
fon 0151/54828933, oder
über die Rufnummer der
Diakonie: 05641/78880.

Zahlen und Fakten

Warburg. Es gibt noch
freie Plätze im VHS-Seminar
„Visagistik“, das am Diens-
tag, 10. November, von 18 bis
22 Uhr im Rathaus Zwischen
den Städten stattfindet. Die
Leitung hat Barbara Rumpf.
Die Teilnehmer lernen, wie
sie positive Merkmale ihres
Gesichtes typgerecht unter-
streichen und negative Merk-
male kaschieren. Die richtige
Schminktechnik für natürli-
ches Tages-Make-up bis hin
zum glamourösen Abend-
Make-up wird vorgestellt. Da-
bei werden auch Form und
Lage der Augenbrauen, Au-
gen, Lippen und Wangen be-
rücksichtigt. Die Teilnahme
kostet 31 Euro. Eine Anmel-
dung unter www.vhs-diemel-
egge-weser.de ist unerläss-
lich. Informationen unter
Telefon 05641/921700. 

Typgerechtes 
Schminken 

Scherfede  In Scherfede
gibt es eine neue Friedhofs-
und Friedhofsgebührensat-
zung. Der Kirchenvorstand
der St.-Vincentius-Gemeinde
teilt mit, dass sie zuletzt neu
erstellt und von den zuständi-
gen Stellen genehmigt wor-
den ist. Die vollständige Fas-
sung kann im zentralen
Pfarrbüro des Pastoralver-
bundes an der Warburger
Kalandstraße 8 eingesehen
werden. Auch der Kirchen-
vorstand hält sie nach vorhe-
riger Absprache bereit. Dort
können auch gegen Kosten-
erstattung Kopien erstellt
werden. Ein Aushang im
Schaukasten auf dem Fried-
hof sei in Vorbereitung. Zum
Download im Internet ist sie
zu finden unter:

@
_______________________

www.pv-warburg.de

Neue Satzung 
hängt bald aus
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NRW-Ministerpräsident
Armin Laschet (CDU) will
den unter der Corona-Kri-
se leidenden Handel
unterstützen und das
Weihnachtsgeschäft ent-
zerren. Helfen könnten
dabei vier verkaufsoffene
Adventssonntage. Erst
jüngst hatte das Oberver-
waltungsgericht Münster
per Eilverfahren die Pläne
zahlreicher Städte zur
Sonderöffnung an vier
Sonntagen gekippt. Was
halten Sie von dem Vor-
schlag, das traditionell
umsatzstarke Vorweih-
nachtsgeschäft auch
sonntags anzukurbeln?

Am Sonntag
entspannen

Ich bin gegen verkaufsoffe-
ne Sonntage. Aber das nicht
aus dem Grund, weil zurzeit
die Corona-Krise herrscht,
sondern weil ich den Damen
und Herren, die im Einzel-
handel tätig sind, auch eine
entspannte Zeit im Advent
gönne.

Der Sonntag soll in der be-
sonders stressigen Vorweih-
nachtszeit für die Mitarbeiter
und ihre Familien zur freien
Verfügung stehen.

Holger Menzel,
Löhne

Nur im
Ausnahmefall
Grundsätzlich bin ich nicht

dafür, sonntags einzukaufen.
Aber man sollte niemals nie
sagen. Während meiner Leh-
re (1958 bis 1961) war es üb-
lich, an allen vier Advents-
sonntagen von 14 bis 18 Uhr
in einem früher bekannten
Sportgeschäft in Bielefeld zu
arbeiten. Die ganze Atmo-
sphäre war feierlich, fast fest-
lich. Alle waren wir sonntäg-
lich angezogen. Unser Chef
lud uns zu Kaffee und lecke-
rem Platenkuchen ein. Im
Aufenthaltsraum stand ein
Adventskranz mit echten
Kerzen. Wir hätten am liebs-
ten Weihnachtslieder gesun-
gen. Gern denke ich an die
gute alte Zeit zurück. 

Inzwischen hat sich viel ge-
ändert, nicht nur zum Guten.
Das Wichtigste von Weih-

nachten rückt immer mehr in
den Hintergrund! Aus dem
schönen alten Lied „Süßer
die Glocken nie klingen“ ist
längst geworden: „Süßer die
Kassen nie klingeln.“ Darum 
sage ich: Sonntags sollten die
Geschäfte nur in Ausnahme-
fällen öffnen. Und die Kunden
sollten sich auf das Wichtigs-
te zur gnadenbringenden
Weihnacht besinnen.

Ursel Schneiker,
Bielefeld

Wenn, dann 
steuerfrei 

Von unserem Ministerprä-
sidenten und Mitglied der
CDU, Armin Laschet, hätte
ich erwartet, dass er sich für
den Sonntag als reinen Feier-
tag einsetzt. So aber sollte er
sich für steuerfreie Sonntage
für Verkäufer, die an diesen
Tagen arbeiten, einsetzen.
Erst dann würde Laschets
Sorge um den Handel und die
Kunden wieder glaubhaft. 

Emanuel Kapteina,
Steinhagen

Auch Laschet 
ändert nichts
Verkaufsoffene Sonntage

im Advent sind eine Zumu-
tung für die, die im Einzel-
handel dann zusätzlich arbei-
ten müssen. Und wenn schon
an Adventssonntagen geöff-
net ist, dann bitte der Weih-
nachtsmarkt.

An dem Grundrecht auf
einen erholsamen Sonntag
ändert auch Armin Laschet
nichts. Auch er wird vor das
Oberverwaltungsgericht in
Münster zitiert werden. Und
sein Versuch, an Advents-
sonntagen zu arbeiten, wird
Makulatur sein.

Wolfgang Kunz,
Bielefeld

Geschäfte 
erhalten

Kein Mensch glaubt, dass
die Mitarbeiter in den Ge-
schäften auf verkaufsfreie
Sonntage bestehen. Lieber
wollen sie, dass die Geschäfte
erhalten bleiben, und somit
auch ihr Arbeitsplatz.

Wir haben nun einmal kei-
ne „normalen Zeiten“. Wenn
wir irgendwann wieder nor-
male Zeiten haben, gibt es
auch wieder geschlossene
Geschäfte. Bis dahin muss

Leserbriefe stellen keine redak-

tionellen Meinungsäußerungen dar;

sie werden aus Zuschriften, die an

OWL AM SONNTAG gerichtet sind,

ausgewählt und geben die persönli-

chen Ansichten ihres Verfassers

wieder. Die Redaktion behält sich

Kürzungen vor.

kaufstrubel ?
Hat Laschet auch mal an

das Verkaufspersonal ge-
dacht, welches gerne des
Sonntags seine Ruhe hätte?
Wie wäre es denn, wenn er
sich selbst an den vier Sonn-
tagen hinter den Verkaufstre-
sen stellte?

Bernhard Weidner,
Bielefeld

Die wahren 
Magneten 

An Sonntagen seine Ein-
käufe erledigen zu können,
stellt in unserem Land noch
eine Besonderheit dar, aller-
dings keineswegs in etlichen
anderen. Deshalb ist an Mi-
nisterpräsident Armin La-
schets Vorschlag prinzipiell
nichts zu kritisieren. 

Trotzdem bin ich der An-
sicht, dass man den Mitarbei-
tern im Einzelhandel diesen
freien Tag nicht nehmen soll-
te, denn unverzichtbar sind
an Sonn- und Feiertagen ge-
öffnete Geschäfte nicht. Be-
stimmt möchten die Beschäf-
tigten auf keinen Fall gern an
allen vier Adventssonntagen
im Laden stehen. Wer den-
noch freiwillig dazu bereit ist,
okay, weshalb nicht?

Ich glaube kaum, dass al-
lein geöffnete Läden ausrei-
chen, um Besucher, die auch
eine ordentliche Portion
Kauflust mitbringen, in die
Innenstädten zu locken und
die Geschäfte zu füllen. Es
sind doch die Advents- und
Weihnachtsmärkte, welche
die Menschen magnetisch an-
ziehen. Und genau diese Ver-
anstaltungen fallen höchst-
wahrscheinlich aus, finden
wenigstens nicht in der ge-
wohnten und von den Besu-
chern geliebten Form statt.
Ob total abgespeckte Weih-
nachtsmärkte viel Leute dazu
animieren, herzukommen, ist
fraglich. 

Mein Fazit: Nach meiner
Ansicht werden an allen vier
Adventssonntagen geöffnete
Geschäfte nicht die ge-
wünschten Umsatzsteigerun-
gen bewirken. 

Doris Witte,
Löhne

Verkaufsoffene Sonntage im Advent?
Ministerpräsident Laschet (CDU) erwägt eine Anpassung der Landesgesetzgebung 

ihren Eltern durch die dann
an den Sonntagen verkaufs-
offenen Läden ziehen. Des-
halb begrüße ich den Vor-
schlag von Ministerpräsident
Armin Laschet. 

Und wenn auch die Richter
am Obersten Verwaltungsge-
richt in Münster auf die Ein-
haltung des Grundgesetzes
pochen, das der Sonntagsru-
he einen hohen Stellenwert
beimisst, so leben wir doch
im Ausnahmezustand der Co-
rona-Pandemie. Jetzt müssen
viele Abstriche gemacht wer-
den. In diesem Fall sollten die
Richter etwas mehr Toleranz
an den Tag legen und ein Au-
ge zudrücken.

Ruth-Marie Siedschlag,
Gütersloh

Auf den letzten 
Drücker

Armin Laschet hat etwas
vergessen: Es gibt immer
auch Menschen, die ihre Ein-
käufe in letzter Minute täti-
gen – oder tätigen müssen.
Der nordrhein-westfälische
Ministerpräsident sollte da-
rüber nachdenken, ob nicht
auch der erste Weihnachtstag
bis 13 Uhr genutzt werden
könnte, um den Leuten ihren
Einkauf zum Weihnachtsfest
zu erleichtern. Ist es da nicht
möglich, die Einkäufe so zu
tätigen, dass die Sonntage
verschont bleiben vom Ein-

man sehen, wie man alles am
Laufen halten kann. Und ja,
ich würde an diesen Sonnta-
gen auch einkaufen gehen. 

Dietlind Wunder,
Gütersloh

Sinnvoller
nutzen 

Angesichts variabler Öff-
nungszeiten von 7 bis 21 Uhr
von Montag bis Samstag ha-
ben vernunftbegabte Men-
schen keinen Konsumbedarf
an Sonntagen. Bei ihnen
überwiegen sinnvolle Frei-
zeitbeschäftigungen. Ge-
richtsurteile stützen dies.

Michael Werner Fetting,
Herford

Es muss sich 
etwas ändern
Ich bin der Überzeugung,

dass auch verkaufsoffene
Sonntage im Advent dem Ein-
zelhandel nicht helfen. Es ist
unerheblich, zu welchem
Zeitpunkt sie stattfinden. Wir
alle müssen endlich realisie-
ren, dass es nie mehr so sein
kann und darf wie vor der
Pandemie!

Wer aber, wie unser Minis-
terpräsident Armin Laschet,
möchte, dass es „wie immer“
weitergeht und dem dann un-
vermeidlichen Kollaps ent-

gegenstrebt, der muss ledig-
lich, sofern er das Geld hat,
freitags beliebige Veranstal-
tungen besuchen und sams-
tags ordentlich feiern. Und an
den Adventssonntagen kann
er sich nach dem Shoppen
auch im Winter draußen ent-
spannt unter dem Heizpilz (in
NRW wohl trotz Klima-
schädigung wieder
erlaubt) auf Weih-
nachten einstim-
men und die
Gastronomie 
stützen.

So sorgt man
dafür, dass uns
alle systemimma-
nenten Missstände
praktisch unbegrenzt er-
halten bleiben. Es ist für je-
den Einzelnen eine große He-
rausforderung, innovative
Lösungen in einer Krise zu
entwickeln und möglicher-
weise schmerzliche, aber un-
vermeidliche Veränderungen
herbeizuführen und zu tra-
gen. Wer sich dem vehement
verweigert, ist in meinen Au-
gen kein verantwortungsvol-
ler Ministerpräsident. 

Claudia Heitland,
Bielefeld

Wieder Spaß 
am Bummeln
Ich fordere verkaufsoffene

Sonntage nicht nur im Ad-
vent, sondern ab sofort. Hier

muss der Gewerkschaft Verdi
Einhalt geboten werden. 

Wir haben seit mehr als
sechs Monaten genug Sonn-
tagsruhe oder Feiertagsruhe.
Wir wollen endlich mal wie-
der am Wochenende bum-
meln gehen und Spaß am
Einkaufen haben. Und das

eben nicht im Internet
und virtuell.

Das bedeutet:
im Geschäft Sa-
chen anschauen,
ausprobieren,
Beratungen
empfangen, Ver-
kaufsgespräche

haben. Die Be-
schränkung muss

endlich aufhören. Es
muss dem Bürger auch
Eigenverantwortung zuge-
traut werden. Schluss mit Be-
vormundung und Gängelung!

Günther Gruner,
Halle

Gute Idee
von Laschet

Es ist eine gute Idee, in der
Vorweihnachtszeit nicht nur
die Werktage, sondern auch
die Sonntage für das Einkau-
fen zu nutzen. Es spricht in
der Tat vieles dafür. So
kommt das Einkaufen auch
unseren Kindern zugute – be-
denkt man, dass damit eine
besondere Zeit der Wünsche
einhergeht, wenn sie mit

Ob verkaufsoffene Sonntage im Advent eine schöne Be-
scherung für Handel und Kunden wären? Die Landesregie-

rung hat sich jedenfalls dafür entschieden, das Gedränge in
den Fußgängerzonen zu entzerren.  Foto: Hannemann

Sie suchen ein Geschenk mit hohem 
Informationsgehalt und Unterhaltungswert?
Verschenken Sie doch mal ein Zeitungsabo!
Ob zum Geburtstag, zur Hochzeit oder zu einem anderen Anlass. Mit einem Geschenk-Abonnement 
des WESTFALEN-BLATTES wählen Sie ein Präsent, das mehr als 300 Mal im 
Jahr Freude bereitet und immer gut informiert.

Die Laufzeit des Abos bestimmen Sie selbst. Egal ob ein Monat, 
ein Jahr oder unbefristet.

Einfach unter www.westfalen-blatt.de/geschenkabo
per E-Mail unter abo@westfalen-blatt.de
oder telefonisch unter 0521/585-100
bestellen und Freude verschenken!
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Kleine Kater suchen Anschluss
Drei Kater können Anfang November zu zweit oder ein-

zeln zu einem gleichaltrigen Kätzchen abgegeben werden.
Sie sind dann entwurmt, gechipt und geimpft und werden
mit einem Schutzvertrag gegen eine Schutzgebühr vermit-
telt. Interessenten melden sich bei Ingrid Tjahjadi in Breu-
na-Wettesingen unter Telefon 05641/9090325.

Kassel.  Schweren Her-
zens haben sich Direktion
und Geschäftsführung der
Flic-Flac-Event GmbH ent-
schlossen, das 12. Festival
der Artisten in Kassel (17.
Dezember bis 10. Januar) ab-
zusagen. Die Vorführungen
sind seit Jahren auch bei Be-
suchern aus dem Warburger
Land sehr beliebt.

Veranstaltungen mit mehr
als 200 oder 300 Personen
seien nur in Abstimmung mit
dem zuständigen Gesund-
heitsamt und der Landesre-
gierung zulässig und bedür-
fen eines besonderen Hygie-
ne- und Infektionsschutzkon-
zeptes. Dieses könne je nach
den örtlichen Infektionszah-
len aber dann auch kurzfris-
tig wieder entzogen werden.
Zudem lasse die Corona-Pan-

demie die typische Atmo-
sphäre im schwarz-gelben
Zelt nicht zu, bedauern die
Veranstalter.

Maskenpflicht, große Ab-
stände, Plexiglas-Trennwän-
de und viele weitere Ein-
schränkungen erlaubten es
nicht, den Anspruch der Ver-
anstalter zu erfüllen und ein
Erlebnis mit Nähe zwischen
Publikum und Artisten zu
bieten. Zudem sei es auch
noch so, dass 65 Prozent der
eingeplanten Artisten auf-
grund der aktuellen Pande-
mie keine Einreisegenehmi-
gungen nach Deutschland er-
halten würden. Eine Absage
der gesamten Veranstaltung
sei daher die einzige Möglich-
keit. Alle bisher gekauften Ti-
ckets sollen ohne Abzug er-
stattet werden.

Kein Flic-Flac
in KasselWolfhagen.  Eine Wande-

rung mit dem Titel „Der
Glockenborn – Die ‚Serengeti‘
Nordhessens“ wird am Sonn-
tag, 4. Oktober, 9.30 bis 12
Uhr, angeboten. Treffpunkt
mit Naturparkführer Stephan
Schmidt ist in Wolfhagen,
Parkplatz Glockenborn (K
107 zwischen Wolfhagen und
Bründersen). Das Natur-
schutzgebiet bietet nicht nur
zahlreichen Wasserbewoh-
nern eine Heimat, sondern
hat sich auch als beliebter
Brut-, Rast- und Nahrungs-
platz für zahlreiche Vogelar-
ten entwickelt. Mit seiner Mi-
schung aus Weideflächen,
Feuchtwiesen, Flachwasser-
seen und kleinen Teichen bie-
tet er auch Arten, die sonst in
Nordhessen selten geworden
sind, einen Lebensraum. Bei
dieser Exkursion lernen die
Teilnehmer das Gebiet ken-
nen und erfahren Spannen-
des zu den Bewohnern, Besu-
chern und dem „Pflegeperso-
nal“ vor Ort. Die Kosten be-
tragen fünf Euro pro Person.

Glockenborn 
entdecken

Bad Arolsen. Ein Doppel-
konzert mit dem Multiinstru-
mentalisten, Gitarristen und
Entertainer Vicente Patíz fin-
det am Samstag, 24. Oktober,
17.30 und 20 Uhr, im Bac-
Theater statt. Er holt die wei-
te Welt ins Konzert und
schafft mit Flamencogitarre,
Didgeridoo, Low Whistle,
Percussion und 42-saitiger
Harfengitarre Klangwelten,
die einmalig sind.

 Karten für 16 (ermäßigt
11) Euro sind ausschließlich
im Vorverkauf bei der Buch-
handlung Aumann, Telefon
05691/3553, erhältlich. 

Konzert mit 
Vicente Patíz 

 Volkmarsen.  Die Stadt
Volkmarsen investiert weiter-
hin intensiv in den Brand-
schutz und somit in die Si-
cherheit der Volkmarser Be-
völkerung. Darüber freuen
sich auch die Kameradinnen
und Kameraden der Freiwil-
ligen Feuerwehr im Stadtteil
Ehringen, denn am derzeiti-
gen Löschgruppenfahrzeug
LF 8/6 zeigen sich zuneh-
mend die Spuren der seiner

25-jährigen Dienstzeit. 
Den Platz seines Vorgän-

gers wird ein Löschgruppen-
fahrzeug LF 10 einnehmen.
Inklusive 
feuerwehr-
technischer 
Beladung wird
dieses Fahr-
zeug einen Wert von rund
300.000 Euro haben. Das
Land Hessen beteiligt sich
mit einer Zuwendung in Hö-

he von 77.000 Euro an den
Kosten. Ein entsprechender
Fördermittelbescheid wurde
am vergangenen Freitag vom

Hessischen Mi-
nister des In-
nern und für
Sport, Peter
Beuth, an die

Wehrführung und Bürger-
meister Hartmut Linnekugel
übergeben. 

Um dem neuen Fahrzeug

ein entsprechendes Heim zu
bereiten werden im gleichen
Zuge an der Unterkunft der
Feuerwehr einige Moderni-
sierungsmaßnahmen umge-
setzt. 

Die Anschaffung neuer
Spinde für die persönliche
Schutzausrüstung sowie der
Einbau eines Ablageraums
für im Brandeinsatz kontami-
nierte Bekleidung sind hier
nur beispielhaft genannt. 

Der hessische Innenminister Peter Beuth hat einen Zuwen-
dungsbescheid in Höhe von 77.000 Euro an die Wehrfüh-
rung und Bürgermeister Hartmut Linnekugel übergeben.

Die Förderung dient der Beschaffung eines neuen Lösch-
gruppenfahrzeugs LF10 für die Brandschützer der Freiwilli-
gen Feuerwehr Ehringen. 

Für künftige Einsätze
gut gerüstet

Neues Löschfahrzeug für die Freiwillige Feuerwehr Ehringen 

Investition in den 
Brandschutz
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Porta Westfalica
Erbeweg 3 . Tel: 0571-82946898

Bielefeld
Herforder Str. 158 . Tel: 0521-4481030

Paderborn
Frankfurter Weg 27d . Tel: 05251-1845726

Heimtex Star 2019

Ausgezeichnet:

Fachhändler
des Jahres

BTH Heimtex Hamburg
www.raumausstattung.de

Soziales Engagement

Jetzt 14x · auch in: Bochum, Dortmund, Duisburg, Essen, Gelsenkirchen, 
Halstenbek, Lippstadt, Mülheim/Ruhr, Solingen, Velbert und Wuppertal

Öffnungszeiten:  Mo-Fr 10 - 19 Uhr · Sa 9 - 18 Uhr * Verkaufspreis bei Sonderbestellung nach 
 Produktmuster ohne Palettenlagerware

www.laminatdepot.deLaminat-Lager OWL GmbH
Herforder Str. 158 · 33609 Bielefeld

Sonntag ist
Schautag!

Jeden Sonntag von
12-16 Uhr geöffnet
keine Beratung u. kein Verkauf 

außerhalb der gesetzlichen 
Ladenöffnungszeiten!

Zentrallager Bochum

DÄMMUNGS-AKTION

10% Extra-Rabatt
Die kostenlose Standard-Dämmung reicht Ihnen nicht? 
Dann kaufen Sie bei uns einfach eine bessere Dämmung 
und Sie erhalten zusätzliche 10% Nachlass auf den 
Laminatpreis (ausgenommen Restposten).

Click-Vinyl
Designboden im XL-Format mit authentischer Synchronoberfl äche 
für das besondere Wohngefühl: z. B. Mountain Oak (5046) oder 
Atlas Oak (5047), 4,5 mm Stärke, 0,3 mm Nutzschicht, Nutzungs-
klasse 31, 20 Jahre Garantie. Format 1.507 x 235 mm.

26.99
unser Preis €/m2

26.9926.9926.einschließlich 

Fußleiste &

Dämmung

51.23
Kollektionspreis bei 

Einzelbestellung * inklusive 
Fußleiste & Dämmung €/m2

Click-Laminat
Bewährte Einstiegsqualität in 6 mm, 
z. B. Nussbaum Italia (8759) oder Kanadische Ulme (9400). 
Nutzungsklasse 23, 8 Jahre Garantie.
Format 1.383 x 193 mm.6.99

unser Preis €/m2

99
einschließlich 

Fußleiste &

PE-Dämmung

12.97
Kollektionspreis bei 

Einzelbestellung * inklusive 
Fußleiste & Dämmung €/m2

235 mm 
breit

Leiste +
Dämmung 
kostenlos

XL
-Format

Mit dem Kauf eines neuen Bodenbelags während der Charity-

Initiative „Quadratmeter für Kinderherzen“ am 9. und 10. Oktober

 in der Filiale Porta Westfalica, Erbeweg 3, helfen Sie dem 

Kinderschutzbund Minden-Bad Oeynhausen. Die Einrichtung ist 

ein „Haus der offenen Tür“ für Kinder und Jugendliche im 

Alter von 6-14 Jahren. Das Angebot ist kostenfrei.

Der Großteil der Kinder lebt an der Grenze zur Armut. 

Hier können sie stundenweise der belastenden 

Familiensituation entfl iehen. Pro verkauftem 

Quadratmeter geht ein Euro an 

die Einrichtung.



Das knisternde Flammen-
spiel im Kaminofen ist Sinn-
bild für Geborgenheit in den
eigenen vier Wänden. Was
viele nicht wissen: Die ge-
mütlichen Wärmespender
können manchmal noch viel
mehr – beispielsweise Pizza
backen. 

So bietet der neue Hark
44.5 Roma ein spezielles
Backfach, das vom Kamin-
feuer beheizt wird. Hier lässt
sich nicht nur leckere Pizza
zubereiten, auch Aufläufe,
Quiches, Braten, Brot oder
Kuchen können im Backfach
gegart werden. Statt Strom
wird mit Holz gekocht. Das
emaillierte Backfach ist
leicht zu reinigen und bietet
genug Platz für Standard-
Backformen. 

Die gut regelbare Backtem-
peratur sorgt für gute Back-
und Bratergebnisse – die
schon bei Normalbetrieb
möglich sind und keinen zu-
sätzlichen Brennstoff erfor-
dern. Dabei gewährleistet die
ausgeglichene Temperatur-
verteilung ein gleichmäßiges
Garen, ohne die Speisen dre-
hen zu müssen. Zum Kamin-
ofen gehört ein Thermome-

ter, das flexibel ins Backfach
gestellt oder an einen Gitter-
rost gehängt wird. Dank der
beiden großzügigen Sicht-
fenster sind sowohl die Le-
ckereien im Backfach als
auch Feuer und Flamme je-
derzeit im Blick.

GEMÜTLICHES
FLAMMENSPIEL

 Um möglichst umwelt-
schonend und effizient zu
arbeiten, ist der Kaminofen
mit dem innovativen ECO-
plus-Filter ausgestattet. Die
Technologie senkt die Schad-
stoffe im Abgas und erhöht
den Wirkungsgrad der
Feuerstätte. So lassen sich
nicht nur die im Kaminofen
zubereiteten Köstlichkeiten,
sondern auch das gemütliche
Flammenspiel jederzeit mit
gutem Gewissen und bei
deutlich geringerem Brenn-
stoffverbrauch genießen. 

Wichtig zu wissen: Der Ka-
minofen ist auch nach EN
12815 als Herd geprüft. Da-
durch darf er selbst in Ge-
genden mit Verbrennungs-
verboten betrieben werden. 

txn

Pizza,
Kuchen

und Aufläufe
Köstlichkeiten aus dem Kaminofen

Ein Kaminofen mit Backfach kann eine Zulassung als Kü-
chenherd bekommen – und darf dann sogar bei be-
stehenden Verbrennungsverboten betrieben werden. So
ist es möglich, trotz der Einschränkungen das Feuerspiel
der offenen Flammen zu genießen. Foto: Hark/txn

gewählt werden, dass er nicht
nur zum Wohnstil passt, son-
dern auch die richtige Heiz-
leistung hat. Für Niedrigener-
giehäuser mit hohem Dämm-

standard sind Öfen mit einer
Heizleistung von bis zu vier
Kilowatt optimal, so wie zum
Beispiel Peppa und Corna
von Leda. Sie sind der

höchstmöglichen Energieef-
fizienzklasse A+ zugeordnet.
Für einen sauberen Abbrand
ist eine elektronische Heiz-
hilfe erhältlich. Diese zeigt

Mit einer Heizleistung von vier Kilowatt
eignet sich dieser schlanke Gussofen be-

sonders für Niedrigenergiehäuser mit ho-
hem Dämmstandard.  Foto: Leda

Feuriges Heizen
Jeder vierte Haushalt in

Deutschland setzt auf die be-
sondere Atmosphäre eines
knisternden Kaminfeuers,
weitere 20 Prozent denken
über eine Anschaffung nach.
Was sollte man beim Kauf
einer modernen Feuerstätte
bedenken?

Der erste Weg führt zum
Ofenbauer. Die Fachleute ha-
ben einen guten Überblick
hinsichtlich dem aktuellen
Angebot und beraten umfas-
send auf dem Weg zum
Traumkamin. Durch eine
Schornsteinberechnung kann
der Ofenbauer feststellen, ob
der vorhandene Schornstein
für den Anschluss geeignet
ist. Er kennt die Vorteile der
unterschiedlichen Brennstof-
fe wie Scheitholz, Kohle oder
Holzbriketts und zeigt wie
man das Feuer entfacht. Und
sollte man auch später noch
Fragen haben, so ist er ein
kompetenter Ansprechpart-
ner mit Rat und Tat. 

 Stets sollte ein Holzofen so

dem Betreiber mithilfe von
LED-Leuchten im Sockel des
Kaminofens an, ob Brenn-
stoffmenge und eingestellte
Verbrennungsluft optimal
abgestimmt sind. Und ein op-
tionaler Katalysator mindert
die Emissionen noch weiter.

Die Installation einer
Feuerstätte erfordert Fach-
kenntnisse. Daher sollte ein
Kaminofen von einem profes-
sionellen Betrieb installiert
werden. Der Ofenbauer wird
die verbindlichen Anleitun-
gen der Hersteller zum Ein-
bau ebenso beachten, wie die
detaillierten Bestimmungen
zum Brandschutz. 

Ist alles montiert und an-
geschlossen, informiert der
Kaminofenbauer den Schorn-
steinfeger. Dieser überprüft
die Abführung der Abgase
und die Einhaltung sicher-
heitstechnischer Vorgaben
wie zum Beispiel die Abstän-
de zu brennbaren. Ist alles in
Ordnung, erteilt er die Be-
triebserlaubnis für den Ofen.

Tipps zum Ofenkauf

Viele alte Holzfeuerungen
müssen bis Ende 2020 still-
gelegt, nachgerüstet oder
ausgetauscht werden. Dies
gilt für alle Einzelraum-
feuerstätten mit einer Zulas-
sung vor 1995, wenn sie den
Anforderungen der 2. Stufe
der 1. Bundesimmissions-
Schutz-Verordnung nicht

entsprechen. Darauf weist
der HKI Industrieverband
Haus-, Heiz- und Küchen-
technik hin. Zu den Einzel-
raumfeuerstätten zählen
neben Kaminöfen auch Ka-
chelöfen, Heizkamine und
Pelletgeräte. Das Alter ermit-
telt der Schornsteinfeger an-
hand des Typenschildes am

Ofen. Auf diesem ist das Jahr
der Typprüfung eingeprägt.
Ob die eigene Holzfeuerung
die Anforderungen einhält,
kann man in der HKI-Online-
Datenbank einsehen, wenn
der Hersteller und die Be-
zeichnung der Feuerstätte
bekannt sind (www.ratgeber-
ofen.de, Service/Datenbank).

Alte Holzöfen: Austauschfrist endet

Kamin-Check rechnet sich
Heizen mit Holz liegt stark

im Trend. Der Rohstoff ist
nicht nur annähernd CO2-
neutral, sondern überzeugt
auch mit angenehmer und
gesunder Strahlungswärme. 

Die entstehenden Emissio-
nen können bei verantwor-
tungsvoller Anwendung und
regelmäßiger Wartung durch
einen Fachbetrieb des Ofen-
und Luftheizungsbauerhand-
werks geringgehalten wer-

den. Die Experten prüfen da-
bei den Zustand von Heizein-
satz und Brennraum, die Si-
cherheit der Abgasführung
und ob Brandschutz und Ver-
brennungsluftversorgung in
Ordnung sind.

Das rechnet sich: Ein regel-
mäßig gewarteter moderner
Holzofen arbeitet effizienter
und verursacht erheblich we-
niger Schadstoffemissionen. 

txn

Handwerkstradition seit 1954

Günter Wittmann
Telefon 0 52 71 / 80 18

Hansastraße 78 – 80
37671 Höxter-Albaxen

Fürstenberger Straße 58
37603 Holzminden

 

Exklusives Ofen- und Kamindesign 
Kachelofen- und Luftheizungsbaumeister
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Wir sind heiss
auf Ihren alten…
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dafür geben
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nehmen wir Ihren Alten
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Niesen.  Günter Bonner,
Vorsitzender VdK in Niesen,
hat die für den 27. November
geplante Adventsfeier abge-
sagt. Wegen der Corona-Pan-
demie sei eine solche Feier in
diesem Jahr nicht möglich.
Der Vorstand hoffe, im
nächsten Jahr die Feiern wie
üblich organisieren zu kön-
nen und setzt auf das Ver-
ständnis der VdK-Mitglieder.

VdK sagt 
Adventsfeier ab

Warburg. Für das nächs-
te Kindergartenjahr 2021
rückt die Anmeldefrist näher.
Bis spätestens Mitte Novem-
ber haben die Eltern Gele-
genheit, ihre Kinder im Evan-
gelischen Familienzentrum
Arche, Ahornweg 3, in War-
burg für das Kindergarten-
jahr 2021/2022 anzumelden.
Wer diese Frist verpasst,
kann möglicherweise nicht
mehr für das nächste Kinder-
gartenjahr berücksichtigt
werden.

Wegen der Corona-Pande-
mie sind derzeit Führungen
und persönliche Gespräche
nicht möglich. Eltern haben
jedoch die Möglichkeit, den
Kitaplaner des Kreises Höx-
ter zu nutzen, sich über die
Einrichtung zu informieren,
um sich dort online anzumel-
den (www.kitaplaner.kreis-
hoexter.de/elternportal). 
Auch die Homepage der
Arche, die gerade überarbei-
tet wird, können Interessierte
besuchen (www.arche-war-
burg.de).

Die Arche öffnet montags
bis freitags um 6.45 Uhr.
Montags bis donnerstags ist
die Einrichtung bis 16.30 Uhr
geöffnet. Freitags schließt die
Arche um 14 Uhr.

Es gibt in der Arche vier
Gruppen mit 80 Kindern zwi-
schen einem und dem sechs-
ten Lebensjahr. Auch Kinder
mit einem besonderen För-
derbedarf können in der
Arche angemeldet werden.
Mit einer zusätzlichen päda-
gogischen Förderkraft wer-
den diese Kinder gut in die
Gruppe integriert. In der
Arche wird täglich ein frisch
zubereitetes vollwertiges Mit-
tagessen angeboten.

 Fragen beantwortet die
Leiterin Michaele Schrader in
der Zeit zwischen 14 und 17
Uhr unter der Telefonnum-
mer 05641/8500.

Kinder in
der Arche 
anmelden Warburg. Für alle Kinder,

die in der Zeit vom 1. Oktober
2014 bis 30. September 2015
geboren sind, beginnt die
Pflicht zum Schulbesuch der
Grundschule am 1. August
2021. Aufgrund der Corona-
Pandemie ist es in diesem
Jahr zwingend notwendig,
dass vorher ein Termin bei
der entsprechenden Schule
telefonisch abgestimmt wird.

Die Anmeldungen finden
an den folgenden aufgeführ-
ten Terminen statt:
J.-D.-Falk-Schule (Gemein-
schaftsgrundschule): 5. bis 9.
Oktober und 26. bis 30. Okto-
ber im Schulgebäude in War-
burg, Papenheimer Straße 1,
Telefon 05641/740784, Graf-
Dodiko-Schule, Hauptstand-
ort Warburg (Kath. Bekennt-
nisgrundschule), Teilstandort
Ossendorf und Daseburg: 5.
bis 9. Oktober und 26. bis 30.
Oktober im Schulgebäude in
Warburg Graf-Dodiko-Weg
14, Telefon 05641/740781,
Kath. Grundschule Scherfe-
de-Rimbeck (Kath. Bekennt-
nisgrundschule): 5. bis 9. Ok-
tober und 26. bis 30. Oktober
im Schulgebäude in Scherfe-
de, Schulstraße 24, Telefon
05642/5180.

Anmelden an 
Grundschule

Welda. Die kfd Welda
betet am Dienstag, 13. Okto-
ber, um 16 Uhr einen Rosen-
kranz in der Kirche St. Kilian.
Alle Interessierten sind ein-
geladen. Der Kaffeeklatsch
am Mittwoch, 7. Oktober, so-
wie alle weiteren geplanten
Veranstaltungen bis zum Jah-
resende fallen aus.

kfd betet 
Rosenkranz

Das Wochenendwetter: Einzelne Regengüsse 

Wetterlexikon
Aerologie: Dies ist ein Teilgebiet der Me-
teorologie, das sich mit der Erforschung
des Zustands und den Veränderungen
der freien Atmosphäre befasst.

16

Wind in km/h

16

Wind in km/h

Mehr Wetter unter www.wetter.net

-15°

-10°

-5°

0°

5°

10°

15°

20°

25°

30°

35°

sonnig

wolkig

bedeckt

Regen-
schauer

Gewitter

Schnee-
regen-
schauer

Schnee-
schauer

heiter

bewölkt

Sprüh -
regen

Regen

Nebel

Schnee-
regen

Schnee

07:33 Uhr
18:55 Uhr

20:11 Uhr
09:57 Uhr

07:31 Uhr
18:58 Uhr

19:55 Uhr
08:48 Uhr

Erstellt am 30. September 2020

Oslo
Moskau

Warschau
Dublin

London

Bukarest

Berlin

Rom

Athen Ankara

Paris Wien
Lissabon

Madrid

Berlin

München

Hamburg

Köln

Frankfurt

Nürnberg

Berlin

München

Hamburg

Köln

Frankfurt

Nürnberg

Montag Dienstag Mittwoch Donnerstag

9° 9°

15°

8°

13°

7°

12° 15°

Weltwetter am Samstag
Antalya          sonnig                   29°
Kairo              sonnig                   33°
Kapstadt        sonnig                   23°
London           Regen                    17°
Los Angeles    sonnig                   30°
Palma d. M.    heiter                    22°
Paris               bewölkt                 14°
Peking            sonnig                   23°
Rio d. J.          heiter                    27°
Rom               Gewitter                28°

Weltwetter am Sonntag
Antalya          sonnig                   33°
Kairo              sonnig                   33°
Kapstadt        sonnig                   26°
London           Regenschauer       17°
Los Angeles    heiter                    28°
Palma d. M.    heiter                    24°
Paris               Regen                    14°
Peking            sonnig                   19°
Rio d. J.          Regen                    23°
Rom               heiter                    19°

Samstag, 3. Oktober Sonntag, 4. Oktober
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B o r g e n t r e i c h . In
Borgentreich hat am
Samstag, 26. Septem-
ber, der 17. ökumenische
Kinderbibeltag stattge-
funden.

Vier Gruppen mit jeweils
etwa zehn Kindern und eige-
nen Begleitpersonen haben
an dem mittlerweile tradi-
tionsreichen Event des katho-
lischen Pastoralverbunds
Borgentreicher Land und der
Evangelischen Kirchenge-
meinde Altkreis Warburg,
dieses Jahr selbstverständ-

lich mit passendem Hygiene-
konzept, teilgenommen. Auf
ihrer Wanderung durch Bor-
gentreich, nach dem Vorbild
der Israeliten, die mit Mose
durch die Wüste gewandert
waren, haben die Kinder an
sechs Stationen Halt ge-
macht, an denen gebastelt,
gespielt, gequizzt und gemalt
wurde. Den ganzen Tag über
standen die Gemeinschaft
und der Spaß im Mittelpunkt.

Nach einer Begrüßung
unter freiem Himmel in der
Borgentreicher Steinkuhle
durch Matthias Hein und
einem einführenden Theater-
stück mit dem altbekannten

Bibelwurm Martinus-Bene-
diktus machten sich die
Gruppen auf den ihnen je ei-
gens zugewiesenen Weg zu
den Stationen. An der
Lourdesgrotte haben sich die
Gruppen auf eine spannende
Schnitzeljagd begeben und
von der heiligen Bernadette
und ihrer Geschichte gehört.
Im Katharina-von-Bora-Haus
konnten sie sich an der Farb-
spraydose ausprobieren und
auf dem Hof der Geilhorns
wurde Wikinger-Schach ge-
spielt. Die Freiwillige Feuer-
wehr Borgentreich hat eine
aufregende Station voller Ac-
tion ausgearbeitet, auf dem

Herbold-Hof wurden Bibel-
würmer als Schlüsselanhän-
ger und Wurfkastanien ge-
bastelt und am Maschbach
wurden Boote gebastelt und
auf ihre Schwimmtauglich-
keit getestet. Wie die Anzahl
der Stationen zeigt, war der
diesjährige Kinderbibeltag
auf sechs Gruppen ausgelegt.
Es hätte also noch Platz für
etwa zwanzig weitere Kinder
im Konzept gegeben. Zum
Mittagessen gab es mit
freundlicher Unterstützung
des Kolpingvereins Borgent-
reich natürlich wieder Hot
Dogs. Zum Nachtisch konnte
jede Gruppe, so wie es ihre

Route erlaubte, an der Bor-
gentreicher Eisdiele vorbei-
gehen, und jeder bekam zwei
Kugeln Eis gesponsert. Der
besondere Dank gilt dem
Ordnungsamt für die konst-
ruktive Zusammenarbeit und
verlässliche Absprachen,
dem Kolpingverein und der
Eisdiele für die Verpflegung,
der Feuerwehr und dem Mit-
arbeiterteam für die Organi-
sation und Durchführung. So
zeigte sich der diesjährige
Kinderbibeltag in einem neu-
en Gewand, wortwörtlich „to
go“, griff dabei aber gut be-
kannte und geschätzte Tradi-
tionen wieder auf. 

Kinderbibeltag to go
17. ökumenischer Kinderbibeltag in Borgentreich

Mit passendem Hygienekonzept hat der 17. ökumenische Kinderbibeltag
in Borgentreich stattgefunden. Vier Gruppen mit jeweils etwa zehn Kindern
und eigenen Begleitpersonen haben an der traditionsreichen Veranstal-

tung des katholischen Pastoralverbunds Borgentreicher Land und der
Evangelischen Kirchengemeinde Altkreis Warburg teilgenommen und
einen schönen Tag erlebt.

Peckelsheim.  Jetzt war
es endlich so weit: Nachdem
einige Tage zuvor die Äpfel
und Birnen im schuleigenen
Garten der Eggeschule in Pe-
ckelsheim fleißig gesammelt
wurden, konnten diese nun
zum Hof der Familie Stefani
im Assler Feld transportiert
werden. Insgesamt zehn
Schüler und zwei Lehrperso-
nen halfen engagiert dabei,
die Äpfel und Birnen zu entla-
den, sie in großen Wannen zu

waschen und anschließend in
die Presse zu geben. Vom Er-
gebnis konnten sich die Kin-
der vor Ort direkt überzeu-
gen, denn der frisch gepress-
te Apfelsaft schmeckte allen.
Mit ihrer freundlichen Art er-
klärte Familie Stafani den
Kindern die Abläufe des Mos-
tens. 

Bevor der Saft in die dafür
vorgesehenen Kanister ge-
füllt wird, wird dieser auf 82
Grad erhitzt, sodass er auch

über einige Jahre ungeöffnet
haltbar bleibt.

Der Verkauf des Apfelsafts
findet in der Eggeschule im
Gebäude Grundweg statt,
Termine hierfür sind am 6.
Oktober von 10 bis 11.30
Uhr, 8. Oktober von 10 bis
11.30 Uhr und am 17. No-
vember im Rahmen des El-
ternsprechtages. Der Apfel-
saft wird in Fünf-Liter-Kanis-
tern zu je sieben Euro ange-
boten.

Eggeschüler
mosten Apfelsaft

Warburg.  Schlechte
Sichtverhältnisse im Straßen-
verkehr sind im Herbst keine
Seltenheit. Dunkelheit, Regen
und tiefstehende Sonne wer-
den dann zur Herausforde-
rung für Autofahrer. Umso
wichtiger ist da eine ein-
wandfreie Lichtanlage am
Fahrzeug. Deshalb bietet die

Tüv-Nord-Station Warburg
auch in diesem Jahr einen
kostenlosen Lichtcheck im
gesamten Oktober an.

„Insbesondere bei herbstli-
chen Witterungsbedingungen
sind richtig eingestellte
Scheinwerfer unverzichtbar“,
erklärt Volkmar Wilhelm, Lei-
ter der Tüv-Station Warburg.

Zu hoch eingestellte Schein-
werfer können Fahrzeuge auf
der Gegenfahrbahn blenden
und auch vorausfahrende
Fahrer beim Blick in den
Rückspiegel irritieren. Sind
sie dagegen zu niedrig einge-
stellt, ist das eigene Sichtfeld
des Fahrzeugführers zu be-
grenzt und mögliche Hinder-
nisse oder Gefahren werden
nicht rechtzeitig erkannt.
„Mängel an den Scheinwer-
fern sind ein unterschätztes
Problem“, weiß der Stations-
leiter, „Sie gehören zu den
häufigsten Mängeln bei der
Hauptuntersuchung und füh-
ren dazu, dass Fahrzeuge
diese nicht bestehen. Leider
wird das Sicherheitsrisiko oft
erst wahrgenommen, wenn
aufgrund dessen ein Unfall
passiert ist.“ Neben den
Hauptscheinwerfern prüfen
die Experten von Tüv-Nord
auch die Nebelscheinwerfer
und -schlussleuchten als
wichtige Sicherheitsfaktoren
bei Dunkelheit und Nebel. 

Mit Durchblick in den Herbst
Kostenloser Lichtcheck beim Tüv 

Volkmar Wilhelm bietet einen kostenlosen Lichtcheck an.

Das Foto zeigt die Schüler des Wahlpflicht-
kurses Arbeitslehre Hauswirtschaft mit der

Sonderpädagogin Judith Schäfer (links) und
Lehrerin Caroline Soethe (rechts).

Wormeln.  Der nächste
Rentnereinsatz ist am Mitt-
woch, 7. Oktober. Treffen ist
um 9 Uhr bei Heppe. Bei der
Mariengrotte und an der
Mauer des Pfarrgartens ist
Efeurückschnitt vorgesehen,
gegenüber vom Friedhof,
beim Friedhofsparkplatz und
rund um die Gemeindehalle
stehen Wartungs- und Jätar-
beiten an.

Rentnereinsatz
in Wormeln
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Theater auf
der Kinoleinwand

„Jedermann“ am 4. Oktober im Cineplex
Warburg.  Das War-

burger Kino holt die Salz-
burger Festspiele im Jubi-
läumsjahr auf die Kinolein-
wand: „Jedermann“ wird
am Sonntag, 4. Oktober, von
17 Uhr an gezeigt. 

Mit Hugo von Hofmanns-
thals „Jedermann“ unter der
Regie von Max Reinhardt
wurden im August 1920 die
Salzburger Festspiele aus
der Taufe gehoben. Das
Mysterienspiel über Leben
und Tod ist nicht nur zentra-
ler Bestandteil der DNA der
Festspielgeschichte, son-
dern auch ein einzigartiges
Phänomen in der deutsch-
sprachigen Theaterland-
schaft: Seit Bestehen der
Festspiele wird es jedes Jahr
auf dem Domplatz aufge-
führt, ist stets als Erstes aus-
verkauft und gilt als eine der
größten Herausforderungen
und Ehrungen für Schau-
spieler.

Das Stück basiert auf der

Tradition mittelalterlicher
Mysterienspiele: Gott schickt
den Tod, um den reichen
Lebemann Jedermann zu
holen. Dieser wird in jener
schweren Stunde von seinen
Freunden, seinem Geld und
seiner Buhlschaft verlassen.
Erst nachdem er seine Ver-
fehlungen bereut und sich
zum Christentum bekennt,
kann er mit dem Glauben
und seinen guten Werken
vor den göttlichen Richter-
stuhl treten.

In der Wiederaufnahme
der Inszenierung von Mi-
chael Sturminger und sei-
nem Team übernimmt die
vielfach ausgezeichnete Ca-
roline Peters erstmals die
Rolle der Buhlschaft an der
Seite von Tobias Moretti
(unter anderem erst kürzlich
mit dem Österreichischen
Filmpreis prämiert) als Je-
dermann. Sein Bruder Gre-
gor Bloéb ist in der Doppel-
rolle Jedermanns guter Ge-

sell und Teufel zu sehen.
Falk Rockstroh verkörpert
den Glaube, Mavie Hörbiger
die Werke und Christoph
Franken ist als Mammon zu
erleben. Helmut Moosham-
mer schlüpft in die Rolle des
Armen Nachbar, Michael
Masula und Pauline Knof
sind als Schuldknecht und
dessen Weib zu erleben.
Markus Kofler übernimmt
die Rolle des Kochs. Gustav
Peter Wöhler und Tino Hille-
brand verkörpern den di-
cken und den dünnen Vetter.
Peter Lohmeyer spielt den
Tod, Edith Clever Jeder-
manns Mutter.

Das Cineplex Warburg hat
mit „Jedermann“ erstmalig
einen Theaterstück auf der
Kinoleinwand. Karten zum
Preis von 13 Euro sind im
Vorverkauf unter www.cine-
plex.de/warburg oder an der
Kinokasse (Cineplex War-
burg, Obere Hilgenstock 30
in Warburg) erhältlich.

Mit „Jedermann“ ist am 4. Oktober erstma-
lig ein Theaterstück auf der Kinoleinwand

im Warburger Cineplex zu sehen. Beginn
ist um 17 Uhr. Foto: Matthias Horn

»Raum der Stille«
Abschiedsräume mit Kühlung am Burgfriedhof

 
Grippeimpfung: 2020 besonders wichtig!
Im Corona-Jahr sollten sich möglichst viele Menschen schützen
(djd). Jedes Jahr im Herbst wird die Be-
völkerung wieder zur Grippeimpfung 
aufgerufen – insbesondere Risiko- 
gruppen, wie Menschen ab 60 Jahre, 
Schwangere und Personen mit Vor-
erkrankungen. Denn bei diesen Men-
schen nimmt die „echte“ Grippe (In-
fluenza) oft einen besonders schweren 
Verlauf. Im Corona-Jahr 2020 drängen 
Ärzte und Politiker besonders nach-
drücklich darauf, die Grippe-Impfung 
wahrzunehmen. Die Ständige Impf-
kommission (STIKO) empfiehlt sie 
zwar weiterhin vorrangig für die Risi-
kogruppen, manche Experten befür-
worten sie dagegen auch für Kinder 
und Erwachsene beziehungsweise für 
jeden. Dies sollte individuell mit dem 
Arzt abgesprochen werden.
Denn da in diesem Winter gleich zwei 
gefährliche Atemwegserkrankungen 
umgehen, sollten alle möglichen 
Schutzmaßnahmen ergriffen werden. 
So könne es bei einer gleichzeitigen 
Grippe- und COVID-19-Welle nicht 
nur zu einer starken Belastung des Ge-

sundheitssystems kommen. Auch ein 
gefährlicher Mix von Infektionen sei 
möglich, wenn jemand sich beispiels-
weise gleichzeitig mit der Grippe und 
COVID-19 infiziert. Wer sich schüt-
zen möchte und nicht zu einer Risi-
kogruppe gehört, sollte abwägen, ob 
er die Impfung selbst zahlt oder seine 
Krankenkasse nach einer Kostenüber-
nahme fragt. Zahlreiche Kassen über-
nehmen bereits die Grippeimpfung 
für alle Versicherten.
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Sattlerei
Scholand

Wendeweg 1c
34474 Diemelstadt-Rhoden
(0 56 94) 6 39 98 55
E-Mail: info@sattlerei-scholand.de
www.sattlerei-scholand.de

Als Reitsport-Sattlermeister biete ich 
Ihnen folgende Leistungen an:

– Verkauf neuer und überarbeiteter Reitsättel
– Reparatur von Sätteln und Reitsportzubehör
– Anpassung von Sätteln und Reitsportzubehör
– Reitsportzubehör
Ich freue mich über Ihren Besuch!
Gerne können Sie auch individuell einen Termin 
direkt am Stall mit mir vereinbaren.

Erhältlich im Infocenter am Neustadtmarkt
Einzulösen nur bei den Mitgliedsgeschäften der Warburger Hanse

Alle teilnehmenden Geschäfte unter www.warburger-hanse.de

WARBURG-GELD
der Gutschein mit über

100 Möglichkeiten!

www.warburger-hanse.de
mehr Infos?

www.warburger-hanse.de
mehr Infos?

Öffentliche Bekanntmachung
Planfeststellung für das Bauvorhaben „Änderung der EÜ Desenberg-
straße“, Bahn-km 292,239 bis 293,214 der Strecke 2550 Aachen - Kassel 
und Bahn-km 147,469 bis 148,443 der Strecke 2970 Altenbeken - Warburg 
(Westf) in der Gemeinde Warburg.
Der Planfeststellungsbeschluss des Eisenbahn-Bundesamtes, Außenstelle 
Köln, vom 27.08.2020, Az. 641pa/029-2019#004, liegt mit einer Ausfertigung 
des festgestellten Planes (einschließlich der Rechtsbehelfsbelehrung) in der 
Zeit vom 

14.10.2020 bis einschl. 04.11.2020
zur allgemeinen Einsichtnahme öffentlich aus in der Stadtverwaltung Warburg, 
Bahnhofstr. 28, 34414 Warburg, Zimmer 309, während der Dienststunden 
Montag bis Freitag von 8.00 bis 12.30 Uhr sowie Montag bis Donnerstag von 
14.00 bis 16.00 Uhr. Der Zugang ist barrierefrei.
Seit Montag, 16. März 2020, ist die Stadtverwaltung für Besucher geschlos-
sen. Der Dienstbetrieb bleibt aber aufrechterhalten, so dass die Einsichtnahme 
in die ausgelegten Planunterlagen nach vorheriger terminlicher Absprache mit 
der Abteilung Stadtplanung unter der Tel.-Nr. 05641/92-1390 oder per E-Mail: 
n.buescher@warburg.de möglich ist. Es wird darauf hingewiesen, dass die Pla-
nunterlagen in einem separaten Raum der Stadtverwaltung zugänglich sind. 
Der Raum darf aus Gründen des Infektionsschutzes und der Vorsorge nur ein-
zeln durch Bürger betreten werden. 
Der Planfeststellungsbeschluss und der festgestellte Plan können auch nach 
vorheriger Terminvereinbarung beim Eisenbahn-Bundesamt, Außenstelle Köln, 
Werkstattstraße 102, 50733 Köln, eingesehen werden.
Mit dem Ende der gesetzlichen Auslegungsfrist von zwei Wochen gilt der Be-
schluss den Betroffenen gegenüber, an die keine persönliche Zustellung erfolgt 
ist, als zugestellt (§ 74 Abs. 4 Satz 3 Verwaltungsverfahrensgesetz).
Warburg, den 25.09.2020     
Der Bürgermeister
In Vertretung:
gez. Klaus Braun
Erster Beigeordneter

Öffentliche Bekanntmachung
des Wahlleiters der Hansestadt Warburg 

über die Ersatzbestimmung eines Ratsmitgliedes
Herr Gerd Beine wurde bei der Kommunalwahl am 13.09.2020 als Bewerber 
der Alternative für Deutschland (AfD) in den Rat der Hansestadt Warburg ge-
wählt. Herr Gerd Beine hat auf sein Mandat als Mitglied des Rates der Hanse-
stadt Warburg verzichtet. 
Gemäß § 45 Abs. 2 des Gesetzes über die Kommunalwahlen im Lande Nord-
rhein-Westfalen (Kommunalwahlgesetz -KWahlG NRW-) in der Fassung der 
Bekanntmachung vom 30. Juni 1998 (GV. NRW. S. 454, 509, 1999 S. 70),
zuletzt geändert durch Artikel 1 des Gesetzes vom 05. Mai 2020 (GV. NRW. 
S. 312 d), stelle ich hiermit fest, dass Herr Andreas Braunst, andreas.
braunst@t-online.de, 34414 Warburg, als Ersatzbewerber auf der Reserveliste 
der AfD ab dem 01.11.2020 Nachfolger von Herrn Gerd Beine ist. 
Gegen diese Feststellung können gemäß § 45 Abs. 2 i.V.m. § 39 Abs. 1 KWahlG 
NRW
- Jede/r Wahlberechtigte des Wahlgebietes
- die für das Wahlgebiet zuständige Leitung solcher Parteien und Wähler-

gruppen, die an der Wahl teilgenommen haben, sowie
- die Aufsichtsbehörde
binnen eines Monats nach Bekanntgabe dieser Feststellung Einspruch erhe-
ben, wenn sie eine Entscheidung über die Gültigkeit dieser Feststellung ge-
mäß § 40 Abs. 1 Buchstaben a bis c KWahlG NRW für erforderlich halten. 
Der Einspruch ist bei dem Wahlleiter schriftlich einzureichen oder mündlich zur 
Niederschrift zu erklären.
Warburg, den 28.09.2020   
Der örtliche Wahlleiter
Klaus Braun

Öffentliche Bekanntmachungen
Verantwortlich für den amtlichen Teil:

Der Bürgermeister der Hansestadt Warburg
Warburg, den 4. Oktober 2020

Hansestadt

WARBURG

Bahnhofstraße 28  |  34414 Warburg  |  Tel. 0 56 41 / 92-0  
 Fax 0 56 41 / 92-582  |  E-Mail: info@warburg.de  |  Internet:www.warburg.de

Hansestadt Warburg
Der Bürgermeister

Stille. Eine von der Art, die ganz ruhig werden lässt.
„Unter allen Wipfeln ist Ruh.“
Der Wald mit dem alten Baumbestand unterscheidet sich scheinbar 
nicht von anderen Wäldern. Sonnenstrahlen finden ihren Weg zum 
Waldboden, etwas raschelt kurz im Unterholz, eine Amsel stimmt 
selbstbewusst ihr Lied an.
Troĵdem ist hier etwas anders: Das Waldgebiet Kroneiche, gleich 
hinter Bad Arolsen, dient seit 2006 als RuheForst.
Zahlreiche RuheBiotope sind dort durch eine oder mehrere Buchen 
beziehungsweise Eichen gekennzeichnet und können als leĵte Ru-
hestäĴe in alten, naturbelassenen Waldbeständen ausgewählt wer-
den.
Seitdem erfreut sich der unter Regie des Fürstlich Waldeckschen 
Forstamtes angelegte und betreute RuheForst stetig wachsender Be-
kanntheit auch weit über die Stadtgrenzen hinaus.
Die rege Nachfrage bei den regelmäßig angebotenen kostenlosen 
Waldführungen sowie zahlreiche Reservierungen von Nuĵungs-
rechten und die bereits große Anzahl von durchgeführten Beiset-
zungen zeigen die Anerkennung des RuheForsts als Alternative zu 
herkömmlichen BestaĴungsarten.
Die Möglichkeit, in natürlicher Umgebung des Waldes beigeseĵt zu 
werden, ist für viele Menschen eine würdevolle Form des Abschieds.
Eine unauffällige Infrastruktur mit Parkmöglichkeiten außerhalb der 
Waldfläche, Informationstafel und festem Hauptweg findet sowohl 
bei Angehörigen als auch bei interessierten Besuchern des Ruhe-
Forsts positiven Anklang.
Der eigens mit Holzkreuz und Holzbänken eingerichtete Andachts-
plaĵ am Rande einer kleinen Lichtung bietet die Möglichkeit, kon-
fessionell unabhängig und völlig individuell eine Trauerzeremonie 
abzuhalten. Einzelne Namensschilder zieren die Bäume, vom Grab 
ist nichts zu sehen.
Durch das innovative BestaĴungskonzept kann sich der Wald mit all 
seinen Bewohnern nun für mindestens 100 Jahre ungestört weiter-
entwickeln – zu einem ganz besonderen Naturschuĵgebiet.

Leĵte Ruhe unter hohen Bäumen -
RuheForst Bad Arolsen

– Anzeige –

Mehr Infos gibt‘s unter
www.warburger-hanse.de

Amtl. Bekanntmachungen

Immobilienanzeigen im

www.westfalen-blatt.de

Wohnobjekte.
In der Region.
Für die Region.



Spezial-Therapie
bei Rheuma und Gicht

*Kiltz U. et al., Gichtarthritis – fachärztlich, S2e-Leitlinie, 2019, in: Deutsche Gesellschaft für Rheumatologie (Hrsg.), Evidenzbasierte Leitlinie der Deutschen Gesellschaft für Rheumatologie (DGRh). 
RUBAXX GICHT. Wirkstoffe: Colchicinum Dil. D6, Ledum palustre Dil. D3, Berberis vulgaris Dil. D2. Homöopathisches Arzneimittel bei Gelenkentzündung bei Rheuma und Gicht. www.rubaxx.de • Zu 
Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihren Arzt oder Apotheker. • PharmaSGP GmbH, 82166 Gräfelfi ng

Diese Arzneitropfen be-
kämpfen Gelenkentzün-
dungen wirksam mit 
der 3-fach-Kraft aus der 
Natur (Rubaxx Gicht, 
Apotheke).

20 Millionen Menschen 
in Deutschland leiden 
unter Rheuma. Da-
bei ist Rheuma ein 
Oberbegrif f für 
eine Vielzahl von 
Erkrankungen, die 
vor allem den Bewe-
gungsapparat be-
treffen. Eines haben 
sie jedoch gemein-
sam: Sie führen zu 
starken Schmerzen 
in den Gelenken 
und verlaufen oft 
chronisch. Machen 
Betroffenen z. B. hef-
tige Schmerzen im gro-
ßen Zeh zu schaffen, steckt 
meist die rheumatische 
Erkrankung Gicht dahin-
ter. Das neue Arzneimittel 
Rubaxx Gicht (rezeptfrei) 
wurde speziell für die Be-
handlung von Gelenk-
entzündungen bei Rheuma 
und Gicht entwickelt.

Mit 3-fach-Kraft aus 
der Natur

Rubaxx Gicht enthält 
Colchicin, ein pflanzlicher 

Wirkstoff, 
der spezi-
ell zur Be-

handlung von Gicht in 
der Leitlinie der Deutschen 
Gesellschaft für Rheu-
matologie (DGRh) empfoh-
len wird.* Ledum palustre 
hat sich v. a. bei stechenden 

•  Speziell wirksam bei Gelenk-
entzündungen bei Rheuma 
und Gicht

•  Mit Colchicin: empfohlen von der 
Deutschen Gesellschaft für 
Rheumatologie*

•  Bei chronischen 
Beschwerden geeignet

Für Ihre Apotheke: 
Rubaxx 

Gicht
(PZN 16356035)

www.rubaxx.de

Für Ihre Apotheke: Für Ihre Apotheke: 
NEU

Schmerzen, ausgelöst durch 
Muskel- und Gelenkrheu-
matismus, bewährt. Berbe-
ris vulgaris setzt wiede rum 
bei Schmerzen in Gliedern, 
Muskeln und Gelenken an. 
Rubaxx Gicht ist gut ver-
träglich und rezeptfrei in 
der Apotheke erhältlich.

*Rubaxx Arzneitropfen bei rheumatischen Schmerzen; Absatz nach Packungen, Quelle: Insight Health, MAT 08/20 • Name geändert
RUBAXX SCHMERZGEL. Wirkstoff: Rhus toxicodendron Dil. D6. Homöopathisches Arzneimittel bei Besserung rheumatischer Schmerzen und Folgen von Verletzungen und Überanstrengungen. 
www.rubaxx.de • Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihren Arzt oder Apotheker. • PharmaSGP GmbH, 82166 Gräfelfi ng

Nr. 1* Arznei-
tropfen Rubaxx 

in praktischer Gelform 
aufzubereiten!

Stark bei Schmerzen, 
sanft zum Körper

Der natürliche Arznei-
stoff T. quercifolium wirkt 
nachweislich schmerzlin-
dernd. Und das nicht nur 
bei rheumatischen Schmer-
zen, sondern auch bei Fol-
gen von Verletzungen und 
Überanstrengungen. Im 
Gegensatz zu vielen Gelen, 
die chemische Wirkstoffe 
wie Diclofenac oder Ibupro-
fen enthalten, bietet Rubaxx 
Schmerzgel somit wirksame 
Hilfe aus der Natur. 

Einfach und gezielt 
auftragen

Während die bewähr-
ten Rubaxx Arzneitropfen 

Für Ihre Apotheke: 
Rubaxx 
Schmerzgel 
(PZN 16758756)

www.rubaxx.de

Schmerzgel 
(PZN 16758756)

Neues Schmerzgel!
Jetzt Gelenkschmerzen 
den Kampf ansagen

Gelenkschmerzen 
von innen bekämpfen, 

ist Rubaxx Schmerzgel 
für die gezielte Behand-
lung der betroffenen Stel-
len von außen geeignet. 
Dank seiner guten Ver-
träglichkeit ist es auch bei 
chronischen Schmerzen 
geeignet.

Fragen Sie jetzt in der 
Apotheke nach dem neu-
en rezeptfreien Rubaxx 
Schmerzgel.

Bei Gelenkschmerzen 
greifen viele Betroffene 
zu Schmerz gelen oder 
 -salben. Die einfache 
Anwendung überzeugt. 
Doch immer mehr An-
wender sehen von che-
mischen Produkten ab 
und suchen Hilfe aus 
der Natur. Jetzt gibt 
es in der Apothe-
ke ein natürliches 
Schmerzgel von der 
Nr. 1* bei rheumati-
schen Schmerzen: Rubaxx 
Schmerzgel.

Die Nr. 1* bei rheumati-
schen Schmerzen begeis-
tert seit Jahren zahlreiche 
Verbraucher. Die Ge-
schichte von Robert N. ist 
nur ein Beispiel von vielen: 
„Rubaxx Tropfen ist das 
einzige Mittel, das mir ohne 
bekannte Nebenwirkungen 
Schmerzfreiheit gegeben 
hat. Ich hatte unsägliche 
Schmerzen in beiden Kni-
en und konnte mich kaum 
bewegen. Das gehört nun 
dank Rubaxx der Vergan-
genheit an.“ Jetzt schreiben 
die Experten von Rubaxx 
die Erfolgsgeschichte fort: 
Ihnen ist es gelungen, den 
bewährten Wirkstoff der 

NEU

in praktischer Gelform 
aufzubereiten!

Neues Schmerzgel!
Jetzt Gelenkschmerzen 
den Kampf ansagen

len von außen geeignet. 
Dank seiner guten Ver-

Bei Gelenkschmerzen 
greifen viele Betroffene 
zu Schmerz gelen oder 
 -salben. Die einfache 
Anwendung überzeugt. 
Doch immer mehr An-
wender sehen von che-
mischen Produkten ab 
und suchen Hilfe aus 
der Natur. Jetzt gibt 
es in der Apothe-
ke ein natürliches 
Schmerzgel von der 
Nr. 1* bei rheumati-
schen Schmerzen: Rubaxx 

Nr. 1* Arznei-
tropfen Rubaxx 

in praktischer Gelform 

Neues Schmerzgel!
Gelenkschmerzen 

den Kampf ansagen

Gelenkschmerzen 
von innen bekämpfen, 

ist Rubaxx Schmerzgel 
für die gezielte Behand-
lung der betroffenen Stel-
len von außen geeignet. 

Bei Gelenkschmerzen 
greifen viele Betroffene 
zu Schmerz gelen oder 
 -salben. Die einfache 
Anwendung überzeugt. 
Doch immer mehr An-
wender sehen von che-
mischen Produkten ab 
und suchen Hilfe aus 
der Natur. Jetzt gibt 

Abbildungen Betroffenen nachempfunden ● www.kijimea.de

Magenschmerzen?
Völlegefühl?
Übelkeit?

Magenspezifische Enzyme versprechen wirksame Hilfe!
Viele Betroffene spüren 

sie während oder nach 
dem Essen: Beschwer-
den wie wiederkehrende 
Magenschmerzen, Völ-
legefühl oder Übelkeit. 
Diese Symptome sind 
charakteristisch für einen 
Reizmagen. Betroffene 
empfinden Essen oftmals 
als Last. Ein Medizinpro-
dukt mit magenspezifi-
schen Enzymen (Kijimea 
Reizmagen, Apotheke) 
kann helfen.

Die häufigste Ursache 
für einen Reizmagen

Wissenschaftler sind 
sich mittlerweile einig, 
dass bei einem Reizmagen 
der Nahrungsbrei häufig 
zu lange im Magen ver-
weilt. Folglich wird mehr 
Magensäure produziert, 
die den Magen bzw. die 
Magenschleimhaut reizt. 
Dies führt zu den typi-
schen Beschwerden wie 
Magenschmerzen, Völle-
gefühl und Übelkeit. Doch 
was kann man gegen ei-
nen Reizmagen tun? Das 

Medizinprodukt Kijimea 
Reizmagen verspricht 
wirksame Hilfe.

Schnelle Hilfe dank 
 neuem Enzym- Komplex

Forscher haben magen-
spezifische Enzyme ent-
deckt, die den Nahrungs-
brei zerkleinern und dafür 
sorgen, dass dieser den 
Magen schneller verlassen 
kann. Die Folge: Der Ma-
gen wird entlastet – Symp-
tome wie Magenschmer-
zen, Völlegefühl und 
Übelkeit verschwinden. 
Zudem enthält Kijimea 
Reizmagen den Wirkstoff 
Calciumcarbonat, der 
überschüssige Magensäure 
neutralisiert und die Ma-
genschleimhaut schützt. 
Was Kijimea Reizmagen 
so besonders macht: Es 
bietet nicht nur schnelle 
Hilfe, auch die häufigste 
Ursache des Reizmagens 
wird bekämpft. Neben-
wirkungen sind nicht be-
kannt. Kijimea Reizmagen 
ist rezeptfrei in der Apo-
theke erhältlich.

Kijimea Reizmagen
auf einen Blick:

  Magenspezifische 
Enzyme zerkleinern die 
Nahrung.

  Überschüssige 
 Magen säure wird 
neutralisiert.

  Der Magen wird 
entlastet.

Für Ihre Apotheke:
Kijimea
Reizmagen
(PZN 13743760)

Für Ihre Apotheke:

Wenn es am Po brennt, 
juckt oder nässt, sind 
häufig Hämor rhoiden 
die Ursache. Ein Lei-
den, über das niemand 
gerne spricht. Schät-
zungsweise jeder zweite 
Erwachsene ist davon 
betroffen – Männer wie 
Frauen! Ein rezeptfreies 
Arzneimittel in Tropfen-
form zur oralen Einnah-
me kann Hämor rhoiden 
wirksam bekämpfen: 
Lindaven (Apotheke).

Jeder hat Hämor-
rhoiden! Hämor rhoiden 
sind Gefäßpolster, die 
zusammen mit den 
Schließmuskeln den 
Darm ausgang abdich-
ten. Vergrößern sich 
die Hämor rhoiden 
dauerhaft, weil sich 
Blut in ihnen staut, 
sprechen Medizi-
ner von Hämor-
rhoidalleiden. Eine 
Ursache hierfür 
kann regelmäßiges, 
zu starkes Pressen 
beim Stuhlgang sein. Sind 
die Hämor rhoiden ver-
größert, reibt der Stuhl 
daran. Die Folge: Entzün-
dungen, die zu Brennen, 
Juckreiz oder sogar leich-
ten Blutungen führen 
können. Viele Betroffene 
behandeln ihr Hämor-
rhoidalleiden mit Salben. 

Doch spezielle Arznei-
tropfen namens Lindaven 

(Apotheke, rezept-
frei)  bekämpfen 
die Hämor rhoiden 
wirksam dort, wo 
sie entstehen: im 
Körperinneren!

Hämor rhoiden 
jetzt anders 
bekämpfen

Lindaven enthält eine 
Wirkstoffkombination 
aus fünf bewährten Arz-
neipflanzen, die Symp-
tome wie Brennen oder 
Juckreiz lindert. Zudem 
können Entzündungen 
gehemmt werden. Die 
Arzneitropfen mit spe-
ziellem 5-fach- Komplex 

werden einfach in einem 
halben Glas Wasser ein-
genommen. Somit sind 
sie praktisch und diskret 
in der Anwendung. Zu-
dem hat Lindaven keine 
bekannten Nebenwir-
kungen oder Wechsel-
wirkungen mit anderen 
Arzneimitteln. 

Abbildungen Betroffenen nachempfunden, Name geändert
LINDAVEN. Wirkstoffe: Aesculus hippocastanum Dil. D3, Collinsonia canadensis Dil. D3, Hamamelis virginiana Dil. D2, Lycopodium clavatum Dil. D5, Sulfur Dil. D5. Homöopathisches Arzneimittel bei 
Hämor rhoiden. www.lindaven.de • Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihren Arzt oder Apotheker. • PharmaSGP GmbH, 82166 Gräfelfi ng 

Für Ihre Apotheke: 
Lindaven   
(PZN 14264889)

www.lindaven.de

Für Ihre Apotheke: 
Lindaven   
(PZN 14264889)

www.lindaven.de

Natürlich wirksam 
von innen

Brennen, Jucken, Nässen

„Hält, was es 
verspricht: 
Jucken und 

Brennen 
lassen nach!“ 
(Marlies P.)

Das hilft bei Hämorrhoiden!

Gesundheit ANZEIGE
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GITTERRÄTSEL  Setzen Sie die aufgeführten Wörter so ein, dass sich ein Kreuzworträtsel ergibt. SUDOKU  
Das Diagramm ist mit den Zahlen 1 bis 9 aufzufüllen. 
Dabei darf jede Zahl in jeder Zeile und jeder Spalte 
sowie in jedem 3×3-Feld nur ein Mal vorkommen.

ZAHLENKREUZWORTRÄTSEL  Wenn Sie die Zahlen durch Buchstaben ersetzen, erhalten Sie ein vollständiges Kreuzworträtsel. 

  4 Buchstaben:	 Doge – Gast – Opal

  5 Buchstaben:	 Amour – Gasse – Kombi – Mafia – Melde

  6 Buchstaben:	 Ostsee – poppig – profan – salopp

  8 Buchstaben:	 Erdkunde – Halbmond – Seehecht – sensibel – 
Staender – Takelage

  9 Buchstaben:	 Nadelbaum – obdachlos – Prahlerei – Siebeneck – 
Sturmflut

10 Buchstaben:	 Aberglaube – Idealismus – Laborantin – 
Muskatnuss – Schafskopf
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      3             1     6
2           6       5 9     
              2   5     3     
        7     9           8
      5       3         6     
  1           6     4       
    8       2 4               
    6   1       7         9
7       4             8     

4 3 5 8 7 9 1 2 6
2 7 8 6 1 3 5 9 4
9 1 6 4 2 5 8 3 7
6 4 7 1 9 2 3 5 8
8 5 2 7 3 4 9 6 1
1 9 3 5 6 8 4 7 2
3 8 9 2 4 6 7 1 5
5 6 1 3 8 7 2 4 9
7 2 4 9 5 1 6 8 3 mittel 091

Auflösungen der letzten Rätsel

SUDOKU

GITTERRÄTSEL

ZAHLENKREUZWORTRÄTSEL

1=R, 2=Z, 3=U, 4=C, 5=Y, 6=E, 7=D, 
8=I, 9=M, 10=N, 11=F, 12=L, 13=H, 
14=S, 15=G, 16=T, 17=B, 18=K, 
19=P, 20=O, 21=A
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Media Markt
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Rewe
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Gütersloh
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Renntor
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Vlotho
Fielmann

Wir bitten um
Beachtung. 
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Von Klaus Gosmann

Der Beatles-Musiker
John Lennon war ein
Mensch, der mehr Wider-
sprüche in sich vereinte,
als die Äußerungen Do-
nald Trumps während sei-
ner gesamten Amtszeit.
Glücklicherweise verfüg-
te Lennon als Songwriter
über hervorragende Mög-
lichkeiten, diese künstle-
risch auszuloten. Am 9.
Oktober wäre er 80 Jahre
alt geworden. 

Doch der gebürtige Liver-
pooler wurde im Alter von
nur 40 Jahren am 8. Dezem-
ber 1980 bei einem Attentat
durch Mark David Chapman
vor dem Eingang zum Dako-
ta-Gebäude, in dem der Rock-
star wohnte, ermordet – ein
weiterer runder Jahrestag,
dem es dieses Jahr zu geden-
ken gilt.

Ein Jahr, in dem sich viele
Ereignisse rund um seine Ex-
Band, die Beatles, nullen: Vor
50 Jahren, im April 1970,
ließ Lennons kongenialer
Band- und Songwriting-Part-
ner, Paul McCartney, der
Presse ein die Veröffentli-
chung seiner ersten Solo-LP
flankierendes Interview zu-
kommen, in dem er seinen
Beatles-Ausstieg verkündete
– was gleichzeitig auch als
Ende der mutmaßlich be-
kanntesten Band der Welt ge-
wertet wurde. Zum Verdruss
von Lennon. Der hatte schon
im Vorjahr gruppenintern
seinen Abflug bekannt gege-
ben, aber auf Bitten von Ma-
nager Allen Klein, der dafür
geschäftliche Belange ins
Feld führte, vorerst darauf
verzichtet, diesen Schritt öf-
fentlich zu machen. Außer-
dem konnte sein alter Band-
kumpel, der Schlagzeuger
Ringo Starr, am 7. Juli dieses
Sommers seinen 80. feiern. 

Und dann galt es noch, da-
ran zu erinnern, dass am 17.
August 1960 John Lennon,
Paul McCartney, George Har-
rison, Stuart Sutcliffe und Pe-
te Best ihren ersten Auftritt
im Indra in Hamburg-St. Pau-
li bestritten haben. Während
der fünf Aufenthalte der Bea-
tles in der Elbmetropole soll-
ten bis zur Jahreswende
1962/63 viele weitere Auftrit-
te auf dem Kiez der Hanse-
stadt folgen: im Kaiserkeller,
im Top Ten und im Star Club.
Die Umgebung des Rotlicht-
viertels schien die jungen Li-
verpooler zu faszinieren – be-
sonders Lennon. 

Kein Wunder, war er es
doch gewohnt, demonstrativ
auf bürgerliche Konventio-

Sorgerechtsstreit entbrannte,
in dessen Folge Kyokos Vater
Tony Cox mit der Tochter
mutmaßlich in die USA ent-
floh. Was dazu führte, dass
Yoko auf der Fährte ihrer
Tochter ebenfalls mit John in
die USA reiste, wo er bis zu
seinem Tode leben würde. Da
er schon mal wegen eines
Drogendelikts in England
verhaftet worden war, be-
fürchtete der politisch in der
Gegenkultur aktive Musiker,
dass er, falls er die USA noch
mal verlassen würde, nie
mehr einreisen dürfte, was
solange Richard Nixon US-
Präsident war, so auch sehr
realistisch war. 

In New York, seinem neuen
Wohnsitz, offenbarten sich
bald erste Risse in der inni-
gen Zweisamkeit. John ging
wie früher fremd, und Yoko
schickte ihn daraufhin zur
von ihr verhängten Selbstfin-
dung und Auszeit nach Los
Angeles: zusammen mit ihrer
gemeinsamen Assistentin
May Pang, mit der John
schließlich eine Affäre hat.
An der US-Westküste lässt er
es krachen, inklusive Alko-
holexzessen, One-night-
stands und Handgreiflichkei-
ten. Das so genannte mindes-
tens 14 Monate lange „Lost
weekend“ (auf deutsch: verlo-
renes Wochenende) fand erst
ein Ende, als Yoko ihn Anfang
1975 wieder aufnahm.

 Als sie im Oktober 1975
mit 42 ihr erstes aus der Ehe
mit John resultierendes Kind
zur Welt bringt, Sean, zieht
sich Lennon weitgehend aus
der Öffentlichkeit zurück und
wird, so die Legende, zum
Hausmann. Zumindest wid-
met er sich intensiv Seans Er-
ziehung. Yoko, die aus einer
Bankerfamilie stammt, küm-
mert sich mittlerweile erfolg-
reich um die Finanzen ihres
Mannes: so viel zum Vorurteil
der weltfremden Künstlerin.
Im November 1980 veröffent-
licht Lennon dann kurz vor
seinem Tod zusammen mit
ihr das Comeback-Album
„Double fantasy“.

Rückblickend erscheint vie-
les in seinem Leben wider-
sprüchlich: der Nonkonfor-
mist, der sich für den Erfolg
zunächst zähmen ließ, der zu
Handgreiflichkeiten neigende
Rebell, der zur Pazifismus-
Ikone und der Macho, der
zum Hausmann wird. Nicht
zu vergessen, der Multimillio-
när, der sich in seinem Hit
„Imagine“ eine Welt ohne Be-
sitztum vorstellt. Und ausge-
rechnet Lennon, das wortge-
waltige Großmaul, singt mit
großer Offenheit über seine
Unsicherheiten. Er war vie-
les, unter anderem ein Musi-
ker und Songwriter von Welt-
rang – nur eins war er nie:
ein Langweiler.

Herford (gos). Beat-, Pop-,
Soul- und Rockstars – von
Manfred Mann, den Hollies,
den Searchers, der Spencer
Davis Group, den Drifters,
Ben E. King bis zu The
Cream, The Who und der Ji-
mi Hendrix Experience gaben
sich von 1966 bis 1970 im
Herforder Jaguar-Club die
Klinke in die Hand. Dieser re-
sidierte von Januar 1966 an
im ehemaligen Kino Scala an
der Mindener Straße, zuvor
hatten bereits Jaguar-Club-
Konzerte im Schützenhof
Herford stattgefunden. 

Bei einem derart großen
Star-Aufkommen verwundert
es nicht, dass Jaguar-Club-
Managerin Carola Frauli sei-
nerzeit auch gern die Beatles
für ein Live-Gastspiel in Her-
ford verpflichtet hätte. Das
berichtete die gebürtige Bie-
lefelderin, die 2017 im Alter
von 96 Jahren verstarb, in
ihrem 1996 veröffentlichten
Buch über den Jaguar-Club –

dem „Treffpunkt internatio-
naler Top-Stars”, wie er sich
völlig zu Recht nannte. Aber
„Gastspiele dieser Kategorie”
seien einfach zu teuer gewe-
sen. „Unerschwingliche Ein-
trittspreise wären die Folge
eines solchen Engagements
gewesen.” Zumal die Kapazi-
tät des Clubs nicht ausge-
reicht hätte, um die Gagen-
forderung einer Band wie der
Beatles zu decken. 

Dennoch, so schrieb sie,
hätten sie sich um die Pilz-
köpfe bemüht. „An die Ver-
handlungen mit einer Mün-
chener Agentur der Mega-
Stars erinnern heute noch
Tonbandaufzeichnungen“, 
schrieb sie Mitte der 90er
Jahre in dem Jaguar-Club-
Buch. 

Immerhin: Der Club habe
zum Preis von 15 Mark Rei-
sen zu Konzerten der Beatles,
aber auch der Stones vermit-
telt. Außerdem sei am 2. Au-
gust 1966 auch die Fernseh-

übertragung der Film-Doku
über die Beatles-Show aus
dem Shea-Stadium vom 15.
August 1965 in New York im
Club gelaufen. 

 Zum Vergleich: Während
dem Shea-Stadium-Konzert
mehr als 50.000 Zuschauer
beigewohnt haben, sollen für
die Konzerte der von der Ju-
gendzeitschrift „Bravo“ initi-
ierten und gesponserten
Blitztournee durch Deutsch-
land mit sechs Konzerten in
drei Städten (München, Es-
sen, Hamburg) rund 34.000
Karten verkauft worden sein,
was auf einen durchschnittli-
chen Wert von mehr als 5600
Besuchern schließen ließe.

 Selbst eine derartige Besu-
cherzahl hätte weit über dem
Fassungsvermögen des Jagu-
ar-Clubs gelegen. Anderer-
seits: Auch Jimi Hendrix, The
Cream und The Who spielten
normalerweise vor weitaus
größeren Publikumsmengen
als in Herford. 

Insofern waren unrealisti-
sche Träume zumindestens
erlaubt, auch wenn sie nicht
erfüllt werden konnten. Zu-
mal im Laufe der Jahre viele

Bands und Künstler aus der
Mersey-Metropole und Bea-
tles-Heimat Liverpool im Ja-
guar-Club der Werre-Stadt
auftraten.

Ein Traum: vom Mersey an die Werre
Auch der Herforder Jaguar-Club hätte die Beatles gern für ein Gastspiel verpflichtet

Auch der Herforder Jaguar-Club hatte sich um einen Auftritt
der Beatles, hier 1962 bei einem Auftritt im Londoner Lyris-
Theatre, bemüht.  Foto: avs

Rebell und Rockstar
Am 9. Oktober wäre John Lennon 80 Jahre alt geworden – mehr als „nur“ ein Beatle

An Lennons Geburtstag
erscheint mit „Gimme some
truth – The ultimate mixes“
(Capitol/Universal Music)
eine neue Zusammenstellung
von wichtigen Songs seiner
Solokarriere, die größtenteils
auf seinen von 1970 an veröf-
fentlichten Alben enthalten
waren. Eingeleitet wird die

Auswahl
von den
frühen
Singles,
die auf
keinem
Album
vertreten
waren:

„Instant Karma! (We all shine
on)“ und „Cold turkey“, zum
Schluss gibt’s „Happy Xmas
(War is over)“ und „Give pea-
ce a chance“. Mit einer Kom-
bination aus Remixing der
Originalaufnahmen und ana-
loger Technik wurden die 36
Titel des Doppelalbums auf-
bereitet. Eine gelungene Zu-
sammenstellung, die auch in
verschiedenen anderen For-
maten erscheint. (gos)

Lennons
(Solo-)Songs

er sich trotz Ehefrau als noch
zu habender Junggeselle ge-
ben, schließlich wurde die
Ehe dennoch bekannt, aber
seine ständigen Seitensprün-
ge nagten an der Beziehung.
Mitte der 1960er Jahre war
Lennon trotz allen Erfolges
äußerst unglücklich – nicht
zuletzt das von Epstein der
Band verordnete Liebe-
Jungs-von-nebenan-Image 
kotzte ihn (Sternzeichen: Re-
bell) an. Derweil sorgten Zita-
te aus einem Interview, in
dem Lennon den Beatles at-
testierte, „populärer als Je-
sus“ zu sein, vor allem im Sü-
den der USA für Riesenempö-
rung in christlichen Kreisen.
Der scharfzüngige Beatle
musste sich entschuldigen.

Als ihm dann die in Japan
geborene Avantgarde-Künst-
lerin Yoko Ono über den Weg
lief, war er sofort fasziniert
von ihr. Die beiden wurden
ein Paar – mit Sprengkraft für
die Beatles. Fortan gab’s Len-
non im Studio mit den Beatles
zumeist nur im Doppelpack
mit der sieben Jahre älteren
Yoko Ono, deren Rat als Muse
er suchte. Der Rest der Band
war, gelinde gesagt, irritiert.

Inspiriert durch seine neue
Partnerin widmete sich Len-
non fortan weniger der Band,
sondern seinen eigenen
künstlerischen Ambitionen –
meist im Verbund mit Yoko.
Sie veröffentlichen die Single
„Give peace a chance“, for-
dern aus den Bettfedern
eines Hotels heraus zum
Weltfrieden auf und spielen
im September 1969 mit der
„Plastic Ono Band“ in Toronto
– mit dabei: Eric Clapton,
Alan White und ein alter
Kumpel aus Hamburger Ta-
gen, Klaus Voormann, außer-
dem Yoko, die zeitweise in
einen weißen Sack gehüllt ist.

Noch vor dem Ende der
Beatles bringt er zusammen
mit Yoko drei experimentelle
Alben heraus. Anfang der
1970er Jahre unterzieht sich
Lennon freiwillig der Ur-
schreitherapie bei Dr. Arthur

Janov. Die Tex-
te der Songs,
die nach dem
Ende der Bea-
tles auf seinem
Album „John

Lennon/Plastic Ono Band“ er-
scheinen, kommen entspre-
chend schonunglos und
selbstkritisch rüber: ein
Meisterwerk, wohingegen
sein zweites, ebenfalls künst-
lerisch überzeugendes Album
„Imagine“ wesentlich höhere
Verkaufszahlen erreicht, was
auch am zum Klassiker ge-
wordenen Titelsong liegt. Yo-
ko und John hatten noch je-
weils ein Kind aus einer frü-
heren Beziehung: Johns Sohn
Julian und Yokos Tochter
Kyoko, um die ein erbitterter

nen zu pfeifen – obwohl in
seiner Erziehung gerade da-
rauf viel Wert gelegt worden
war: von seiner Tante Mimi,
bei der John Winston Lennon
größtenteils aufwuchs, und
die die ältere Schwester sei-
ner leiblichen Mutter Julia
war. 

Johns Vater Alfred, Alf oder
Freddie genannt, fuhr in den
jungen Jahren seines Sohnes
zur See – als Angehöriger der
Handelsmarine und von Sep-
tember 1942 an als Salonste-
ward. Als Freddie nach län-
gerer häuslicher Abwesen-
heit im Herbst 1944 nach
Hause zurückkehrte, soll sei-
ne Frau ihm gestanden ha-
ben, dass sie von einem an-
deren Mann schwanger sei.
Obwohl Freddie sich bereit
erklärte, das Kind mit Julia
großzuziehen, bestand ihr
Vater darauf, das Kind zur
Adoption freizugeben. Nach
einer seiner weiteren Fahr-
ten realisierte er, dass Julia
einen neuen Partner hatte:
John „Bobby“ Dykins. Im An-
schluss an die daraus resul-
tierenden Turbulenzen wur-
de der kleine Junge John vor
die Wahl gestellt, ob er lieber
bei Julia oder Freddie bleiben
wolle: Schließlich ging er mit
Julia mit. Mit Bobby und
John wohnte sie daraufhin
unter einem Dach, was in den
Augen seiner Tante keine sta-
bilen Verhältnisse darstellte –
mit der Folge, dass John fort-
an bei Mimi lebte.

Als ausgleichender Pol zur
eher strengen und auf Diszi-
plin achtenden Mimi, die
ihren Neffen dennoch sehr
verehrte, erwies sich ihr im
selben Haushalt lebender
Ehemann George, der John
zum Lachen bringen konnte
und der auch dessen Interes-
se an Büchern und am Zei-
tungslesen entfachte. Als
Lennon 14 ist, stirbt sein ge-
liebter Onkel: ein Schock für
den Heranwachsenden.

Dafür nimmt seine leibliche
Mutter Julia wieder mehr
Raum in seinem Leben ein:
die nicht weit
entfernt von
Mimi lebende,
deutlich frei-
geistigere und
unkonventio-
nellere, Banjo spielende Ju-
lia. Ihr stattet John nun im-
mer öfter Besuche ab, statt
zur Schule zu gehen, wo er
schon seit längerem mit sei-
nem Rebellentum aneckt und
die er mit 16 verlässt – zum
Verdruss von Mimi, die sich
für John eine Karriere in der
Größenordnung Arzt oder
Apotheker erträumt hatte.

 Auf Anraten und Vermitt-
lung seines Schulrektors
wechselt er im September
1957 schließlich zum Liver-
pool College of Art, wo er

trotz zeichnerischen Talents
alsbald mit seiner Verweige-
rungshaltung ebenfalls auf-
fällig wird. Zeitgleich widmet
sich der schon seit längerem
vom Rock’n’Roll-Virus infi-
zierte Lennon immer mehr
der Musik. Im Zuge des Skif-
fle-Booms, der jede Menge
junger Briten dazu ermutigte,
selbst Bands zu gründen, hat-
te Lennon schon 1956 eine
Skiffle-Gruppe mit ins Leben
gerufen, die alsbald „Quarry
Men“ hieß und und erste Auf-
tritte bestritt.

 Eines Tages, am 6. Juli
1957, wird einer von diesen

vom damals
15-jährigen
Paul McCartney
besucht. John
zögert zu-
nächst, den

Schuljungen mit dem Baby-
face in seiner Band aufzuneh-
men, da er dessen musikali-
sches Talent zugleich bewun-
dert wie auch fürchtet. Aber
er ahnt zurecht: Mit dieser
Zweier-Konstellation könnte
der Erfolg gelingen. Die bei-
den üben viel gemeinsam,
realisieren aber bald, dass sie
jetzt, wo sie vom Skiffle im-
mer mehr zum Rock’n’Roll
wechseln, einen Sologitarris-
ten brauchen. McCartney
empfiehlt seinen Mitschüler,
den stillen, ernsten George

Harrison: alsbald sind drei
der vier Beatles an Bord.

Zwischenzeitlich spielt die
Gruppe ohne Schlagzeuger.
Als im August 1960 das erste
Gastspiel-Engagement in
Hamburg vor der Tür steht,
holen die Beatles – so heißen
sie mittlerweile – Pete Best in
die Band: Seine Mutter Mona
hat den Casbah Coffee Club
ins Leben gerufen, in dem die
Band oft auftreten konnte,
und der Drummer sieht
außerdem noch gut aus. 

An der Kunstakademie
schließt Lennon zwischen-
zeitlich Freundschaft mit
zwei Kommilitonen: mit
Cynthia Powell, einer zielbe-
wussten, fleißigen jungen
Frau, die schließlich im Au-
gust 1962 zu Lennons erster
Ehefrau wird, als sich Nach-
wuchs in Form von Sohn Ju-
lian ankündigt. Außerdem
lernt er dort Stuart Sutcliffe
kennen, einen von der Male-
rei bis zur Bildhauerei unge-
mein talentierten Studenten,
dessen Kreativität er bewun-
dert. 

Lennon überredet Sutcliffe,
den Beatles beizutreten: also
soll er schnell ein Instrument
erlernen, den Bass. McCart-
ney wird fortan ständig an
Sutcliffes instrumentalen Fä-
higkeiten rummäkeln – den-
noch sorgt Stu für die tiefen

Töne beim ersten Aufenthalt
der Gruppe in Hamburg – der
Stadt, in der er nach seinem
Ausstieg aus der Gruppe im
April 1962 an einer Hirnblu-
tung stirbt. Ein dritter trau-
matischer Todesfall in Len-
nons Umfeld nach Onkel
George und seiner Mutter Ju-
lia, die im Juli 1958 beim
Überqueren einer Straße töd-
lich von einem Auto erfasst
wird. Der Tod ist ein mieser
Verräter. Aber: The show
must go on. 

Seit sich Brian Epstein um
das Management der Band
kümmert, zu der sich im
Sommer 1962
auch Ringo
Starr als
Schlagzeuger 
gesellt, nimmt
die Karriere an
Fahrt auf. Bereits die im Ok-
tober ‘62 veröffentlichte erste
offiziell dem Songwritingduo
Lennon/McCartney zuge-
schriebene Beatles-Single
„Love me do“ kommt im Hei-
matland in die Top 20, gefolgt
vom Hit „Please please me“.

 Schon bald sollte die Bea-
tles ihre raketenhafte Karrie-
re vom Kellergewölbe des Li-
verpooler Cavern Clubs bis
ins New Yorker Shea Stadium
katapultieren. Ein Aufstieg,
speziell für Lennon nicht oh-
ne Probleme: Zunächst sollte

Scharfzüngig und kurzsichtig: John Lennon,
hier noch zu Beatles-Zeiten im Jahr 1966 zu
sehen, drückte mit seiner Musik, seinen

Texten und öffentlichen Äußerungen der
populären Kultur des 20. Jahrhunderts sei-
nen Stempel auf.  Foto: avs

Ausgerechnet Len-
non, das wortgewal-

tige Großmaul,...

...singt mit großer 
Offenheit über seine 

Unsicherheiten.

 Fast alles über John Len-
nons Leben scheint erzählt zu
sein. Doch auch 40 Jahre
nach seinem Tod lassen sich
noch Facetten dieser schil-
lernden Persönlichkeit und
ihres Umfelds beleuchten, die
bisher weniger Beachtung
fanden oder vielleicht auch
anders gedeutet wurden. Die
Journalistin Lesley-Ann Jo-
nes bringt in ihrer am 5. Ok-
tober erscheinenden Biogra-
fie den verstorbenen Musiker
auch den nachgeborenen Ge-
nerationen näher. Interessant
ist das Buch nicht zuletzt
auch, weil die Autorin beson-
ders die Frauen, die ihn um-
gaben und prägten, in den
Blick nimmt. Unterfüttert mit
Aussagen von Zeitzeugen, be-
müht sie sich um Erklärun-
gen für Lennons Wider-
sprüchlichkeiten. Man muss
sich als Leser nicht all ihre
Deutungen zu eigen machen,
aber spannend lesbar ist das
allemal.  (gos)

Lesley-Ann Jones, „John
Lennon – Genie und Rebell“,
496 Seiten, 25 Euro, Piper 

Neue
Biografie



Berlin (avs). In den kom-
menden sechs Spielen kann
Eoin Bradley in aller Ruhe
auf die Toilette gehen. Der 36
Jahre alte Fußball-Profi wur-
de von der nordirischen Fuß-
ball-Liga nach übereinstim-
menden Medienberichten
vom Dienstag für so viele Par-
tien gesperrt. Er hatte im
Pokal-Halbfinale seines Klubs
Coleraine FC am 27. Juli
gegen Ballymena United vor
der Verlängerung auf den
Platz uriniert. Ein Verstoß
gegen Artikel 17 des zustän-
digen Verbandes, in dem es
darum geht, das Spiel nicht in
Verruf zu bringen. Wie der
„Belfast Telegraph“ berichte-
te, will der Verein die Strafe
akzeptieren. Den Einzug ins
Finale hatte Bradley mit sei-
nem Klub übrigens verpasst,
nachdem er in der regulären
Spielzeit den Führungstreffer
im Windsor Park erzielt hat-
te. 

Sportler uriniert 
auf den Platz

Berlin (avs). Während der
Auftakt der Vierschanzen-
tournee in Oberstdorf derzeit
mit 2500 Besuchern geplant
ist, warten die anderen drei
Austragungsorte erst einmal
ab. Wegen der Corona-Krise
setzt Garmisch-Partenkir-
chen für das Neujahrssprin-
gen auf einen kurzfristigen
Ticketverkauf. „Ich bin über-
zeugt, dass die Fans auch
noch im Dezember ein mögli-
ches Kartenkontingent gerne
in Anspruch nehmen wer-
den“, sagte Michael Maurer,
Vorsitzender des Skiclubs
Partenkirchen. Auch Inns-
bruck und Bischofshofen
warten zunächst ab. Die Er-
fahrung zeige, dass die Besu-
cher für diese beiden Sprin-
gen ohnehin „eher kurzfristig
planen“, hieß es von Inns-
brucks Organisationschef Al-
fons Schranz.

Kurzfristiger
Ticketverkauf

Von Dirk Schuster

Bielefeld. Sie kamen spät,
aber sie kamen aus heutiger
Sicht gerade noch rechtzeitig.
Von den sieben Spielern, die
Fußball-Bundesligist Arminia
Bielefeld im Sommer neu ver-
pflichtet hat, sind Ritsu Doan
und Mike van der Hoorn die-
jenigen, die als Letzte zum
Team stießen. Doch nach nur
zwei Spieltagen sind die bei-
den schon kaum noch wegzu-
denken.

Doan gefiel beim 1:0-Erfolg
über Köln sowohl als Binde-
glied zwischen Abwehr und
Angriff als auch als derjenige,
der sich gegen die gestande-
nen Erstligaprofis auch mal
in ein Eins-Gegen-Eins wagt.
Robust, spielfreudig und stets
anspielbereit präsentierte
sich der kleine Japaner. Als
der 22-jährige Leihspieler
vom niederländischen Erstli-
gisten PSV Eindhoven ausge-
wechselt wurde, gab es teils
stehende Ovationen. 

Van der Hoorn (Vertrag bis
2023) bringt andere Qualitä-
ten in Arminias Spiel ein. Der

Niederländer stärkt die Ab-
wehrkräfte der Ostwestfalen.
In einer Szene unterlief ihm

im Spiel gegen Köln ein haar-
sträubender Fehlpass, an-
sonsten war er aber ein Mus-
ter an Zuverlässigkeit. 

Samir Arabi, Arminias
Sport-Geschäftsführer, hebt
nur selten einzelne Spieler
hervor. Nach der Partie gegen
die Rheinländer aber machte
er eine Ausnahme. Arabi er-
klärte van der Hoorn zu
„einem unserer Besten – so-
wohl in Frankfurt als auch
diesmal gegen Köln“. 

Der 27-Jährige, der mit
Swansea City bereits Pre-
mier-League-Erfahrung sam-
melte, verdrängte Joakim
Nilsson aus dem Team. Der
Schwede ist nur noch Ersatz,
den zweiten Innenverteidi-
gerposten besetzt Amos Pie-
per. Pieper und Mike Adria-
nus Wilhelmus van der
Hoorn, wie der Mann aus Al-
mere mit vollständigem Na-
men heißt, bildeten gegen
Köln ein unüberwindbares
Gespann. 

„Mike antizipiert sehr viel,

er erkennt die Situationen
und kommt so eher an den
Ball als sein Gegenspieler“,
lobte Arabi. Van der Hoorn
gibt den jungen Abwehrkolle-
gen Halt. Pieper ist erst 22,
Linksverteidiger Anderson
Lucoqui mit 23 kaum älter.
Arabi imponiert, wie gut van
der Hoorn schon bei Arminia
integriert ist: „Er führt die
anderen, obwohl er sie erst
seit Kurzem kennt.“

Die Abgeklärtheit des Nie-
derländers hilft der Erstliga-
unerfahrenen Arminia
enorm. „Vor drei Jahren sind
in der Premier League per-
manent Leute auf ihn ange-
rannt“, sagte Arabi. 

32 Mal kam van der Hoorn
in der englischen Eliteliga für
Swansea zum Einsatz. Dabei
zeigte sich: Den 1,90-Meter-
Hünen macht so schnell
nichts nervös. Das färbt of-
fenbar auf die anderen ab.
Gegen Köln ließ Arminia
kaum eine glasklare Chance
für den FC zu. 

Gerade noch rechtzeitig
Arminias späte Neuzugänge van der Hoorn und Doan überzeugen beim Start

Furchtlos: Mike van der Hoorn (links) setzt sich gegen den
Kölner Elvis Rexhbecaj zur Wehr.   Fotos: Thomas F. Starke
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„Keinen Schaden zugefügt“
Der Arzt Mark S. gibt aber jahrelanges Blutdoping zu 

München (avs). Mark S.
hantiert an den Maschinen
herum, hält Beutel und
Schläuche in die Höhe und
erklärt detailreich, wie so
eine Blutaufbereitung funk-
tioniert. Nach einem umfang-
reichen Geständnis über jah-
relange Dopingvergehen soll
der Erfurter Arzt nun auch
zeigen, wie die Geräte zu be-
dienen sind. Also stellt sich
Mark S. in die Mitte des Saals
270 des Münchner Justizpa-
lastes und zeigt dem Landge-
richt, welche Knöpfe und
Regler an den aufgereihten
Maschinen – die Druckern
ähneln – zu betätigen sind.
Der Mediziner hat in einein-
halb Jahren Untersuchungs-
haft kaum etwas vergessen.

Nach zwei Auftaktwochen
hat Mark S. als Hauptange-
klagter in dem Blutdoping-
verfahren ein umfassendes
Geständnis abgelegt. Am
fünften Verhandlungstag be-
richtete der Arzt von selbst
durchgeführten und mithilfe
von Komplizen organisierten
Manipulationen seit 2012.
Zahlreiche Winter- und Rad-
sportler habe Mark S. be-
treut, gaben dessen Verteidi-
ger bei der Verlesung einer
Erklärung an. Neue Namen,
die nicht schon in der Ankla-
ge standen, fielen dabei kei-
ne. Nachfragen des Gerichts
beantwortete der Mediziner
nicht.

Mit seiner Aussage wollte
der 42-Jährige neben dem
Geständnis der Taten vor al-
lem unterstreichen, dass er
durch die Doping-Geschäfte
kein Geld verdiente und keine
Athleten gesundheitlich ge-
fährdete. Das unterstrich sein
Anwalt Juri Goldstein in
einer Prozesspause.

„Ich habe mit Doping kei-
nen Gewinn erzielt“, sagte
der Arzt. Von den Athleten
habe Mark S. normalerweise
pro Saison 5000 Euro als
Grundbetrag für die medizi-
nische Betreuung erhalten –
intensivere Maßnahmen kos-
teten mehr, bei Erfolgen der
Athleten gab es ebenfalls
einen Aufschlag. Er habe gro-
ße Ausgaben etwa durch Spe-
zial-Equipment zur Blutauf-
bereitung sowie durch Reise-
und Hotelkosten gehabt.

Sechs dieser Gerätschaf-
ten, die großteils bei einer
Razzia am 27. Februar 2019
in Erfurt sichergestellt wur-
den, bauten Gerichtshelfer
dann im Saal auf. Mark S. er-
klärte, welche Funktion diese
haben; ein Gerät zum Ver-
schweißen von Blutschläu-
chen schaltete er sogar an
und führte es vor. Die ande-
ren Maschinen dienen der
Aufbereitung des Blutes, et-
wa zur Trennung von Blut-

ziert worden.
Dagmar Freitag reagierte

empört auf die Aussage. „Das
Geständnis eröffnet einen
Einblick in eine Denkweise,
die fassungslos machen
muss“, sagte die Sportaus-
schuss-Vorsitzende des Bun-
destags. „Mark S. behauptet,
‚nur‘ kostendeckend gearbei-
tet zu haben und stets dafür
gesorgt haben zu wollen,
dass kein gesundheitlicher
Schaden verursacht wird.
Und das alles aus ‚Faszina-
tion und Liebe zum Sport‘.“
Doping sei Betrug an allen
sauberen Konkurrenten und
Verrat an den ethischen Wer-
ten des Sports, unterstrich
die SPD-Politikerin.

In den ersten Prozesswo-
chen hatten zwei Helfer von
Mark S. ausgesagt und die
Ergebnisse der Ermittlungen
in der „Operation Aderlass“
bestätigt. Der Erfurter Arzt
habe sie damit beauftragt,
Sportlern an diversen Orten
Blut abzunehmen und zuzu-
führen. Das räumte nun auch
der Mediziner selbst ein. Der
Vater von Mark S. als weite-
rer Angeklagter hatte aus-
richten lassen, von den Ma-
chenschaften seines Sohnes
gewusst zu haben. „Beson-
ders leid tut mir, dass ich
meinen Vater in die Vorgänge
reingezogen habe“, sagte
Mark S.

Einzig der fünfte Angeklag-
te in dem Verfahren, der Bau-
unternehmer Dirk Q., äußer-
te sich bislang nicht. Er sitzt
neben Mark S. seit Anfang
2019 in Untersuchungshaft,
weil er laut Staatsanwalt-
schaft ebenfalls Athleten Blut
entnommen und wieder inji-
ziert hat, unter anderem
während der Olympischen
Winterspiele 2018 in Pyeong-
chang.

Mark S. berichtete von sei-
ner Zeit als Teamarzt der
Radrennställe Gerolsteiner
und Milram von 2007 bis
2010. Obwohl die beiden
Teams wegen Dopingfällen
aufgelöst worden waren,
stritt er wie bereits in der
Vergangenheit ab, in jene
Manipulationen verwickelt
gewesen zu sein.

 „Warum ich mich danach
entschloss, Eigenblutdoping
anzuwenden, das kann ich
nicht sagen. Die Faszination
und die Liebe zum Sport wa-
ren die Antriebswelle für die-
se Entscheidung“, ließ er ver-
lesen.

Im größten deutschen Do-
ping-Prozess seit Jahren wird
ein Urteil kurz vor Weihnach-
ten erwartet. Die Ermittlun-
gen hatten im Januar 2019
nach einer ARD-Dokumenta-
tion und Aussagen des Ski-
langläufers Johannes Dürr
begonnen.

plasma und roten Blutkörper-
chen.

Mark S. schien deshalb so
umfangreich über die Geräte
zu referieren, um zu zeigen,
dass er medizinisch verant-
wortungsvoll gehandelt habe.
„Mir war immer wichtig, dass
den Sportlern kein gesund-
heitlicher Schaden zugefügt
wird“, beteuerte er. Davor
habe er von teils abenteuerli-
chen und riskanten Doping-
methoden erfahren.

Er widersprach einem An-
klagepunkt der Staatsanwalt-
schaft, wonach er einer
Mountainbikerin ein gefährli-

ches Präparat verabreicht
habe. Er sagte, dass er der
Österreicherin berichtet ha-
be, dass er selbst keine Tests
mit dem Mittel durchgeführt
habe. Die Staatsanwaltschaft
wirft Mark S. bei dieser Epi-
sode gefährliche Körperver-
letzung vor.

Neben diesem Anklage-
punkt treffen laut Verteidiger
auch gut ein Dutzend weitere
der insgesamt fast 150 Vor-
würfe nicht zu: Mal sei etwa
nicht Mark S. bei einer Do-
pingmaßnahme dabei gewe-
sen, mal sei Blut nur entnom-
men und nicht wieder inji-

Der Doping-Skandal war bei der Nordischen Ski-WM im Feb-
ruar 2019 in Seefeld aufgeflogen.  Foto: avs

Mark S. mit seinen Anwälten Juri Goldstein (links) und Alexander Dann im Münchener Landgericht.  Foto: avs

Bielefeld (jen). Die Ära
von Hans-Jürgen Laufer als
Präsident von Fußball-Bun-
desligist Arminia Bielefeld
endet am 3. Dezember. An
dem Abend (19.05 Uhr) fin-
det im Lokschuppen die Jah-
reshauptversammlung des
DSC statt, auf der ein neuer
Präsident gewählt wird.
Laufer (71) kann aus Alters-
gründen nicht erneut gewählt

werden.
Ein DSC-

Präsident
darf bei sei-
ner Wahl
nicht älter
als 70 Jahre
alt sein. Der
Unterneh-
mer, der
seit August
2013 erster
Mann des
Vereins ist,

hat dies schon bedauert, aber
die Entwicklung der vergan-
genen knapp drei Jahre er-
leichtert ihm den Abschied.
Laufers große Träume, die er
beim Amtsantritt hatte, sind
in Erfüllung gegangen: die
Entschuldung des Vereins
und die Rückkehr in die Bun-
desliga. Der 3. Dezember
dürfte für ihn ein emotionaler
Abend werden.

Auf der JHV wird auch der
Ehrenrat des DSC neu ge-
wählt. Ebenfalls interessant
dürfte Tagesordnungspunkt
16 werden: Antrag auf Veräu-
ßerung weiterer Aktienantei-
le.

Laufers Ära
endet am

3. Dezember
Altersgrenze erreicht

Hans-Jürgen 
Laufer

Hinwil (avs). Es könnte
schon der Vorgeschmack auf
das kommende Jahr sein:
Mick Schumacher wird auf
dem Nürburgring in rund an-
derthalb Wochen erstmals an
einem Grand-Prix-Wochen-
ende am Steuer eines For-
mel-1-Wagens sitzen. Der 21
Jahre alte Sohn von Michael
Schumacher wird in den ers-
ten anderthalb Trainings-
stunden am 9. Oktober im
Alfa Romeo über den Kurs in
der Eifel rasen, auf dem seit
2007 eine Links-Rechts-Kur-
venkombination nach seinem
berühmten Vater benannt ist
(Schumacher-S). 

„Ich bin überglücklich, die-
se Chance im Freien Training
zu bekommen“, sagte Mick
Schumacher. Das Team
arbeitet eng mit Ferrari zu-
sammen. Mick Schumacher
gehört seit Anfang 2019 zur
Fahrerakademie der Scude-
ria. Für Alfa-Teamchef Fré-
déric Vasseur ist er „ohne
Zweifel ein großes Talent“. 

Debüt auf 
dem Ring

Berlin (avs). Fünf Frauen
und fünf Männer vertreten
den Deutschen Leichtathle-
tik-Verband am 17. Oktober
bei der Halbmarathon-Welt-
meisterschaft im polnischen
Gdynia. An der Spitze des
zehnköpfigen Teams stehen
Melat Kejeta vom Laufteam
Kassel und der Bielefelder
Amanal Petros (TV Watten-
scheid), teilte der DLV in die-
ser Woche mit. Beide hatten
sich Mitte September mit
überzeugenden Leistungen
beim Frankfurt Half Mara-
thon Invitational für die WM
empfohlen und führen auch
die deutschen Jahresbesten-
listen an.

Mit Petros 
zur WM 

Dynamisch: Ritsu Doan gefiel dem Bielefelder Publikum.



Nordsee, Halbinsel Butjadingen, FeHS, 
beste Lage, strandnah. ☎ 0 60 81/6 61 24

www.ferienhaus-grawe.de, Carolinensiel. 
☎ 0 52 76/95 21 97 o. 01 57/37 03 95 88

boardinghaus-norderney.de
☎ 0 49 32 / 16 46

Grömitz, FeWo, 2-5 Pers., Strandlage, mit 
Strandkorb. ☎ 01 70/58 22 857

Harz/Braunlage, FeWo´s ab 35 €
☎ 05583/9392373 www.panoramic.de

www.hotel-nickisch.de

Nickisch Hotel & Restaurant GmbH & Co.
KG | Eric Nickisch | Nordhorner Str. 71-73

48465 Schüttorf | T 05923 9660-0

3 Tg. | 2 N inkl. HP

ab 139,00 € p.P. im DZ

Kurzurlaub in
der Grafschaft

reweitere
Extras inkl.weiterweiter... viele

mbH & Co

7xÜN+HP ab 290,- € p. P. Pension Silber-
bauer Inh. Barbara Silberbauer, Ring-
straße 1, 93470 Lohberg ☎ 0 99 43 / 5 15
www.pension-silberbauer.de

Eingeschlossene Leistungen:
• 1, 2 oder 3 Nächte (je nach Termin) im Maritim Hotel Berlin
• Reichhaltiges Maritim-Frühstück
• Eintrittskarte für den Christmas Garden im Botanischen

Garten Berlin am Anreisetag um 18 Uhr
• Freie Nutzung des Hotelschwimmbades
• Citytax/ Bettensteuer der Stadt Berlin
• Freie WLAN-Nutzung

Termine:
02. – 04.12.20, 05. – 07.12.20
08. – 11.12.20, 20. – 21.12.20, etc.

Reisepreise:
88,- Euro p.P. im Doppelzimmer
118,- Euro p.P. im Einzelzimmer

Preis Verlängerungsnacht inkl. Frühstück:
65,- Euro p.P. im Doppelzimmer
95,- Euro p.P. im Einzelzimmer

Irrtümer und Druckfehler vorbehalten. Alle Angebote solange der Vorrat reicht, inkl. MwSt. Vertragspartner ist die HKR Hotel
und Kurzreisen Vertriebsservice GmbH, Große Straße 17 – 19, 49074 Osnabrück. Eigene Anreise.

Maritim-Special*:
Winterauszeit im First-Class Maritim Hotel Berlin

Begeben Sie sich auf eine magische Reise und lassen Sie sich vom weihnachtlichen Lichterglanz im Christmas Garden
Berlin verzaubern. Sie übernachten im eleganten 4* First Class Maritim Hotel in der Stauffenbergstraße, im Herzen
Berlins, zwischen Ku‘Damm und Brandenburger Tor.

V
1

1
8

3

Bestellung und Informationen
von Mo. bis Do. von 9.00 bis 17.00 Uhr und Fr. bis 16.00 Uhr unter:

Tel.: 0541 /7605205

pro Person im DZ88€

g

*UNSER MARITIM-GESCHENK FÜR SIE:

SIE ERHALTEN 1 FLASCHE MARITIM-SEKT

AUF DEM ZIMMER DAZU!

© Christmas Garden Deutschland

Reisedienst Orth GmbH  -  Westheider Weg 25  - 33775 Versmold

         Tel. 05423 - 94 370       www.orthreisen.de

Swinemünde - Wellness Ostseeküste
8  Tage    31.10.-7.11.         633,-     Einzel + 154,-
Busfahrt, 7 x Ü./Vollpension im 5*Hotel„Hamilton“ in bester
Strandlage,10-er Kurpaket, Bademantel, Getränkepaket inkl.

6 Tage   Gardasee „vom Feinsten“
01.11.-06.11.                    415,-   Einzel + 100,-
Fahrt im 4*Bus, 5 x Ü./HP im  4*Hotel „Savoy“ in Riva del
Garda, täglich 4-Gang-Menü, Gala-Abend mit Live-Musik,
1 x Kaffee und Kuchen, 1 x Mittagessen, Aperitif, Schifffahrt ,
Weinprobe m.Imbiss, Grappaverkostung, Ausflüge Südlicher
Gardasee u. Verona, auf Wunsch Ausflug Meran (+ 20,-p.P.)

Sonderreise zur Elbphilharmonie
3 Tage  Reisehit  12.-14.12.    329,-  Einzel + 60,-

Abano Terme - Italien  Kur & Wellness
8 Tage   31.10.-07.11.      759,-   Einzel +  70,-
Fahrt im 4’Bus, 2 x Ü./HP auf Hin- u. Rückfahrt, 5 x Ü./Voll-
pension im 4*Wellness-Hotel „All’Alba“ in Abano Terme,
Ausflüge nach Padua, Verona und den Euganeischen Hügeln
mit Reiseleitung, Weinprobe, Badetuch und Bademantel

Fahrt im 4*Bus, 2 x Ü./Fr. im
4*Luxushotel mit Wellness,
1 x Abendessen, Besuch des
Klassik-Konzert im Großen
Saal der Elfi des „Georgischen
Kammerorchester“ am 13.12.
um 20.00 Uhr - Preisgruppe 4
Stadtrundfahrt mit Hafencity,
Adventsshopping in der City,
auf Wunsch Ticket PK 2+ 30,-

Regensburger Domspatzen-Konzert
3 Tage     11.-13.12.          345,-  Einzel + 85,-
Fahrt im 4*Bus, 2 x Ü./Fr. in Regensburg, 1 x Abendessen,
orthEintritt zum fürstlichen Weihnachtsmarkt auf Schloss St.
Emmeram, Stadtführung, Besuch Nürnberger Christkindl-
markt, Eintrittskarte im Hauptschiff zum Adventskonzert der
Domspatzen in der Niedermünsterkirche -Beginn 19.30 Uhr

  „exklusive

  Busreisen“
   „Reise-Höhepunkte im Advent“

Das Reisemagazin für OWL
WESTFALEN-BLATT 

berichten wir in „SCHÖNER REISEN“
über spannende Reiseziele in Nah und Fern.

Tauchen Sie ein in die vielfältige                                              
Welt des Reisens...

Woche für Woche...

 Schöner reisen Samstag, 3. Oktober 2020

Sanfte Brisen, die über Plätze und durch Gas-
sen wehen, ein Schwätzchen oder Aperitivo 

auf der Piazza und Schiffe auf türkisblauem Wasser 
– wer das italienische Lebensgefühl spüren 

möchte, kann dies bis weit in den Oktober 
hinein im Westen Siziliens erleben. 
Sizilianisches Piazzaflair in Marsala
Schon der Name zergeht auf der Zunge: Mar-

sala. Die kleine Schwester von Trapani ist be-
sonders schön, wenn die laute Hektik des Som-

mers nachlässt. Dann summt und brummt die Luft auf der 
Piazza della Repubblica wieder. Aber nicht vom donnern-
den Verkehr, den gibt es hier nicht. Sie brummt von den 
gleichmäßigen, sonoren Stimmen der älteren Herren, die 
auf den Stufen vor dem „Palast des Siebten Aprils“ sitzen 
und ausgiebige Schwätzchen halten. Den Gesten nach zu 
urteilen, lösen sie alle Probleme der Menschheit – Politik, 
Sport und Wirtschaft eingeschlossen. Wenn ein Thema be-
sondere Aufmerksamkeit erfordert, stehen sie auf, fassen ei-
nander an den Armen und untermalen ihre eindringlichen 
Worte mit großen Bewegungen einer oder beider Hände. 
Marsala ist ein gemütlicher Ort. Selbst die typischen Touris-
tenrestaurants auf dem Weg zur Porta Garibaldi beeinträch-
tigen die sizilianische Kleinstadtidylle nur wenig. 
Durch den Torbogen fällt der Blick auf einen Springbrun-
nen, vom Markt wabern Gerüche auf die Gasse; über allem 
liegt der Geruch von Salzwasser, Fisch und Pfirsich. Zusam-
men mit dem Kaffeeduft aus der Bar nebenan, dem Kichern 
der Signorinas und dem Gepolter schwer beladener Sack-
karren ergibt sich typisch italienisches Straßenleben. Wer 
Teil dieser Idylle sein möchte, nimmt unter den Schirmen 
eines Cafés Platz und genießt eine Granita. 
Entdeckergeist auf den Ägadischen Inseln
Zu einem Tagestrip laden die der Westküste Siziliens vorge-
lagerten ägadischen Inseln ein. Vom Hafen in Marsala star-

ten die Ausflugsschiffe. Je nach Gusto stehen einige Stunden 
oder ein ganzer Tag auf den malerischen Inseln zur Verfü-
gung. Los geht‘s mit Favignana. Erlebenswert ist neben der 
Thunfischfabrik, Tonnara, der kleine Ort selbst. Da sind der 
blumenumrankte Madonnenaltar oder die Kirche der „Un-
befleckten Empfängnis“.
Wer Lust auf mehr und Meer hat, nimmt erneut die Fähre 
und ist nach zehnminütiger Überfahrt im Hafen der kleins-
ten ägadischen Insel, Levanzo. Dort scheint die Zeit still zu 
stehen, Kinder springen von der Hafenmauer ins Wasser, 
kleine Boote schweben auf dem glasklaren Wasser und nur 
ein paar Katzen interessieren sich mäßig für die Besucher. 
Vom Pizzo Monaco mit seinen knapp 300 Metern gibt’s 
einen herrlichen Panoramablick. Und wer sich für steinzeit-
liche Malereien interessiert, der macht einen Abstecher zur 
Grotta del Genovese. 
Burgherren-Feeling in Erice
Im Spätsommer kann es auf Sizilien noch ziemlich heiß 
sein. Wer der Hitze auf dem Land für eine Weile entfliehen 
möchte, der macht einen Abstecher nach Erice. Ein Ausflug 
in den mittelalterlichen Ort hoch über Trapani kann auf 

zweierlei Arten begangen werden: mit der „Funivia“, der 
Seilbahn von Trapani, oder mit dem Auto über die Serpenti-
nenstraße. Egal wie: Die Anreise an sich ist schon ein Erleb-
nis. Wie ein Adlerhorst thront Erice hoch über Land und 
Leuten. Gleich nach dem Stadttor beginnt eine andere Welt. 
Enge Gassen mit runden, glatten Steinen, karge Gebäude 
mit kleinen Fenstern, alles strahlt mittelalterliches Flair aus.
Auf dem Weg zur Hauptattraktion von Erice, dem Castello di 
Venere, sollten Besucher an der Pasticceria von Maria Gram-
matico, die für ihr Mandelgebäck berühmt ist, Halt machen. 
Gestärkt fällt der Anstieg leichter. Oben erwartet den Besu-
cher eine grandiose Aussicht. Das Steintischchen in der Mit-
te der Burgzinne war ursprünglich zwar sicher nicht dafür 
gedacht, eignet sich jedoch perfekt für Panoramaaufnah-
men in alle Richtungen. 
Zurück geht’s durch den kühlen Park, und wer sich in den 
schmalen Gassen, durch die oft eine angenehme Brise weht, 
noch stärken möchte, kann dies gut im „Caffè San Rocco“. 
Die „Busiate al pesto trapanese“ sind sehr lokaltypisch. Dazu 
einen leichten Weißwein – wer braucht da noch eine Burg, 
um sich wie ein König auf Urlaub zu fühlen?

Typisch Sizilien: Verschlafen präsentiert sich Levanzo am Nachmittag. Foto: srt

Milder Sommerausklang in Sizilien

Treffpunkt der Düfte

Auf Sizilien fühlt sich der Herbst eher wie 

ein milder Sommer an. Dann leuchten die 

Sandsteinpalazzi golden, das Meer glitzert 

friedlich und auf den Plätzen macht es 

endlich wieder Spaß, in der Sonne zu sitzen. 
Von Sandra Ehegartner

NORDSEE

SÜDL.NORDSEE
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Statiker  mit Berufserfahrung
für eines der größten Ingenieurbüros in Ostwestfalen 
gesucht. Wir bieten eine attraktive Bezahlung, 
interessante Weiterbildung und ein sehr zufriedenes 
Team. Mit unserer BIM-Planungsmethode setzen wir neue 
Maßstäbe in der Tragwerksplanung bei Projekten im 
In- und Ausland.

Bewerbungen gerne online unter www.grotemeier-ing.de

Position Unternehmen Region Job-ID

Malermeister (m/w/d) Westermann Wohnstore Rheda-Wiedenbrück 103204626

Kaufmann im Einzelhandel (m/w/d) Hungeling Herford 103202931

Hauptamtsleiter (m/w/d) Stadt Trendelburg Trendelburg 103202930

Finanzbuchhalter (m/w/d) GfS – Gesellschaft für Sozialarbeit Bielefeld 103202927

Buchhalter (m/w/d) Kim Soziale Arbeit Paderborn 103202920

Administrativkraft (m/w/d) Kolping Berufsbildungswerk
Brakel gem. GmbH Brakel 103204637

Coaches (m/w/d) Kolping Berufsbildungswerk
Brakel gem. GmbH Brakel 103204636

So viele gute Jobs so nah!
Auszug aus unserem Online-Stellenportal:

Die kompletten Anzeigen 
finden Sie auf wb-jobs.de 
unter Eingabe der Job-ID. In Kooperation mit

Nebenjob gesucht?
Wir suchen ab sofort zuverlässige

Mitarbeiter (m/w/d)
für die Zustellung
unseres Desenberg Boten am Samstag in 

Warburg
Borgentreich
Willebadessen
ab 14 Jahren.

Bewerben Sie sich jetzt, 
wir freuen uns sehr auf Sie!

Ihr Kontakt:
Frau Myriam Vahle
Telefon: 0521 585-564
E-Mail: zusteller@westfalen-blatt.de
Internet: www.westfalen-blatt.de/zusteller

Zeitungsvertriebs- und Servicegesellschaft mbH OWL
Sudbrackstr. 14-18, 33611 Bielefeld

Wir suchen ab sofort 

Zusteller (m/w/d)
in

Warburg (Industriegebiet)
Willebadessen-Niesen
Brakel-Siddessen
für die Zustellung unserer Tageszeitung 
ab 18 Jahren 
(ein eigener Pkw ist erforderlich).

Wir freuen uns auf Sie!

Ihre Bewerbung richten Sie bitte an:

Frau Myriam Vahle 
Telefon: 05 21 / 585-564 
E-Mail: zusteller@westfalen-blatt.de

Zeitungsvertriebs- und
Servicegesellschaft mbH Höxter / Warburg

Kalandstraße 17 · 34414 Warburg

- Gabelstaplerfahrer (m/w/d)
 in Schichtarbeit

- Buchhalter (m/w/d)
 Vollzeit

- Maschinenführer
 als Schichtleitung

Wir suchen:

Harzberg Fiber Solutions GmbH
Tel: 0170 562 3934

Mitarbeiter/in für 
Kranken/Behindertenbeförderung

zum 01.11.2020 
in Nordwaldeck gesucht.

Sozialversicherungspflichtig im Teildienst 
oder 450-E-Basis.

Personenbeförderungsschein erforderlich.
Wird ggfs. von uns finanziert.

Kurzbewerbung bitte an:
Bewerbung-Fahrdienst@t-online.de

in unserem modernen Betrieb. Hier passt alles:
Die anspruchsvollen Aufgaben, die Bezahlung,
das Betriebsklima und die Weiterentwicklungs-
möglichkeiten. Überzeugen Sie sich davon.
Und überzeugen Sie uns mit Ihrem Profil:

Weitere Informationen über uns
finden Sie unter:
www.malerbetrieb-westermann.de

Westermann Malerbetrieb GmbH
Herr Westermann
Bäckerstr. 3
33378 Rheda-Wiedenbrück
bewerbung@westermann.cc
www.westermann.cc
Telefon: 05242 981010

ERGREIFEN SIE IHRE CHANCE!
WERDEN SIE MALERMEISTERM/W/D)

Minijob:
Kleinbusfahrer/in  Busbegleiter/in
für wohnortnahe tägliche Behinderten-Transporte in 
Bielefeld, Herford u. Paderborn,
morgens u. nachmittags, ca. 11 Std./Woche
Voraussetzungen:
• Personenbeförderungsschein
• Pkw-Fahrerlaubnis Klasse B
• deutschsprachig
…gerne auch Rentner / Hausfrauen
Mail: sabrina.penner@deutschebahn.com

eine Oberbrandmeisterin/ 
einen Oberbrandmeister (m/w/d)

Bewerbungsschluss: 18.10.2020

Nähere Informationen unter www.espelkamp.de.

Die
Stadt Espelkamp
sucht zum nächstmöglichen Termin

Wir bieten Ihnen in unserer Filiale in Lübbecke
einen geringfügigen Arbeitsplatz (450 € Basis) 
als Urlaubs- und Krankheitsvertretung.

Verkäufer (w/m/d) für sofort gesucht
• individuelle und familienfreundliche Arbeitszeiten 

ohne WE Dienste
• Urlaubsanspruch und LFZ im Krankheitsfall
Bitte bewerben Sie sich online unter: bewerbung@toenjes.ag

Schilder Steininger GmbH · Postfach 1726 
27737 Delmenhorst ·  04221/795 – 435
www.toenjes-holding-ag.de

 zur Verstärkung unseres Teams suchen wir eine(n)

Industriemechaniker 
Betriebsschlosser (m/w/d)

Ihre Aufgaben
 -  Allgemeine Aufgaben, als Betriebshandwerker
 (außerhalb der allgemeinen Produktion)

 - Wartung und Instandsetzung unserer Maschinen 

Ihr Profil
 -  Ausbildung zum Industriemechaniker
 oder Maschinenschlosser (m/w/d)

-  Möglichst Berufserfahrung in einer vergleichbaren
 Tätigkeit, Teamfähigkeit, Einsatzfreude 

Zudem sollten Sie:
Offen für Neues und an selbständiges 
Arbeiten gewöhnt sein.

Wir bieten Ihnen:
Ein modernes Arbeitsumfeld in einem innovativen und jungen 
Team, viel Eigenverantwortung, Spielraum für eigene Ideen, 
die Chance mit uns zu wachsen, schnelle und unkomplizierte 
Entscheidungswege. Eine fundierte Einarbeitung sowie eine 
unbefristete Festeinstellung. 

Wenn Sie diese Herausforderung interessiert, senden Sie bitte 
Ihre kompletten Bewerbungsunterlagen an die u. g. Adresse.

Wir sichern Ihnen absolute Vertraulichkeit und die Beachtung 
Ihrer Sperrvermerke zu.

Landwehr Möbelteile GmbH
Dieselstraße 4  •  32289 Rödinghausen

Tel: 05223/ 65300-0 · Mail: landwehr@landwehr-holzverarbeitung.de

IIIIIIIIIIIIIII IIIIIIIII I landwehr I II
_____________   ________     _______________________________________ _____________________       PARTNER  FÜR  MÖBELELEMENTE ____________

Samtholzstraße 80
33442 Herzebrock-Clarholz

Fon 0 52 45/86 07-0
info@abbruch-landwehr.de

www.abbruch-landwehr.de

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir:

Fachkraft für 
Kreislauf- und Abfallwirtschaft (m/w/d)
• Planung, Kalkulation,
 Überwachung und Dokumentation der Entsorgungsprozesse
• Bewertung und Beurteilung sowie die Erschließung neuer
 Verwertungsmöglichkeiten für Abfälle
• Durchführung des elektronischen Abfallnachweisverfahren (eANV)

Ihre Qualifikation:
• Ausbildung zur Fachkraft für Kreislauf- und Abfallwirtschaft,
 zum Umwelttechniker oder eine vergleichbare Ausbildung
• Erfahrung in der Abfall-/Entsorgungswirtschaft
• Kenntnisse im Abfall- und Umweltrecht
• Organisationsfähigkeit, Kreativität, selbstständige Arbeitsweise

Ihre Bewerbung richten Sie bitte an:

Joh. Landwehr Abbruchunternehmen GmbH
Samtholzstraße 80, 33442 Herzebrock-Clarholz, Tel. 0 52 45/8 60 70, 
per Mail: job@abbruch-landwehr.de

zum

Einrichtung der Jugendhilfe

„Wir bleiben dran!“

Wir suchen zum 01. Januar 2021

Sekretär / Sekretärin
der Einrichtungsleitung / Geschäftsführung (w/m/d)

in Teilzeit

Mitarbeiter/-in im
Haustechnischen Dienst

Schwerpunkt Hausmeistertätigkeit in der
Petrus-Damian-Schule (w/m/d)

in Vollzeit (39h/Woche)

Weitere Informationen entnehmen Sie
bitte unserer Website: www.jugenddorf-warburg.de

Mitglied im Caritasverband für das Erzbistum Paderborn

Wir suchen zur Unterstützung
unseres Teams im Bielefelder

Store in der Altstadt noch:

Textil- 
verkäufer/in

- in Teilzeit
auf 120 -140 Std/Monat

- per sofort oder später

 Nur schriftliche Kurz- 
bewerbung mit Lichtbild an

 WELLENSTEYN-STORE
Grömitz

z. Hd. Frau Wettengel
Seestraße 10

23743 Grömitz

Jacke? Wellensteyn!

Für unsere Niederlassungen suchen wir
zum 01.10.2020 mehrere erfahrene

KFZ-Mechatroniker/
Reifenmonteure (m/w/d)

befristet für unser Saisongeschäft.

reifencom GmbH
Eckendorfer Straße 57 · 33609 Bielefeld

Herr Becker · Tel. 0521/9704033
Gütersloher Straße 57 · 33415 Verl
Herr Pires · Tel. 05246/933278
Steubenstr. 47 · 33100 Paderborn

Herr Grünewald · Tel. 05251/8781962

(  0 29 42  -  98 80 146  oder  0172  -  5 49 76 68

Lust  auf  Veränderung  ?
Sie  haben  gute  handwerkliche  Wurzeln,  sind  evtl.  die
Dauermontage  leid,  möchten  nicht  mehr  Wind  und
Wetter  ausgesetzt  sein,  suchen  mehr  Entscheidungs-
freiheit  und  geregelte  Arbeitszeiten  ?
Wir  suchen  zu  sofort  -  mitarbeitend  -  (m/w/d) :

-  Betriebs-  und
-  Produktionsleiter
-  Bauleiter  und
-  Projektsteuerer

Gern  Handwerksmeister  bzw.
erfahrene  Handwerker

Wir suchen zum nächst-
möglichen Zeitpunkt einen 

Sachbearbeiter (m/w/d)
 im Servicebüro. 

Näheres unter:
herford.polizei.nrw/artikel/

aktuelle-stellen

Wir suchen zum nächst-
möglichen Zeitpunkt einen 

Sachbearbeiter (m/w/d)
in der Führungsstelle der Direktion 

Gefahrenabwehr/Einsatz (GE)

Näheres unter:
herford.polizei.nrw/artikel/

aktuelle-stellen

Stellenmarkt



ZU SOFORT ODER SPÄTER STELLEN WIR EIN:

Kaufmann im Einzelhandel m/w/d

Ihre aussagefähige Bewerbung wird
selbstverständlich absolut vertraulich

behandelt und ist zu richten an:

Herrn Hans Ewald Hungeling
Höckerstraße 13 · 32052 Herford

oder per E-Mail an: info@hungeling.de

Als sozialer Dienstleister setzen wir uns mit mehr als 1.000 
Beschäftigten in und um Bielefeld mit vielfältigen Angeboten 
aktiv, inbesondere für sozial benachteiligte Menschen, ein.

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt in 
Voll- oder Teilzeit einen oder mehrere (m/w/d)

Finanzbuchhalter
Nähere Informationen finden Sie auf unserer Homepage:

www.gfs-bielefeld.de
GfS e.V., Am Zwinger 2-4, 33602 Bielefeld

Die SWK Servicegesellschaft für Wirtschaft und Kommunen mbH, 
Goebenstraße 40, 32051 Herford,

hat zum 01.01.2021 oder später eine Stelle als

Bereichsleiter/-in (m/w/d)
für Abfallbeseitigung und Straßenreinigung zu besetzen.

Einzelheiten zur Stellenbeschreibung und zum Anforderungsprofil 
entnehmen sie bitte unserer Homepage www.swk-herford.de

Wir suchen ab sofort einen

Mitarbeiter (m/w/d) in der Logistik
für die Unterstützung unseres Teams
im Raum Warburg mit einer Wochenarbeitszeit
von 25 bis 30 Stunden.

Zu Ihren Aufgaben gehören
• Koordination und Sicherstellung der Verteilung 

unserer Zustellobjekte 
• Koordination der Personaleinsätze
• Unterstützung des Teams bei Neueinstellungen
• Bearbeitung von Reklamationen aller

Zustellobjekte
• administrative Aufgaben (Kontrollen,

Statusberichte)
• die Bereitschaft am Samstag zu arbeiten

Wir bieten Ihnen
• eine umfassende Einarbeitung
• die Mitarbeit in einem engagierten Team
• abwechslungsreiche und spannende Aufgaben
• eine leistungsgerechte Vergütung

Wir erwarten von Ihnen
• Führerschein und ein eigener Pkw
• Organisationstalent und Einsatzbereitschaft
• Teamfähigkeit und Kommunikationsstärke
• Belastbarkeit und Flexibilität
• eigenverantwortliche Arbeitsweise
• schnelle Auffassungsgabe

Wir freuen uns auf Sie!
Ihre Bewerbung (gerne per Mail) richten Sie bitte an:

Frau Myriam Vahle
Telefon: 05 21 / 585-564
E-Mail: zusteller@westfalen-blatt.de

Zeitungsvertriebs- und Servicegesellschaft mbH OWL
Sudbrackstraße 14-18, Bielefeld

Personalanzeige 

Bonitas   10-20_01

WG Heepen + WG Senne

2-spaltig, 132 mm, 4c

Bonitas Bielefeld GmbH & Co. KG · Salzufler Straße 46 · 33719 Bielefeld 
Deine Ansprechpartnerin: Svenja Zabel

Bewerben ist bei uns ganz leicht!  
• WhatsApp / Signal: 0151 - 580 666 44 • Telefon (05 21) 305 261 11 
• bielefeld-heepen@bonitas.de • bonitas.de

In unseren zwei Bielefelder Hausgemeinschaften bieten wir den Bewoh-
nern in einer familiären Atmosphäre die Sicherheit einer kompetenten 
und einfühlsamen 24-Stunden-Versorgung. Unterstütze unsere Teams in  

Heepen oder in Senne. Wir freuen uns auf dich!

 facebook.com/bonitas.pflege          @bonitas.holding.pflege

Werde Teil unseres tollen Teams, liebe  
Pflegefachkraft (m/w/d)!

?
Für eine Zukunft , die dir ungeahnte Wege eröff net. Jeden Tag.

Zur Unterstützung in Bielefeld suchen wir ab sofort:

Paketzusteller (m/w/d)
Als Paketzusteller wirst du zum heiß ersehnten Besuch in 
deinem Zustellgebiet. Du überzeugst mit Zuverlässigkeit, 
Ortskenntnis und Servicebewusstsein.

Be- und Entlader für die Früh-, 
Abend- oder Nachtschicht (m/w/d)
Als Be- und Entlader verlädst du Pakete und schickst 
sie auf die richtige Reise. Der Job erfordert körperliche 
Fitness, Schnelligkeit und Genauigkeit.
Frühschicht: Montag bis Freitag ab 05:00 Uhr 

für ca. 3 bis 4 Stunden pro Tag
Abendschicht: Montag bis Freitag ab 17:00 Uhr

für ca. 4 Stunden pro Tag
Nachtschicht: Montag bis Freitag ab 23:00 Uhr

für ca. 3 Stunden pro Tag

FUTURE YOU
weiß, wo es langgeht.

jobs-ups.de
UPS Niederlassung 
Fuggerstraße 19, 33689 Bielefeld

Das ist die Herausforderung, auf die du gewartet hast?
Dann bewirb dich jetzt schnell und einfach unter jobs-ups.de/rund-ums-paket 
oder per E-Mail an: hrbielefeld@ups.com

Übertarifl iche 
Vergütung

Attraktiver Stunden-
lohn (bis zu 15,40 
Euro brutto/Std.)

www.warburger-hanse.de
mehr Infos?

Suche BMW, Mercedes, VW o. Ja-
paner, Benziner o. Diesel, Baujahr 
1980 - 2008. ☎ 01 60/98 10 64 01

Rentnerin sucht einen preiswerten 
Kleinwagen. Automatik. Danke für 
Ihr Gebot. ☎ 0 56 42/9 85 95 50

Suche Land Rover Defender, 
☎ 01 63/5 58 88 89

Wir kaufen alle Kfz. 05731/766927

4 SR wg. Autowechsel, Golf 4, 
Audi A3, ALU Borbet Felge 
7Jx16H2 ET38 205/55/R16 Conti, 
120,- €. ☎ 0 56 41/32 79

Autohaus
Berning KG

Herforder Str. 197 · Blfd · Tel: 3 23 73-0

Egal woher, egal wie alt Ihr Audi o. VW ist:
Wir sind Ihr fairer Servicepartner!

www.autohaus-berning.de

Ahmser Str. 134b / B 239
www.autogalerie-herford.de

Fon 0 52 21 / 7 63 06-0

C4 Automatik, TÜV neu, 39tkm, 
Diesel, EZ 6/11, 82 kW, 1,6 l, 5-tü-
rig, weiß, Tempom., Sitzhzg., opt. 
u. techn. guter Zust., gepfl., VB 
5600,- €. ☎ 0159/030 779 01 (PB)

Focus Turnier/Kombi 1.0 EcoBoost
Business Edition 92 kW, EZ 04/18,
met., 31.607 km, Benzin Euro6, Klima,
Navi, SHZ, Allwetterreifen, Garantie ,
MwSt.awb. 13.990,- €
Franz Kleine Automobile GmbH &
Co KG
Rathenaustraße 79-83
33102 Paderborn
http://www.auto-kleine.de
Tel 05251 2080
wb-auto.de: 831BA92

Ford Kuga ST-Line 2.0 Ecoblue
Hybrid NEU, 110 kW, schwarz, Klima,
Keyfree, , Winter, Kraftstoffverbr.
innerorts/außerorts/kom. 4,7/40/4,3l/
100km, CO2-Emissionen komb. 113
g/km, Effizienzkl. A,  31.880,- €
Brandt Automobile GmbH & Co.
KG
Frankenberger Landstr. 7
34497 Korbach
Tel 005631 5008-0
wb-auto.de: 825B2E4

Ford Focus Active Turnier Neu, 92
kW, grau, Navi, Kamera, Winter, uvm...
Kraftstoffverbr.: innerorts/ außerorts/
kombiniert 6,2/4,1/4,9l/100km, CO2-
Emissionen komb. 116 g/km, Effizienz-
klasse B,  24.880,- €
Brandt Automobile GmbH & Co.
KG
Frankenberger Landstr. 7
34497 Korbach
Tel 005631 5008-0
wb-auto.de: 87B412D

Edge 2.0 TDCi Bi-Turbo Sport
4x4 154 kW, EZ 04/17, 62.395 km,
Diesel (Euro6) +LED+ACC+KAMERA
+Navi... , MwSt.awb. 28.990,- €
Franz Kleine Automobile GmbH &
Co KG
Rathenaustraße 79-83
33102 Paderborn
http://www.auto-kleine.de
Tel 05251 2080
wb-auto.de: 8452481

Mercedes-Benz GLC 200 4M AMG
Line EZ 2019, 145 kW, 20 Tkm, obsi-
dianschwarz, Klima, Navi, Standhei-
zung, Nightpaket, Memory, Keyless,
LED, Kamera,  uvm...,  34.880,- €
Autohaus Willy Brandt GmbH &
Co. KG
Frankenberger Landstr. 7
34497 Korbach

Tel 005631 5008-0
wb-auto.de: 86DC60F

Mercedes-Benz E 200 Avant-
garde EZ 2019, 145 kW, 22 Tkm,
obsidianschwarz, Klima, Comand, 9G-
Tronic, Kamera, LED, Widescreen,
LMR, uvm...,  33.880,- €
Autohaus Willy Brandt GmbH &
Co. KG
Frankenberger Landstr. 7
34497 Korbach

Tel 005631 5008-0
wb-auto.de: 86DC60F

Bildschönes Merc. CLK Cabrio, 
schw., Bj. 03, AMG, Motorscha-
den, FP 4990,- € ☎ 0172/2383174

NISSAN Qashqai N-Connecta 
1,6dCi, Diesel, 131 PS, Automatic, 
18tkm, 04/2017, HU 06/2022, TOP 
Zustand, Super Ausstattung, 
21.650,- € VB. ☎ 0 52 42/90 99 12

Nissan Pixo 1.0 Acenta, 50 kW, 68 
PS, 996 cm³, Schaltgetr., EZ 6/09, 
61tkm, TÜV + Insp. neu, VB 3900,- 
€. ☎ 0 52 22/40 00 43

Corsa 1.2 Color Edition 59 kW, EZ
11/09,, 136.775 km, Benzin, Klima,
Garantie, viele Extras,  4.990,- €
Franz Kleine Automobile GmbH &
Co KG
Rathenaustraße 79-83
33102 Paderborn
http://www.auto-kleine.de
Tel 05251 2080
wb-auto.de: 845288E

Zafira 1.9 CDTI  110 kW, EZ 01/08,
schwarz, 260.000 km, 2.700 EUR
(VB), Diesel, Klima, Navi, SHZ, Led.,
WFS, Servo, Temp.
 ☎ 015170013995
wb-auto.de : 83A4F06

Captur Dynamique 1,5 dci 90eco 66
kW, EZ 03/14, met., 135.080 km, Die-
sel, KLIMAAUTOMATIK+NAVI+SITZ-
HEIZUNG+Winterräder+Garantie...,
8.890,- €
Franz Kleine Automobile GmbH &
Co KG
Rathenaustraße 79-83
33102 Paderborn
http://www.auto-kleine.de
Tel 05251 2080
wb-auto.de: 849C6B8

VW Amarok 2.0 ltr. TDI - 132 kW, EZ:
06/16, km 61.800, metallic, Allrad per-
manent, Automatik, Klima, Navi, Diffe-
renzialsperre, AHK, Sitzheizung, LKW
Zul., MwSt.ausweisbar 24.444,- ÿ
Karl Thiel GmbH & Co. KG
Detmolder Str. 73
33100 Paderborn
http://www.thiel-gruppe.de
Tel 05251 5040
wb-auto.de: 82A7962

Passat 2.0
85 kW, EZ 01/96, grün met., 235
Tkm 1.450 EUR (VB), Benzin, Klima,
Leder, Servo , AHK
 ☎ 05207 / 2957
wb-auto.de : 82FC85B

4 WR 205/50R17 Dunlop SP Winter 
Sport 3D, auf Alufelgen (VW Dijon), 
wenig gef., Bestzustand (7 mm 
Profil), 300,- € VB. ☎ 05251/49577

4 BMW Wi.-Aluräder, Sternspeiche 
327 8Jx17 EH2 ET 30, auf WR 
225/55R17, Profil 5,5/6,5 mm, VHB 
350,- €. ☎ 01 51/12 44 22 27

Biete 4 BMW Alufelgen 8J x 17/
H2/ET30 mit Semperit WR 225/55, 
Profil 6,0 bzw. 6,5 mm, DOT 2517, 
VHB 330,- €. ☎ 0 29 55/10 88

4 Reifen 205/55 R16 91H MS Dun-
lop Rotation. Michelin 205/55 R17 
91W Primacy. ☎ 0 52 41/470 188

Suche 4 Winterreifen
möglichst auf Felgen für VW T5 
Multi Van ☎ 0176-27437927

4 WR Goodyear auf Alufelgen, 205/
55R16 91T, mit Alligatorventilen, 
400,- € (NP 930,-) ☎ 05251/33405

4 WR auf Alu, 8 mm, 205/50R17 
93V, zu verk. ☎ 0 52 54/6 55 92

Etrusco A 7300 DB EZ 2019, 110 kW,
14.000km, weiß, Klima, Basic-Paket,
Chassis-Paket, TV, SAT-Anlage, Fahr-
radträger, Markise, Kamera, Navi,
uvm...,  48.500,- €
Autohaus Willy Brandt GmbH &
Co. KG
Frankenberger Landstr. 7
34497 Korbach

Tel 005631 5008-0
wb-auto.de: 85A0E17

Etrusco T 7300 SB EZ 2019, 110
kW, 20.000km,  weiß, Klima, Basic-
Paket, Chassis-Paket, Chassis-Kom-
fort-Paket, Markise, Kamera, SAT-
Anlage, TV, Navi, uvm...,  53.900,- €
Autohaus Willy Brandt GmbH &
Co. KG
Frankenberger Landstr. 7
34497 Korbach

Tel 005631 5008-0
wb-auto.de: 85A0E17

Kaufe Wohnmobile + Wohnwagen 
03944/36160 www.wm-aw.de Fa.

Ihre Aufgabe:
Befüllung und Sortierung der Wäscheausgabefächer
mit Berufsbekleidung vor Ort beim Kunden. Zudem
übernehmen Sie Krankheits- und Urlaubsvertretung
für Ihre Kollegen.
Jetzt bewerben!
E-Mail: bewerbung@sitex.de
Sitex-TextileDienstleistungen
Simeonsbetriebe GmbH
Simeonsplatz 6 · 32427 Minden

In Salzkotten/ 450 €
St. Josef Krankenhaus Basis

Wäsche-Servicekraft (m/w/d)

Stellenmarkt / Kleinanzeigen
Pkw−Ankauf

Automarkt allgemein

Audi

BMW

Citroën

Ford

Mercedes

Nissan

Opel

Renault

Toyota

Volkswagen

Reifen / Felgen

Reisemobile

…weil Sie 
mehr verdienen!



Kostenlose private Kleinanzeigen
Max. 4 Zeilen für folgende Rubriken (bitte ankreuzen):

Anzeigentext 
• per E-Mail an anzeigen@westfalen-blatt.de senden
• telefonisch unter 05 21 / 585-8 über mitteln
•  oder ausgefüllten Coupon per Post an:  

WESTFALEN-BLATT Vereinigte Zeitungsverlage GmbH & Co. KG | Anzeigen | Sudbrackstr. 14 - 18 | 33611 Bielefeld

Verkäufe
Kaufgesuche

Fahrzeugmarkt
Verloren / gefunden

Unterricht
Verschiedenes

Anzeigenschluss:  

dienstags 15 Uhr

Name, Vorname

Straße, Hausnummer

PLZ, Ort

Ihre Kontaktdaten
Ausgenommen sind gewerbliche Kleinanzeigen, Vermietungen und Immobilien. Jede weitere Zeile wird berechnet.

Telefonnummer 
für eventuelle Rückfragen

DESENBERG

B TE

www.warburger-hanse.de
mehr Infos?

Pädagogische Fachkraft (Erzie-
her, Sozialarbeiter o. ver-
gleichbare Abschlüsse) (m/w/
d), für eine Tätigkeit in einer Offe-
nen Ganztagsgrundschule im Bie-
lefelder Süden langfristig ab sofort 
gesucht. 30 Std. /Woche, enga-
giertes Team, Fortbildungsmög-
lichkeiten. Weitere Informationen: 
DRK Kinder-, Jugend- und Famili-
endienste in OWL gGmbH, Au-
gust-Bebel-Str. 8, 33602 Bielefeld, 
☎ 0521/32989824 o. 0151/58140660 

Wir stellen ein m/w/d:
• CNC-Facharbeiter
• Schlosser
• Schweißer WIG/MAG
• Fachlagerist
• Staplerfahrer
• Helfer
Kühn & Co GmbH, Königstr. 12, 

33330 Gütersloh, ☎ 05241/220110 
oder 0173/5707006

Ergänzungskräfte (m/w/d), für 
die päd. Arbeit mit Kindern (5-10 
Std. pro Woche) in verschiedenen 
OGS - Einrichtungen, insbesonde-
re für den Frühdienst, ab sofort ge-
sucht. Weitere Informationen: DRK 
Kinder-, Jugend- und Familien-
dienste in OWL gGmbH, August-
Bebel-Str. 8, 33602 Bielefeld.
☎ 0521/32989824 o. 0151/58140660 

Reinigungskraft (m/w/d) in Borg-
holzhausen auf 450,-€ od. Lstk. 
zum nächstmöglichen Zeitpunkt 
gesucht AZ: Mo-Fr ab ca. 16 Uhr
elsner Gebäude-Service
☎ 05 21/9 46 67 70

Suche vertrauensvolle und zu-
verlässige Haushaltshilfe für eine 
körperlich behinderte Person,
2x 3 Stunden/Woche, in Schieder-
Schwalenberg OT Lothe. Gute Be-
zahlung. ✉ A 722-154248 Z

Raumpflegerin für gepflegten 4 
Pers.-Haushalt, 4 Std. wöchentl., 
in Bad Wünnenberg-Helmern ge-
sucht. ☎ 01 51/65 18 47 97

Nette Haushaltshilfe in Verl für 1-
Personen-Privathaushalt gesucht. 
☎ 0 52 46/68 58

Kraftfahrer (m/w/d) und
Fahrgastbegleitung (m/w/d)
im Kleinbus (9-Sitzer) im Bereich 
der Schülerbeförderung auf 450€-
Basis gesucht. Fahrgebiet: Bi
Arbeitszeiten: Mo-Fr 7:15-8:45 Uhr 
sowie mittags oder nachmittags.
CF Fahrdienste GmbH,
☎ 0 521/39 98 09 30

Kraftfahrer (m/w/d) im Kleinbus 
(9-Sitzer) im Bereich der Schüler-
beförderung auf 450€ Basis oder 
Teilzeit gesucht. Arbeitszeiten:
Mo-Fr ca. 06:30–09:00 Uhr sowie 
mittags oder nachmittags.
CF Fahrdienste GmbH,
☎ 0 521/39 98 09 30

Junge Frau aus Polen, mit Erfah-
rung in der Altenpflege, sucht Ar-
beitsplatz in Schloß Holte u. Um-
gebung. ☎ 01 52/04 33 92 73

Frau mittleren Alters sucht Be-
schäftigung in der Pflege o. Haus-
halt, PB und Umgebung. ☎ 01 76/
36 61 72 41

Rentner sucht Ersatz Mini-Job als 
Auslieferungsfahrer. Vormals Ma-
lerbedarfsgrosshandel. Raum GT/
BI. Seit über 30 Jahren unfallfrei. 
Kein Pizza o.ä. Freundliche Ange-
bote ✉ A 734-154799 Z

Relaxsessel m. Hocker, schw. Le-
der, 150,-€; Fahrradträger f. Auto-
kuppl., Marke Thulo Euro Classic, 
50 kg, 120,- €; 3 Bände „Erfolgrei-
che Musterreden für Führungskräf-
te“, 30,- €. ☎ 0 57 71/60 75 65

Jede Menge Meißen-Teller, vie-
len Zinn-Artikel, Bleikristall von 
Nachtmann u. Rosenthal, Bücher 
und viele alte interessante Dinge 
mehr. ☎ 01 71/2 65 69 35

Haushaltsaufl., Sa. + So. von 10-
17 Uhr, Delbrücker Weg 67, PB, 
Möbel, Porzellan, Trödel, etc. 
☎ 01 79/4 76 49 58

Handy Samsung Galaxy J3, mit 
Tasche u. Zubeh., 70,- €; Tablet 
Samsung SMT 230, mit Tasche, 
120,- €. ☎ 0 52 01/45 66

Holz-Haustür, weiß, (Meisterstück) 
zum Ausbaupreis abzugeben 
☎ 0 52 52/67 10

Fenster GussEisen rustikal Dekor 
B:1540 x H:1520 mm, mittig Kipp-
fenst 150,- € ☎ 01 71/2 82 02 13

1 Rollgerüst, Firma Laer, sehr sta-
bil, Arbeitshöhe 7-8 m, Preis nach 
Vereinbarung ☎ 01 71/5 35 35 56

Elektrofahrrad NP 2.599,-€, Da-
menmarkenrad, Mittelmotor 750,-€ 
☎ 0176-27437927

Mechanische Schreibmaschine 
Adler im Koffer, tadelloser Zu-
stand, € 85,-, ☎ 01 72/3 90 73 92

3 Fahrräder u. 1 Heimsport-Trai-
ningsgerät, neuwertig, preiswert 
abzugeben, ☎ 0 52 51/7 44 34

Gut erhaltener Gartenhäcksler 
für 50,- € zu verk. ☎ 0 52 46/68 58

Eleg. Bett, 1,50 x ca. 2,55m, Lat-
tenrost, Fuß- u. Kopfteil verstellb., 
Bettk., evtl. m. Matratze. VHS, wg. 
Umz. günstig. ☎ 01 75/1 90 11 48

30 Barhocker, Stück 15,- €.
☎ 01 72/2 38 31 74

Lagerverkauf Babyland Bünde
Info: www.babyland-outlet.de

Kettler Alu-Damenfahrrad, 7- 
Gang-Schaltung wegen Kauf eines 
E-Bikes abzugeben, 100,- €. 
☎ 0 52 52/33 16

Modelleisenbahn - Sammler 
sucht: Größere Sammlung von Lo-
komotiven und Wagen der Spur Z, 
N, H0 und 0! Gerne auch komplet-
te Anlagen! ☎ 01 51/10 94 66 91

Schallplatten (Rock, Jazz, Beat, 
Metal, Punk etc.) mit Abholung & 
guter Bezahlung sucht ☎ 01 57/
72 98 74 84

Eisenbahnen, Auto, Zub. kauft bar:
Raabes Spielzeugkiste, Wilhelmsthaler Str. 11

34379 Calden, Tel.: 05674-8234317

Leica, Rollei, Hasselblad, Contarex, 
Contax u. a. hochwertige Fotoap-
parate sucht: ☎ 0 52 21/75 96 83

Gold-Silber An- u. Verk. über 35 J. 
in Blfd., Herbert-Hinnendahl-Str.7 
zw Bhf u Willy-Brandt-Pl ☎179076

Dringend gesucht: nur Telefun-
ken Cassettendeck: RC 100, RC 
200 oder RC 870. ☎ 0 52 51/
5 68 03

Klaus, 76 J., Witwer mit Herz, jung 
gebl. und „gut erhalten“, finanz. 
unabh. und mit Lust an schönen 
Unternehmungen, sucht nette Da-
me! Getrennt leben - Gemeinsam 
erleben!
Herzblatt☎ 0541/ 40757710

Jung gebliebener Er, 83 J., natur-
liebend, ehrlich, treu u. zuverlässig, 
NR/NT, mit Eigentum u. gut abge-
sichert, sucht liebevolle Partnerin 
für noch viele schöne Jahre.
✉ A 902-154685 Z

Er - 49 J., 190 cm, schlank, sucht 
sympathische Sie für Freizeit, 
eventuell Bez. Whatsapp o. SMS 
☎ 01 77/67 96 244. Nur Mut! 

Er sucht verschmuste, liebev. Sie ab 
40 m. Herz u. Wärme f. Zweisam-
keit m. Interesse an Kunst, Kultur 
u. Geschichte. ☎ 0157/37056166 

Welcher nette Herr freut sich auf 
Zeit zu zweit mit gut aussehender 
Sie, 66, warmherzig, zuverlässig, 
lebensfroh, finanz. unabhängig u. 
kommunikativ? ✉ A 903-154797 Z

Susanne, 64 J., Witwe, hübsch, 
schlank und judendl. Typ, wünscht 
sich wieder Zweisamkeit mit einem 
netten Partner. Anruf über Herz-
blatt ☎ 0541/40757710

Nette, schlanke Sie, 74 J., Rm. 
HF, sucht gepflegten, niveauvollen 
Herrn als Partner f. eine gemeinsa-
me schöne Zeit. ✉A 903-154811 Z

Witwe, 70+, sucht netten Herrn für 
gemeinsame Unternehmungen. 
Raum GT wäre schön. ✉ A 903-
154688 Z

Margret, 70, Witwe, weibl. Figur, 
häuslich und naturverbunden, 
sucht Mann zum Liebhaben. Herz-
blatt ☎ 0541/40757710

Gerti, 61 J., mit Top-Figur, mag es 
gerne romantisch, bin eine tolle 
Köchin u. Hausfrau. Äußerlichkei-
ten sind für mich nicht wichtig. 
Wichtig ist nur, dass wir uns mö-
gen. Würde auch zu Dir ziehen, um 
immer für Dich da zu sein. Mein 
sehnl. Wunsch ginge in Erfüllung, 
wenn Du üb. pv anrufst u. wir uns 
finden. Tel. 0176-56848299

Agnes 73 Jahre, hier aus der Ge-
gend, bin schlank, vollbusig, sym-
pathisch und natürlich, gute Haus-
frau u. Köchin mit einem großen 
Herz, suche auf diesem Weg einen 
gutenMann(Alteregal),bei getrenn-
tem oder gemeinsamen Wohnen. 
Gernewürde ichdichz.mireinladen,
damitwirunsnäherkennenlernen 
können pvTel.0170 – 7950816

Roland, 59 J., topfit, mit sportl. Fi-
gur, viel Humor u. fürsorgl. Wesen. 
Mag Ausflüge, kochen, Handwer-
ken, die Natur u.v.m. Ich habe ein 
liebev. u. treues Herz nur an DICH 
zu verschenken. Der Schlüssel zu 
unserem Glück ist Dein Anruf üb. 
PV, Anruf u. Vermittlung garan-
tiert kostenlos Tel. 0800-2886445

Geschwister gesucht! Ich würde 
gerne mit den Kindern meines ver-
storbenen Vaters Fritz Lindemann 
aus Bielefeld in Kontakt treten. 
Über eine freundliche Rückmel-
dung freue ich mich. ☎ 01 60/
91 57 52 46

Wanne in Wanne, die kleine Badsanierung 
innerhalb von 4 Stunden ohne Fliesenschaden 
Schmidt Haustechnik GmbH, � 0 56 41/76 40 12

Badewannenmarkt

Haushaltsauflösung/ Entrümp./
Umz. günstig ☎ 05 21/9602 08 03
www.haushaltsauflösung-owl.de

Einblasdämmung Rockwool/
Knauf ☎ 05733/10455
www.Tischlerei-Neumann.de

Bodenbeläge, jeder Art, verkleben 
günstig: ☎ 01 71 / 7 87 50 23

Mehr Infos gibt‘s unter
www.warburger-hanse.de

Etrusco T 5900 FB EZ 2019, 96 kW,
16.000km,  weiß, Klima, Basic-Paket,
Chassis-Paket, Rahmenfenster, Mar-
kise, Kamera, SAT-Anlage, TV, Navi,
uvm...,  45.300,- €
Autohaus Willy Brandt GmbH &
Co. KG
Frankenberger Landstr. 7
34497 Korbach

Tel 005631 5008-0
wb-auto.de: 85A0E17

NEU renovierte 
Wohnungen in Scherfede 

zu vermieten!
• 2-Zimmer, ca. 50 m2,
 Grundmiete 300,- E 

• 3-Zimmer, ca. 70 m2,
 Grundmiete 400,- E 

• 3-Zimmer, ca. 110 m2,
 Grundmiete 495,- E 

• 4-Zimmer, ca. 100 m2,
 Grundmiete 500,- E 

Teilweise mit Balkon od.
Gartennutzung

    mt@hillebrand-gruppe.de
 0 22 03 - 2 02 27 11 oder

0162 - 9 12 59 95

Moderne Büroflächen bis zu 
400m² in Hövelhof ab sofort zu 
vermieten. Aufgeteilt in insgesamt 
12 Einzelbüros. Einzel- u. Teilver-
mietung möglich. 0 52 57/98 38 71

Whg./WG ges., in PB (Kernstadt/
Südst./Stadth.), max. 400,- € WM. 
Bin w/39+/NR/m. Hund, umgäng-
lich. Alternativ bin ich auch an ei-
ner WG-Gründung interessiert. 
Freundl. Angeb.: ☎ 0160/1817820

Haus (4-7 Zi.) mit schönem Garten 
von solventem Ehepaar mit Hund 
bevorzugt in Bielefeld gesucht.
☎05221/2764786+0160/92014923

Ich (m., 35 J.) suche schnellstmög-
lich 2 ZKB mit Keller u. Balk. bis 
400,- € im Raum Elsen/Sande/Del-
brück. ☎ 01 76/85 58 50 02

Rentner, 66 J., sucht 2 ZKB-Whg. 
in BI-Stieghorst, Hillegossen oder 
Ubbedissen. ☎ 05 21/93 44 24 15 

Paar (ö.D.) mit Katzen sucht
Whg./Haus (ab 80 m², mind.
3 ZKB, Stadtbahnanbindung, Erd-
geschoss) mit Garten o. großem 
Balkon, bis 1100,- warm, ab
Jan.' 21. ☎ 01 74/2 05 76 23

Suche 3-5 ZKB, 80-100 m², zum 
Wohnen u. Arbeiten, davon 1 
Raum mind. 20 m², EG o. kl. Haus 
m. kl. Garten, Badewanne u. EBK 
wären toll, in PB, innerer Ring o. 
Riemeke, Südstadt, SN, Sennela-
ger, Sande. ☎ 0 52 51/68 567 08

Schnäppchen für Investoren: 
3500 m², Bad Driburg-Zentrum, er-
schl., sof. bebaubar, 2,5 geschoss. 
Bauweise, teilw. Altbestand, bes-
tens geeignet für Einfam.-Häuser, 
Doppelhäuser o. betreutes Woh-
nen, 450.000,- €. ☎ 0172/5252041

Mehrfamilienhaus in Warburg di-
rekt gesucht ☎ 0163/5 58 88 89

Wohnhaus gesucht, ab 100 m² 
Wfl., mit Garten, sehr gerne auch 
alt und renovierungsbedürftig, Fi-
nanzierung kein Problem. Freue 
mich über jeden Anruf. ☎ 01 74/
2 94 93 96, M. Schulz

Junge Familie sucht EFH, DHH 
oder ETW (ab 5 Zimmer) in PB 
Nordstadt oder Fischteiche. 
☎ 01 76/23 13 92 46

Junge Familie sucht EFH, DHH 
oder Grundstückfläche 400m² in 
PB Umgebung bis 15km. Finanzie-
rung gesichert. ☎ 01 76/
80 42 98 28

Junge Familie sucht Haus mit gro-
ßem Grundstück u. Blick ins Grüne 
im Kreis PB. Für jede Unterstüt-
zung bei der Suche sind wir sehr 
dankbar. ☎ 0 52 54/6 485 895

Einfamilienhaus gesucht. Wir 
sind auf der Suche nach einem Ei-
genheim in Bad Driburg. ☎ 01 52/
54 09 67 67

SUCHE EIGENTUMSWOHNUNG
von PRIVAT in Bielefeld  ☎ 05 21/
44 81 45 68

Exakt was ich brauche –
einen spannenden Job
mit täglich neuen
Herausforderungen.
Sie möchten als Zahntechniker 
berufl ich weiterkommen und
an der technischen Weiter-
entwicklung teilhaben?
Wir expandieren und suchen
SIE, den engagierten und
motivierten

Zahntechniker
(m/w/d)

für den Bereich Kunst-
stoff und Reparaturen

• Sie kennen sich aus in 
Teil- und Totalprothetik?

• Sie haben Erfahrungen 
mit Auf- und

 Fertigstellungen?
• Sie sind fi t bei
 Reparaturen,
 Erweiterungen und 
 Unterfütterungen?
Der hohe Ausbildungsstand 
unserer Mitarbeiter und ihr 
Einsatz für ein perfektes
Endergebnis bilden die Basis 
für unseren Erfolg. Damit das 
so bleibt, werden Zuverlässig-
keit und ein respektvoller
Umgang miteinander bei 
uns täglich gelebt. Damit die 
Work-Life-Balance stimmt, 
bieten wir fl exible Arbeitszeit-
Modelle, Weiterbildung auf 
fachlicher und persönlicher 
Ebene und eine leistungs-
orientierte Bezahlung.
Wir freuen uns auf Ihre
Bewerbungsunterlagen an:
info@zahntechnik-kluthe.de

 
    Kluthe Zahntechnik 
  Klingenderstraße 2
  Tel.: 05251 – 52060 

www.zahntechnik-kluthe.de 

Hausmeister
für mehrere Wohnanlagen in Scherfede

als Vollzeitkraft gesucht.
Berufserfahrung mit Schwerpunkt

Gartenarbeit erforderlich.

Bitte den Lebenslauf an
mt@hillebrand-gruppe.de senden

oder telefonisch unter
02203-2022711 melden.

Erzieher/oder vergleichbaren 
pädagogischen Abschluss (m/
w/d), für ein niedrigschwelliges 
Betreuungsangebot („Brückenpro-
jekt“) von Kindern in der Alters-
gruppe vor dem Schuleintritt in 
Bielefeld Heepen bis Ende 2020 
ggf. auch in 2021 für 30-35 Std. in 
der Woche ab sofort gesucht. Wei-
tere Informationen: DRK Kinder-, 
Jugend- und Familiendienste in 
OWL gGmbH, August-Bebel-Str. 
8,33602Bielefeld☎0521/32989824 
o. 0151/58140660 (Mobil)

Vorarbeiter/Facharbeiter/Bau-
helfer im Garten- u. Landschafts-
bau (m/w/d) gesucht.
Menke Baugesellschaft mbH
Sander-Bruch-Str. 111
33104 Paderborn
☎ 0 52 54 / 9 58 34
info@menke-paderborn.de

Zur Verstärkung unseres boncura 
Teams in Steinhagen suchen wir 
zu sofort eine Lagerhilfe. Minijob 
11 Std. per Woche / Vormittags, 
gerne auch rüstige Rentner.
Bewerbungen an: Herrn Schwarze
info@boncura.de ☎ 05204/98902

Suche PKW Fahrer (w/m/d) für die 
Schülerbeförderung. Der Erwerb 
des Personenbeförderungsscheins 
wird unterstützt. ☎ 0174/6821615 
oder info@bvp.de

Übernehme Baumfällung
und Gartenarbeiten,
☎ 05643/949 1082

Kleinanzeigen

Hauspersonal

Teilzeit− / Nebentätigkeit

Stellengesuche

Hauspersonal

Teilzeit− / Nebentätigkeit

Verkäufe allgemein

Möbel / Hausrat

Alles fürs Kind

Sport / Camping / Freizeit

Kaufgesuche allgem.

Hifi / TV / DVD / Receiver

Er sucht sie

Sie sucht ihn

Bekanntschaften

Verschiedenes

Handwerksempfehlung

Haus und Garten

Reisemobile

Mietangebote

Gewerbl. Mietangeb.

Mietgesuche

Einfamilienhäuser

2 − 2 1/2−Zi.−Whg.

3 − 3 1/2−Zi.−Whg.

4 u. mehr Zi.−Whg.

Grundstücksangebote

Wohnimmob. Gesuche

Einfamilienhäuser

Eigentumswohnungen

Stellenangebote

wb-immo.de

Das Angebot? Überzeugend!
Die Bedienbarkeit? Überzeugend! 

Der Service? Überzeugend! 
Und wir? Überglücklich!


